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Motto: 


Wenn Prüfung often dünkte uns zu lange, 
Der Hoff nungsſtern im Dunkel ſich verlor; 
Dann bei des Liedes ſeelenvollem Klange 
Erhob das Herz zum Himmel ſich empor. 

\ Karl G. Majer 
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Druck von C. G. Röder in Leipzig. 
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Vorwort. 


| O welch herrliche Lieder, welch ein Schatz der ſchönſten 
Melodien ſind hier zuſammengeſtellt! Wer ſie mit der Be⸗ 
geiſterung ſingt, mit der ſie geſchrieben wurden und das in 
Wahrheit ſelbſt empfindet, was Dichter und Komponiſt hier 
ausdrücken wollen, der wird mit freiem Drauge und dank⸗ 
erfüllten Herzen zu Gott ein freudiges „Hoſiana“ rufen. 
Beſonders wird ihm ſo zu Mute, wenn vereint mit den Hei⸗ 
ligen die klangvollen Stimmen ſich im geübten Chor erheben. 
Eigentlich ſollte das Vorwort zu ſolch einer Liederſamm⸗ 
lung poetiſch gefaßt ſein und doch ſind mit der Herausgabe 
dieſes Buches Thatſachen verbunden, die ſich in proſaiſchem 
Kleide paſſender vorſtellen laſſen. Im Rückblick auf das 
während der letzten zehn Jahre gebrauchte Geſangbuch, das 
nun ſeine Miſſion erfüllt und wovon eine Ausgabe von 
10 000 Kopien ganz vergriffen, wird jeder manche Vorzüge 
in dieſer Ausgabe erkennen, auf die wir nicht beſonders zu 
weiſen brauchen. 


Um für jedes Lied eine eigene Melodie zu gewinnen 
und mehrere neue einzuſchalten, iſt es nötig geweſen, einige 
Lieder, die wir ſehr ungern vermiſſen, die aber leider ohne 
Melodien blieben, auszulaſſen. Dasſelbe müſſen wir ſagen 
von Liedern mit vielen Verſen, von denen nur einige Verſe 
aufgenommen wurden. Dieſe Auslaſſungen könnten jedoch 
ſpäter vielleicht in einer „Ausgabe ohne Noten“ erſetzt werden. 
Die im Texte und in Melodie gemachten Veränderungen 
werden bald Anerkennung finden, wenngleich ſie anfangs der 
gewohnten Weiſe etwas auffallend entgegentreten werden. 


7 
o 


%%; œ̃ Y 


Die Nummern der ee Lieder des alte Buches f 
ſind in Klammern unter der Überſchrift jedesmal angegeben. 
Das Komitee hat ſich bemüht, den Forderungen gegen⸗ 
wärtiger Umſtände zu genügen und übergiebt nun das Werk 
den Heiligen deutſcher Zunge mit dem Wunſche, daß ſie 
Schritt halten mögen mit dem Fortſchritt ihrer Brüder und 
Schweſtern in Zion. 3 
Den Komponiſten, die ſpeziell für dieſes Werk geſchrieben, 
als auch denen, deren Kompoſitionen von anderen Büchern 
ausgewählt wurden, ſprechen wir hiermit unſeren Dank aus. 
Wo es nötig war, den Wortlaut vom Engliſchen aufs Deutſche 
zu übertragen, haben wir den Geiſt und neuen Ausdruck des 
Liedes mit der Melodie zu vereinen geſucht. | 
Möge der reiche Segen des Herrn dieſe unſere Liebes- 
und Miſſionsarbeit begleiten und was auch immer Gutes da- 
durch erzweckt wird: Gott ſei die Ehre. | 


Arnold th. Schultbess, 
Richard T. paag, 
Jobn J. McClellan. 

Das Komitee. 
Berlin, 9. Juni 1901. | 
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Ach, wann werd’ ich von der Sünden. 
Ach, was klagt ihr doch jo jehr . 
Alles Leben ſtrömt aus dir . 

Alles, was Odem Hat . 

An des Herren Hand . 

Auf dem blumigen Pfade .. 

Auf, denn die Nacht wird kommen. 
Auf ging der ew'gen Wahrheit Licht . 
Auf, o Seele, werde munter. 5 


Befiehl du deine Wege. 8 
Brüder, reicht die Hand zum Bunde 


Das große Geheimnis der göttlichen Er 

Das ijt ein köſtliches Ding . a 

Dein Volk, ach, ſegne Herr i 

Denke dir den Lauf der Welten. 

Denk' nicht, wenn du kommeſt nach oie 

Der du uns als Vater liebeſt 

Der Geiſt aus den Höhen, gleich e 

Der Herr bricht ein um Mitternadht ; 

Der Herr ijt mein Hirte. 

Der Liebe unergründlich Maaß. h 

Der Morgen bricht, die Schatten fliehen t 
Die Gnade unſres Herrn Jeſu e 

Die Himmel rühmen ; 

Die ihr den Herrn treu liebt Na 

Dies ijt der Tag, den Gott gemacht 

Die Zeit iſt noch kurz und es. 

Die Sach' ift dein, Herr Jeſu Chr ü 

Dir ſei mein ganzes Leben 


wi jet und feſt mein Wille. 
Eine Heerde und ein Hirt. 
Ein' feſte Burg iſt unſer Gott b 
Eins ijt not . 0 
Ehre, es Ehre ſei Gott 
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Ermuntert euch ihr Frommen ; 
Es erglänzet ein Land in der Ferne 
Es gibt ein Land, wo Gottes Volk 
Es preiſe Gottes Macht und Stärke 
Es waren Hirten zu Bethlehem. 

Es zieht uns in die Ferne | 


Fahre fort. 


Friſch an den Pflug! die Saat zur Hand N 


Gelobt ſei der Herr 
Gott ijt mein Lied. 
Groß iſt der Herr 


Harte meine Seele 

Heilig jet und bleibe dir . 

Hebe an, hebe Un; 

Heut' iſt der Tag des Herrn 

Heil, ja Heil euch, treuen Zeugen 


Heil ſei dem Glanze von Zions hehr' Morgen. 


Heilig, Heilig, Heilig iſt Gott der Herr 
Herr, ohne Glauben kann aoe 
Herr und Gott der Himmelsheere 

Hier bin ich, Jeſus, zu e 
Hoffnung Umm . f 
Horch, das Gebet der Rinder. 

Hoſianna : 


Ich hebe meine 1 7 5 

Ich weiß ein Land fo herrlich 

Ihr Auserwählten, freuet euch 

Ihr Heil'gen, ſchauet auf zu Gott . 

Ihr Söhne Gottes, die zum Prieſtertum! 


Ihr Völker der Erde, ſteht auf, ach erwacht. 


In dem hohen Reich der Sterne 
Jeſus lebt, mit ihm auch ich 


Kirche Chriſti, breite, breite . 
Komm' heim, komm' heim 
Komm, Licht, vollkommen. a 
Komm', komm', Vater rufet dich 


Lah’ dich nur Nichts 

Laßt mir die Klage. . 

Lehre mich, Herr, te bedenken 
Lobet den Herren (Pſalm )). 
Lobt den Herrn, das Sterngefilde . 
Lobt Gott, ihr Brüder, freuet euch. 


Mein erſt' Gefühl jet Preis und Dank 
Mein Jeſu, der du vor dem Scheiden. 
Mein Leib ſoll, Gott, dein Tempel fein . 
Mutig, ihr Brüder, im Kampfe. 


Nach einer Prüfung kurzer Tage 

Näher, mein Gott, zu dir 

Näher, mein Heiland, zu dir : 
Nein, ſprich nicht bös, ein ſolches Wort 
Nicht um ein flüchtig Gut der a 
Nicht von hinnen a a 

Noch einmal will ich fingen En: 

Noch nie Haft du dein Wort gebrochen 
Nun laſſet uns lobſingen a 


O banges Herz, wann wird's mir ſtille 

5 feſt wie ein Felſen ijt, Vater, dein Wort. 
O Fülle des Heiles! Der 00 der . 

O heilige Wahrheit . 

O Herr, laß alles Lügen b 

O Herr, laß deinen Geifi . 

O ihr Bergeshöh'n 

O mein Vater, der du ee 

O wie lieblich it's, wenn Brüder 

O wie ſüß in Zions Auen 

O wiſſe, jede Seel' iſt frei 


Preiſet den Mann, der verkehrt mit Jehovah 
Preiſ't Gott, von dem all' Segen fließt 


Ruhig iſt des Todes Schlummer 


Schöpfer, deine Herrlichkeit 

Seele, dein Heiland iſt frei von den Banden 
| Sehet, ihr Völker, Licht bricht heran 

Sei getroſt, mein Herz, vertraue 

ig meine Seele 

Sollt' es gleich bisweilen ſcheinen . 

So zieh getroſt, ob nah’, ob fern . 

Süß iſt dein Werk, mein Gott . 


Thu was iſt recht (Männerchor Seite . 
Tochter Zion . : 
er, Gottes Stadt 

Triumph, Triumph, und Lob und Dank. 
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Unerforſchlich fei mir immer. 


Vater, dir ſei dieſe Stunde 

Von Grönlands eiſ'gen Zinken. 
Water, hör' mein Fleh'n : 
Bon Neuem ſtrahlt mit großer Pracht 


Mach’ auf, mein Geiſt, wach' auf . 
Wahrheitslicht . 
Wann der Herr einſt die Gefangenen 
Was Gott thut, das iſt wohlgethan 
Was iſt's wohl, ihr Menſchenkinder 
Was klingt in dieſen Tagen . 

Was zweifelſt du. . 

Weicht, ihr Berge, fallt, ihr Hügel . 
Weih' unſ're Lippen, Geijt des Herrn. 
Wenn unter des Geſchickes ſchwerer Hand 
Wer in des Lebens heißem Kampf. 

Wer nur den lieben Gott läßt walten 
Wie groß iſt des Allmächt'gen Güte 

Wie klein, Erlöſer, it 


Wie wird mir ſein, wenn ich dich, Seis, ie f 


Will der Tag im Often grauen. 

Wir danken dir, Herr, für Propheten. 
Wir bringen dir, o Bruder . er 
Wolfen verſchweben. i 

Wirf dein Anliegen auf den Herrn. 


Zum letztenmal, geliebte Brüder 


Zum Tiſch des Herren heut’ . 
Zu Joppe ſtarb die Jüngerin 
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I. Allgemeine Lieder. 


Heil Zion, Heil! 


(95) 

Karl G Maeſer. E. F. Barre. 
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1. Heil fei dem Glan⸗ze von Biz ons hehr’ 
2. Heil der Ver-heißung, die Zi ⸗ on ge . 

3. Sieh! Wie die Wü⸗ſten gleich Bräu⸗ten ſich ſchmü⸗ cken, 
4. Fer⸗ ne die Län⸗der im Sü⸗ den und Nor = den 


C 


| N 
HB 2 5 FBF OUTER 2 Sram user Re 
[dan 7 FEE 
U 2 EE ag rg ri er er 
7 ; i 
| 
Pe tie de der Welt, die im Dun kel einſt lag, 
2. längſt von Pro phe = ten ver = kün ⸗ di = get laut! 
3. i = che des Ge = gens ent = quel = len dem Land, 
4. fen + den den Bru⸗ der- gruß, Bi = on, zu Dir: 
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1. hin find die Bei = ten von Kummer und 
2 Frei von der Knecht⸗ſchaft dern Sün⸗de ſoll 
3. ſelbſt das Ge = bir = ge ruft mit Ent⸗ 


4. Schwer ⸗ ter find Si - deln und Pflü⸗ ge ge⸗ 
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1. Sor⸗gen, Zi⸗ on besginnt im Triumph ſei⸗ nen Tag. 
2. le ⸗ ben jeg = li⸗ ches Volk, das Je⸗ ho = vah ver = traut. 
3. zü⸗cken; Thal reicht dem Tha⸗ le die hel = fen = de Hand. 
4. wor⸗den, Chriſt' hat er⸗ rich = tet fein Frie⸗dens⸗ pa = nier. 
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Nach Zions Höhn. 
John J. Walſer. g 
Gemäßigt und geſangvoll. (31) 
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1. Herr und Gott der Him- mels⸗hee⸗ re, führ' uns in's ver⸗ 
2. Oeff ⸗ ne, Je⸗ ſu, Zi = ons Quel⸗len, ſeg⸗ ne reich⸗ lich 
3. Wenn die Er⸗ de zit» ternd be= bet und ſtill ijt der 
4. Dann, wenn du, o Herr, er- ſchei⸗neſt mit des Him⸗mels 
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| 
: 1. Heiß’ - ne Land! Wir ſind schwach, doch du biſt mäch⸗ tig; 
2. ih ⸗ ren Lauf und mit Wolf und Feu⸗ er = ſäu⸗ len 
3. Men⸗ſchen Hohn; wenn dein Born Ber = ſtö⸗ ae jen = det, 
4. heil’=gem Heer; und %o = ſau⸗ m {fall er = tb > net 


iu an dei ner Hand Heil ger Ba ker, 
2. füh⸗ re mäch⸗tig uns zu ⸗ hauf. Herr a Kd = nig, 
3. ſchir⸗me uns auf Zi ⸗ ons Höhn. Dann = {dal = len, 
4. weit⸗hin ü⸗ ber Land und Meer. Herr 55 Him = mel, 


u 3 5 p = og 
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1. heil = ger Ba = ter, ſchü⸗tze uns vor Ba bels Tand. 
2. Herr und Kd nig, brin⸗ge den Er = Id = ſungsstag. 

3. dann ere ſchal⸗ len Lo- bese lie⸗ der un ⸗ ſerm Herrn. 
4. Herr der Hime mel, fei dann un⸗ jer Schutz und Wehr. 
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Nicht von hinnen will ich ſcheiden. 


John J. Me Clellan. 


Richard T. Haag. | 
Cantabile und langjam. oa 
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7 
1. Nicht von hinnen will ich ſcheiden, Lie⸗ be hält mich jetzt zur 
2. Nicht von hinnen will ich ſcheiden, ſanf⸗ter wird des Meiſters 
3. Nicht von hinnen will ich ſcheiden, bis der Herr zu ſich hin⸗ 
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1. Erd'; doch nicht Gü- ter ird'⸗ſcher Freu⸗ den find es, 
2. Joch, frie = de = voll die ſchwer⸗ſten Lei⸗ den, und in 
3. auf mich zu den voll- komm'nen Freu⸗ den ruft nach 
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1. Loos, mein höchſtes Stre⸗ ben. Wah⸗ res Heil, und ew’ = ges 
2. Werk der letz⸗ten Zei = ten, kann ich für die Wahrheit 


3. mir zum Se⸗gen mer = den! O mög’ je = der Tag auf 
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ri - tar - dan = do 
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1. Le⸗ ben iſt mein Loos, mein höch-ſtes Stre⸗- ben. 
2ſtrei ten in dem Werk der letz ten Zei ten. 
3. Er den e wig. mir zum Se gen wer den! 


ri - tar - dan do 
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en Kummer nicht ewig. 
Mit Andacht. (145) ess 
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Auf bem blu=- mi= gen Pfa⸗ de der 1 lh jetzt ſtill 
Weil du ju⸗ belſt und jauch⸗zeſt in Le⸗ bens gold' nem Licht 
Und dies Lied könnt ihr hö- ren fern ⸗her vom wei⸗ten Meer; 

Sit kein Va⸗ ter, der trod-net die Thränen lie⸗bend ab, 
Siehſt du nicht dort die Hän⸗de, die nach dir ſtre⸗ cken aus, 


rer in en. 
eae ree 


Se ee 


. und be = laujcht der Thrä⸗nen lei = 5 Fall. gibt an 
2. ſinkt ein Gchat-ten hin vor dei⸗ ner Thür. Ob fein 
3. Stönt vom Land zum blau⸗ en See her = ab, und das 
4. wenn du, Menſch, auch mir die Hand ver ⸗ ſagſtꝰ Rei = ne 
6. und den Bo - ten, der kam Don = 7 Hörſt du, 
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1. Lied, das tönt e wig, es hat der Wei ⸗ſen viel! 9 
2. Mund auch ver⸗ſtumm⸗ te, fein thräsnend Au⸗ge ſpricht: O, 
3. Schluch⸗zen ver⸗ nimmt man vom Gra- bes = hü⸗- gel her: O, 
4. Hei- mat des Frie⸗ dens, dies- ſeits vom ſtil-len Grab, wo, 
5. er Titre bet Frie⸗ den in Va ters wet-tem Haus, des 
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Kum = mer! biſt du Une 
Kum mer wirſt dũu e wig mit? Bilt das 
Kum = mer! nimmſt du nim > 
Kum ⸗ mer! du nicht e = wig nagſt? Sift das 
Kum 2 mers Mla = ge tönt nicht niehr. Nein dort 
8 | ritard. 
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5. ſchwei⸗ get die Kla > ge der Ar⸗ men; blei⸗cher Kummer 


1-4. wirſt du e = wig ſein? Ach! wie oft ſchlichſt und ſahſt du zur 
5. ſoll nun nicht mehr fein. E = lend ſchaut dir nun nim⸗mer zur 
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| 1-4. Lied und die Mla - ge der Ar - men. Bleischer Kummer, 


 Ranglamner, 
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1-4. nie⸗dern Thür her⸗ein, o Gum: mer! ſollſt du e = wi 
5. niesdern Thür her⸗ein, nein! Kum⸗mer darf nicht e + wig fein. 
(on 
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Gottvertrauen. 
1 (55) 
yet ee 
I) es e = 
| = | 
Le Bee fiebl du dei = ne WW ge MD 
2. Dem Herrn mußt du ver» trau = en, wenn 
3. Dein ew ge Treu und Gna = de, o 
4. Weg' haſt du al lex we gen, om 
5. Und ob gleich Welt und Ten el um 


1. was dein Her⸗ze kränkt, — der al ler⸗treu⸗ſten 
2. dir's ſoll wohl⸗er = geh'n — — auf ſein Werk mußt du 
3. Va ter weiß und ſieht, — was gut ſei o der 
4. Mit⸗teln fehlt's dir nicht! —— — Dein Thun iſt lau⸗ter 
5. woll⸗ ten wi⸗ der ⸗ ſteh n,, Jo. wird doch oh ne 


1. und was dein Her⸗ze kränkt, 
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1. Pfle ge des Va ters, der den Him⸗mel lenkt, 

2. ſchau⸗en, wenn dein Werk e = wig ſoll be ⸗ſteh'n. 

3. ſcha⸗ de dem ſchwa⸗chen ſterb⸗ li = chen Ge = bliit; 

4. Se⸗ gen, dein wei⸗ ſer Gang tft hel ⸗ les Licht! 

5. Zwei⸗fel des Al = ler = höch⸗ſten Rat be = fteh’n. 
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1. des Va⸗ ters, der den 


Majeſtätiſch. : 
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1 { Der Wol⸗ken Luft und Win ⸗ den 

der wird auch We - ge fin = den 

ees Gor-gen und mit Gra ⸗ men 

läßt Gott ſich doch nichts meh = men 

und was du dann er ⸗ le fen, 

3. [und bringſt zum Stand und We = fen, 

[dein Werk kann nie- mand hin = dern 
wenn du, was dei⸗ nen fin ⸗ dern 

5 Was er Sich vor -ge- nom = men 

| das muß doch end- lich kom = men 
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| der Wol⸗ ken, Luft und 
1. Him⸗mel lenkt. { der wird auch We = ge 
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m’ BR am 55 
(jt Wig EL 5 
1 , eher e, ge, Lauf und Bahn, 
eh 1 da dein Fuß ge en kann. 

9 | „mit jelbjt = ge maß; Pein 
e ater oe e, ten 5555 | 
3 | e das kreibſt du, ftr Mer Held, a 
wie dixß eo wog; e - fällt. 

A { %%% Me beit Darl nicht 1 
hie era Dre I Mie willſt thun. 
5 ars und was er ha = ben will, h 
lea: let - nem Smed und Ziel. 
| 
"ex U - 
— CR”. — Ree; es GE EEE] ER VEREIN VOR BEREIT | 
In rt 
x 
1 Win den gibt We = ge, Lauf und Bahn, m} 
fin den, da dein Fuß ge hen kann. 


Die Fürbitte. 


Karl G. Maeſer. (4) H. Carey. 
Mäßig bewegt. 5 


7 FCC i Pv cs ae) BR CT PN .. 
6 Fr En ge 
| 


1. Dein Volk, ach, ſeg ne, Herr! ſein Heil und 
mf 2. Laß im ⸗ mer gut und rein die heil’ ⸗ ge 
3. Schütz', ach, mit dei ⸗ ner Hand das then >» re 
4. Wen du zum Amt er wählt, jet, Herr, auch 
5. Ach, al le Kin der dein in dee nen 
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Gesangbuch der Heiligen der letzten Tage. 10 


Neuer Tonsatz des Liedes S. 10 
(Deseret Nr. 98.) 


S. E Smith. D.D. Max Schade - Dresden. 1921. 


1. Dein Volk ach ne Herr! 
2. Laß im und rein 

3. Schütz, ach, ner Hand 
4. Wen du | er - wählt, 


5. Ach, al Ki der dein 


1. Sein Heil und {Gluck ver- mehr auf Er - den 
2. die heil - ge Leh - re sein! | Wir bit - ten 
3. das teu Te Va ter- land, | dein De- se- 


4. sei Herr auch stets be- seelt von dei - nem 
1 dei - nen Se - gen ein lieb Va - ter 


Wenn es 
Wach ü i - nem Wort! 
Sei du All mäch.- tk - ger 
Die gan - ze Prie - ster-schaft 


Laß Glaub und 


1.dich ruft in und Not, 
2.Als treu-er Schirm und Hort, 
3. des Lan-des Schutz und Wehr, 


4. er füll mit d ner Kraft 
zen ziehn 


2) a 


bit - ten 
und hehr dein Tem- pel 
und schafft | in dei - nem 
und grün 


re CER 


| Les 
1. Glück ver- mehr’ auf - den- rund! Wenn es, vom 
. Leh re fein wir bit ten dich! Wach ü ber 
3. Ba ter ⸗ land, dein De = fe = ret! Sei du, All⸗ 
4. ſtets be = feelt von dei⸗ nem Geiſt. Die gan = ze 
5 


Ses gen ein lieb' Ba ter, ſchließ! Laß Glaub’ und 


FF N 
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® 
1. Feind 4 = droht, dich ruft in Angſt und Not, 
2. dei = nem Wort! Als treu = er Schirm und Hort, 
3. mad = ti = ger, des Lan ⸗ des Schutz und Wehr, 
Pie = fter ſchaft ‘er = füll unt dei ner Kraft 
Si ies de blühn, in ie der zen een 


In: 

r #—| — RE Sa PER a BL TR eT 
lan ms ie NE, PO im en. an 
ASP. — EHRE „ 

ei du ſein tren er Got zu je der Stund! 

. von nun an im mer fort, wir bit ten dich! 

3. wo hei = lig groß und hehr dein Tempel ſteht! 

4. daß ſie nur wirkt und ſchafft in dei⸗ nem Geiſt. 

5. die Hoff-nung friſch und grün! O thu⸗ e dies! 

5 fr INC eee 
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| J. Huber. f Vertrauen. 
Sanft. (71) 
2 m f N | 
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1. Den= fe dir den Lauf der Wel=ten, wie die 

2. Der der Strö me Lauf ge me) ſen, der die 

3. Ha = ben in den vie len Jah ren We ni⸗ 

4. Sei nicht mit der Nacht ver- bün = det, ſcheint uns 

5. Def = jen Füh⸗ rer Ohr ge= lau⸗ſchet oft an 
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Flut da hin ſich zieht: Wo die Ur ge tee Be 
Wel ⸗ ten al= le kennt, kann auch deſ⸗ ſen nicht ver⸗ 
ge nur ihn ge⸗ ſucht, will er dem ſich of fen⸗ 
doch der Wahrheit Licht. En = gel ha = ben längſt ver⸗ 
and'⸗ rer Wel⸗ten Thor; dem der Wahr⸗ heit Quel = le 


11. fie 


o 


Sy TS AWE DER] ELSE 
(A 


gel = ten, nicht ein Feh- ler- hen ge⸗ſchieht. Wenn am 

ge] = fen, der ihn ſei⸗ nen Ba = ter nennt. Laßt auf 
En = ren, der nicht ſtolz der Wahr⸗-heit flucht, mag auch 
kin = det, was der Menſchheit noch ge=bricht. Dort gen 
rau⸗ ſchet; Er bricht 00 um Licht her- vor. Su⸗ che 
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V : | 
Fels die Wo gen bre chen, den 2 te 


ig 

2. die fen Fels uns baw en, fol ⸗ gen 

3. Men = ſchen Licht ge = bre chen, fehlt es 

4. Ur: i gang der Son = ne, wohnt ein 

5. Rur, du wirſt es fin ben, was zu 

N N 

ar 8 

a | | ESS „ 
. VER PN BERATEN TRENNT TESTER 


dir die Macht des Herrn. Trau-e ihm und fol = ge 
ihm im Glau⸗ ben nach, an dem je ⸗ de Wel = le 
un = ferm Schö⸗pfer nicht; ſieh', er hält, was er ver⸗ 
Volk, das Gott er⸗ kennt, fic) nach ſei- nem Na- men 
5. deu ten ich ge⸗ wagt. Su che und fet un = a 
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== Sehr. 
SAL A Te A c BEE cS A 
7 7 
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1 geln, trau e ihm id fol ge gern 
ii an dem je de Wel le brach 
ih eh, er. hält, das er ver ſpoſcht. 
4. nennt, ſich nach fet > nem Na men nennt. 
5. zagt, hn che undd ei ug ek. dag 
N 
Ä 2 . 
TTT F 
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E. Schönfeld. 5 5 
u bee (141) Amerikaniſche Melodie. 
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1. Ach was klagt ihr doch ſo fehr, weil im 

2. Durch des Irr ⸗ tums fin = ſtern Wahn drang ein 

3. Wohl, die Welt iſt e = wig ſchön, nur des 

4 Iost die Ban de al ter e ff 
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1. Rei = je = Heid da = her ihr uns fom-men jeht, zum 
2. Licht und brach die Bahn! Zu dem bei = ſern Stre- ben 

3. Frie⸗ dens himm⸗liſch Weh'n ſchwand da- hin und nun gilt 

4. al = le Tho ⸗ re weit für das Beſſ'⸗ re! Und das 
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1. letz » ten Schei-de- gruß? Iſt die Trennung auch fo 
2. gilt es nun mit mir. Hat es Menü ſchen⸗ ſinn ge⸗ 
3. eit = ler Pien⸗ſchen⸗wahn. Doch, was einſt wir ſelbſt ge⸗ 
4. Be ſte iſt im Herrn! Trennt euch hier, dem Ruf bee 
5 8 N N 
I: rea ERPS DPS" IIT” ö 
i RE 4 ——— © VP | goes a 
— Be 
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oat ſchwer, wenn zum fer ⸗ nen wei⸗ ten Meer nun ein 
2. than? Nein, von o = ben fam’3, hin - an! denn zur 
3. ſeh'n, dort beim Ba = ter, ſoll ge⸗ſcheh'n auch auf 
Brey. 3i on eint mit Freu dig keit fe = fter, 
N RN Os N 2. 
\ ore Drum, ‘ as 
* 5 8 = E 
mu: 0" . VF 
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_Y PP VCC 
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1. Freund, ein treu » er, ein⸗ mal wan-dern muß. 
2. Wahr ⸗ heit him = mel = auf⸗wärts wol⸗ len wir. 
3er den, denn die letz tie Zeit bricht an. 
4. was ge⸗ trennt in Ba bels Län⸗ dern fern! 


NN Der 
Hh 8 Noch 
nn 5 
ee 
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1. Vorwärts! Marſch! Dort wins ken Ma = ſten! 
2. Vor- wärts! Marſch! Mit küh⸗ nem Streb ben! 
3. Vorwärts! Marſch! Mit treu ⸗ em Her zen! 
4. Vorwärts! Marſch! Und geht nach Zi = on; 
| 
fis . | 
= RUN 
ij ERR Reha Stag ee AP BEE ay ees ae gE EL SA Pree RN MEN NET RT CUS — 
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Und die Se gel pol den. h;; aim 
Wer nicht kämpft und mu = thig ringt, wer vom 
Je = der Wahr- heit ſchließt euch an! Bil = ker 
bringt her = zu, was fern und weit! Ga = ter! 


ee 
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1. fer + nen, fer = nen Strand ijt mein neu- es Het = mat- 
2. Er = den=ftaub er = zeugt, wie= der erd⸗wärts wird ge⸗ 
3. hört's! Es ſprach der Herr wie -der, und wird nim= mere 
4. Laßt den al = ten Wahn, ſchließteuch an die Kin = der 
N 
2 ha 
et SER en RN in : * 
5 7 e 
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land, nach dem De- je= ret des We⸗ſtens muß ich hin. 
beugt. Licht- ge = bor⸗ nes nur zum Kid) = te aufwärts dringt! 
mehr ſchwei⸗gen, bis fein Rat⸗ſchluß gänz⸗lich ijt ge⸗ than! 
an! Al les eint ſich in dem Werk der letz⸗ ten Zeit! 
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Lobaefang der Heib gen. 


J. J. Malfer. 5 | (24) 
n, 5 
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Die tie den Herrn kreu liebt, ſingt ihm inn; 
2. Mit Macht ver = brei = te fic und freu = de⸗ 
3% Der Got ek wg lebt, don dem all 
4... Der iſt auch un fer Gott, der pd = ter⸗ 
5. Dort wer -den wir ihn ſchauln und von der 
6. 


Drum tö = ne laut, Ge-fang! Still ſei der 


CV 
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l. Lob = ge⸗ſang. Zu ſej nem Throy er he be 
2. vol = lem Ton das Wort des Herrn; das ftär= ke 
3. Le ben quillt! der je ⸗ nes Ster = nen = heer re 

4. lich uns nährt; und lie- be = voll mit Him⸗mels⸗ 
e RWtemmim pfan⸗gen wir von © fet ner 
6. Thrä⸗ nen Strom! Wir wan⸗deln nach dem Frie-dens- 
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dee = ee 
Monebara: a 
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1. ſich der Her = zen freud = ger Klang. 
2. mich, trotz al = ler Men ſchen Hohn. 
3. giert, des Mee = res Brau jen il 
4. macht, zu ſichh en por uns führt 
5. Hand die Lie be un; = tes Herrn 
6. reich, zu un = fers Got = tes Thron. 
er m 
en 
en 
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Dir fet mein ganzes Leben. 


(117) | | 6000 
N m f Ce 
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Dir jet mein gan = zes Le . ben; mein 
Das heut' vor = her zu je...» hen, wa 
daß ich nicht in Bin. den mein 
Herr! prä ge it zur hk ae 


oe . W 
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Ich will ſtets mit Ver; trauer Sch auf 
2 
mf | . J oe ＋ 
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a En ee 
od a ter, beer = ge ben; dir jet mein Herz ge⸗ 
2. morgen wird ge = ſche hen, das iſtk zu hoch für 


3. Glück je wol ⸗ le fin 
4. mir zum Troſt, die Le 
IRB a den Va⸗ ter ſchau 


den! Kein Sün⸗ der bleibt vor 
re recht tief in's Herz mir 
en, der freu- dig Gu = tes 
7 


u un u 
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— — — — 55 — 


1. weiht! Du ſollſt zu al⸗ len Zei ⸗ ten mein Gott ſein und mich 
2. mich. Dein Weg bleibt mir ver = bor =gen: Drum werf' ich al ⸗ 

3. dir. Mit ru⸗ hi ⸗ gem Ge- wiſ⸗ fen dein Wohlthun zu ge⸗ 
4. ein: Wer Gott von Her-zen lie = bet, ihm dient, ſich ihm er⸗ 
5. thut. Wann Seel' und Leib ſich tren- nen, jo will ich noch bes 
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lei = ten! du lei teſt ſteis mit Gü tig; keit. 
Sor > gen auf mei = nen be = ſten Freund, auf dich. 
= Ben, dies Glück, o Gott, ver lei = he mir! 

gie bet und auf ihn hofft, muß glück lich ein. 
= nen: „Mein Gott, dein Weg iſt e = twig gut.“ 

fen 
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Gelang der Begeiſterung. 


Mit Geift. (58) 
f 
Kram Ir Ts 2 . 


Der Geiſt aus den Hd = hen, gleich Feu -er und 
Sie füh⸗ len mit Freu⸗ den und Jauch zen zu⸗ 


Es jauch⸗ get das Herz in un ⸗ end = lt + der 
Und klar in dem Schein ei ner e wi. gen 


Er ⸗ füllt vom pro = phe = tt = fen] Get = ſte in 


— 
» 


DD 


3. Und Got» tes Kraft treibt dem, der lan = ge ge⸗ 

’ O fünn=ten wir's fa = gen, wie tief wir's em- 

Ach Al len, ja Al len wirs wolln wer 
5 J) 2 
Je = 2 — 

E Rz TI I REM EN 

MET AA = ...... EE 


Slam = men, ent = zün = det die Her = zen zur 
jam = men, daß Kraft des All- maid) = ti = gen 
Won ne von kaum noch ge ahh 
= ne ſtrahlt lieb = lich jo man = ches er⸗ 
Bun = gen wird laut jetzt ver⸗ kün + det das 
- gen, der Krank = heit Be⸗ ſchwer den durch 


pfin = den: vom hei = li = gen Gei ⸗ ſte er: 
= den, und la den ſie fund; ih ü 


Kräftig und ſchneller. 
JE 


mre a — 
e eee eee 
ERS 
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| 
1 9 5 li ⸗ gen Glut. 
auf ih= nen ruht. 
2 | Kräf ten er füllt. ; | 
11 5 : 1 0 5 Drum jin = get ver- ei- net mit 
Ken | Geg = nungen fort. 
4 oy a: Let ait et | 
Mit geenuy-em!: 


1—4, himm = li⸗ ſchen Scha = ren: Ho ⸗ſi⸗ an ⸗ na, Hoſi⸗ 


I: 353 2 
Sr | 3 | = — ° EZ 
ne | 

1—4. wer = den und € „„ nie li wa = ren die 
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Eine Herde und ein Hirt. 
Feierlich. (54) | 
mf — 
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1. a 2 ne Her de und ein Hirt! Wie wird 

Wenn fein Tag er ⸗ſchei = nen wird! Freu⸗ e 
2. Be D foun , = er Die, daß die 
Ach, wie man ches Schäf - lein irrt fern von 
3. a das Heer der Ne bel flieht vor des 
und der Sohn der Wü fte kniet dür⸗ſtend 

9 Grd = ber har ren auf = ge = than, rauſcht, ver⸗ 
N dem Bun = des-en = gel Bahn! Gro=Ber 

1 des Tags der Herr = Tid) = keit! Se = ſus 
Und auf Er © den weit und breit Licht und 
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dich, 


E 


dir ſein, 
du klei 


Nacht zum Ta 
dir und dei 


Mor » gen=ro 


der Le 
te te 


an 


Chri = ſtus, du 


Wahr = heit, Fried’ und Won⸗ne. 


ae 


wer = de Licht! 


za = ge nicht! 
Mor⸗gen⸗ licht: 
wer = de Licht! 
wer = de Licht! 


des Herrn 


o Er ⸗ de? 
» ne Her⸗ de! 
ge wer ⸗de! 
„ner Her= de! 
„tes Helle, 
= bens⸗quel⸗ le; 
Ge = bei= ne; 
er = jchei= ne! 
die Son⸗ ne. 


Mach' dich auf 
Klei⸗ ne Her = 
ihn um-leud - 
Se = ſus ruft: 


Mach' dich auf! 


eka. 4 
oe 


tel 
Es 
Es» 
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„5. 
Je = jus hält, was er ver- pricht. 
Je 2 ſus hält, was er ver⸗ſpricht. 
Je 2 ſus hält, was er ver⸗ſpricht. 
Je 2 ſus hält, was er verspricht. 
Je 7 jus. hält, was er ver⸗ſpricht. 
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Der Morgen bricht. 
Joh. Huber. | (44) 


Der Mor⸗ gen bricht, die Schatten flieh'n! Sieh 


1. 
2. Der rei- nen Wahr = heit gött = lich Licht, zer 
3. Hör fei ne Stim me! Sie er / tönt un 
4. Wohl⸗ an denn, Gin = ſter - nip und Trug, ihr 
@ | 
oe 
= — . 2— Be = FM 
a FIRE = 
ey | A ENTE ET GEN Da BEE 
en — — Steg 
= ff 
mr 5 D GE . BTL 
F = „„ — Se 
u 1 —5 . 5 
— e | | 
— 
„vn Ban = ner iſt ent- hüllt. Es 
2. ſtört des srr = tums grau ſe Nacht. Der 
3. la det dich zum Fe ie ein Wenn 
„ ut glücts tei me die ee Melt, She 
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däm = mert tt = ber je = nen Höhn zum 
Gott, der aus dem Him = mel ſpricht, hat 
Iglau ben iin kend ſtöhnt, dann 
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gleicht dem nor ſchen A ſchen krug, der 
e — — 


ee 
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er ee 


der gan zen Wet zun 
des noch ge = dacht, hat 

een, eee de 
zu = n> fällt, der 

5 = „ 


gan zen Welk 
noch ge = dacht. 
rie de Tele 
ſam men = fällt. 
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Wachet, [eid bereit. 


Gemäßigt. (9) 
am 


1 Herr bricht ein um Mit = ter» nacht, jetzt 
2 hat es uns zu ⸗ vor ge = ſagt und 
3. So was det denn mit Herz und Sinn und 

4. Wenn dann der Rich- ter wie ein Blitz vom 

5 


. Dann kommt er uns als Morgen ⸗ſtern mit 
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1. ft noch A = les ſtill, wohl dem, der ſich nun 
2. ei = nen Tag be = jtellt; er kommt, wenn Nie⸗mand 


3. ſchlum-mert ja nicht mehr! Blickt tag 
4. Him = mel nie = der = fährt, wenn al ler Sün⸗ der 
5. ew’ = gem Gna⸗- den- ſchein; dann ge = hen wir mil 


1 ee aes ON Ne 


lich auf fein 


Ka u 


2 
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% | 
fer = tig macht und ihm, und ihm be = geg = nen 
nach ihm fragt, noch es, noch es für mög lid 
Kom- men hin, als ob, als ob es eu = te 
Cuff und Witz in Heu ⸗ len, Heu=len ſich ver: 
un = ferm Herrn zu fei - nen, fet = nen Freu = den 


Abe ome 


p 
re ey rn 
ar EEE 8 Cary > 
er a, 
owl id ihm e geg nen will, wohl 
2. hält, noch es für mög = lich hält, er 
ar,, ob hen = te wär', blickt 
fleht, in deu len ſich ver := kehrt: Wenn 
5. eilt, ii nen Freu den ein. Dann 
se None 
Be 2 € d 8 2 N 
f Gaia See] 
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ANSE a— a 5 iit 
V „ : | yo 
1. dem, der ſich nun fer » tig macht und ihm, und 
2. kommt, wenn Niesmand nach ihm fragt, noch es, noch 
3. tig = lich auf fein Kom- men hin, als ob, als 
4. 5 „ler Sün ⸗ der Luft und Witz in Heu len, 
5- hen wir mil un ferm Herrn zu Jet neu, 


=| 


1. ihm be = gegsnen will, wohl dem, der fih nun 
2. es für mög«⸗lich hält, er kommt, wenn Nie-mand 
ieee Hew ate: wär chic tög lich guf fein 
eu len ſich ver kehrt: Wenn al ler Sün der 
5. ſei ⸗ nen Freu⸗den ein. Dann ge = hen wir mit 
5 „ 
ee 8 ‘ 
IH — 5 — 


ame 9 Pee eee 


t Re ee ein DEE 2 
| | = N 
fer = tig macht und ihm be geg nen will. 
nach ihm fragt, noch es für mög lich “batt... 
Kom- men hin, als ob es Heu = te wär'! 
Luſt und Witz in Zeu len sich eh 
an ſerm Herrn zu fei - nen Freu- den ein. 
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Der heilige Geiſt. 


Mit Andacht. 
it y 21) 


| und mein Herz bleibt dir ent = ri een 
3 O du Quel- le ol ler SH ii 
: du menſch li che e nn; tee 


ein er Gott, und dei = nen Geiſt, N 
ja ung um ihn bit ten heißt! 
Le = ben, Kraft und Frucht bar keit; | 
und dem Dienſt der Sünd ge 
lo One Got =. tes „ geit 
bei.r=. ſerſt und; mit Troſt er e 
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; „nen, die dich gie i 
9 { OH ne ihm fehlt mei = nem if. =. ſen 
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Poy De a no fle ich zu Digs. Ba. ler 
Wenn nicht durch fet =: ne Kraft die Ges 
3. Nach dir, Herr, ver ⸗ langt auch mich; ich er⸗ 
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fend ihn auch zu mir, daß er mei nen Getit er 

2. ſin⸗ nung in mir ſchafft: Daß ich dir mich ganz er⸗ 

3. ge⸗ be mich an dich. Ma⸗che mich, zu Got = tes 
— 


| Tye | — 2% = 
ren ih mo 
ih mae 
N | | 
i 
I 
0 
N. 
TE 


I 2 2 — 
zer 2 5 ' 
- VV 
= ® 
— 
Mew - ind ihn dir zum dem pel wei 
Rea We wire a Dei aer Obes ter. fe seine. 
Prei ſe, hei lig und zum Him mel wei Je! 
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30. 
Die Ehre Gottes. 


C. F. Gellert. | 
Majeftätiih. - — L. v. Beethoven. 
2 f 
C FF FEC! a mee a Raed Nah 
fax —— an FLEETS SB ... Ae ERR |; 
KO ee ee ee 


men des E = wi = gen 
be die Wun der der 


1. Die Him ⸗ mel rüh 
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1. Wort! Wer trägt, wer trägt der Him⸗ mel une 
2. Welt? Er iſt, er iſt dein Schöpfer, iſt 
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1. zähl-ba = re Ster- ne, wer führt die Sonn' aus ih⸗ rem 
2. Weisheit und Git = te, ein Gott der Ord- nung und dein 
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Zelt? jie kommt und leuch=tet und ſtrahlt uns von 
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1. Held, und läuft den Weg gleich als ein Held. 
2. teil, und nimm an fet - ner. Gna = de teil. 
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in' feſte Burg ift unſer Gott. 
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Ein f ſte Eg. iſt iF 
Mit uns rer Macht iſt nichts ge⸗ 
Und wenn die Welt voll Ten fe 
Das Wort ſie fol oe ten la) e 


ein’ Gio tt, Wehe und Wa fen 
wir Ind. gar bald der sds ien 
und well’ uns gar der ſchlin gen jo 
und kein'n Dank da = zu he. ben! Er 


. hilft uns frei aus a ler Not, d 
2. ſtreit't für uns der aich let, Mann;, den 
3. fürchten wir uns nicht ſo ſehr, eg 
dr lt hei üns wohl auf dem Plan mi 
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fen. Der alt 
ren. Fragſt du, 
gen: Der Fürſt 
ben. Und nehmen 


uns jetzt hat be = 
2. Gott ſelbſt hat er ks 
ſoll uns doch ge = 

- nem Geiſt und 


WoW N M 


bö = je Feind, a Ernſt er's jetzt meint; groß’ Macht und 
e der ist? er heißt de us hriſt, d erk 
die ſer Welt, wie “jae er ſich Sell, ihnt er 
ſie den Leib, Gut, Ehr', Kind und Weib: laß fahren 


Liſt ſein grau fam Rü ſtung iſt 

= al und it kein and'- rer Gott; das 

nichts; das macht, er iſt ge ih; 

hin, ſie ha bens kein Ge ae 
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M. Luther, den 1. Nov 


Die Zeit iſt noch kurs. 
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Geſangvoll und etwas langſam. 
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kurz, und 
Got = tes, 
Do = ten 
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John J. Me Clellan. 


von Gott aus = ges 


Men⸗ſchen-be⸗ 
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Stun de, klein Jau dern, kein Säu 
feind lich die Welt en; erm Wir en; en; 
ſen det, die Welt auch ver fol get, ver⸗ 
Wor ten die g d de ah ver 
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ie gen ſich ſtellt; es kommt ei; ne 
in fert, ver höhn Boat.” per de ihr 
kin fa che Mann; es ſchließt ich in 
5. all' ſein Be; uh; Zagt nicht, iſt der 
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2. Zeit, wo euch dank⸗ bar und freund - lich will- 
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1. veut, ach be- veut, denn das Him = mel = reich kommt. 
2. kom mend auf⸗ nimmt ei ne beſ = je re Welt. 
3. e 2 wie gen Kro nen von En geln ge = frünt. 
Bu der von Str den, ver trau ens voll an 
5. Zi > on einſt wer = det ihr ' fieg = reich ein = zieh'n. 
et ihr bor de fuss, in ö nig Und: Derm, 
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Der Bräntigam kommt bald. 
Andante. (3) | N 
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n Er muß ert eu ar From = men, zeigt 
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Oe Ihr klu gen mn lf, che 
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rer Lam pen Schein! Der A = bend iſt ge⸗ 


3. nun das Haupt em = por, mit Jauch⸗zen und mit 
4. klug iſt, der iſt wach. Gott kommt, die Welt zu 
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let ſie mit Oel, und ſeid des Heils ge 
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„men, die finft?=re Nacht bricht ein. Es 
err tig, ben ei e Verb. und zo 


. Schal le zum Feo aspen en elf pore De 
ben Grimm und Rach' an 


füt fen, zu u 
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ee ich auf =» ge = ma= det der Brau = tie 
2. Wäd) = ter 3 dus Ihrer sen: Der Bräu ki 
Thür ift qh a" ges: Mele fen, die Joch zei 
le die nicht wa = chen und mit der 
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gam mit Pracht; auf, be tet, kämpft und 

2. gam iſt nah'! Be geg net ihm in 
% = DEIL: ae auf, ihr Reiß 
jtol = zen Welt den Hoh = nen und ver⸗ 

| 2 ao | mf By = N 


= was Heth bald iſt eGo Mit ker 
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Rei hen und ſingt: Hal le 
3. Nols jem, der Bräut⸗gam iſt nicht weit! 
4. im chen, der at. ls Ding er = Halt. 
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Sittenreinheit. 


J. A. Kramer. ; 


Ernſt. ( 114) 
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. viel zu reich und freundlich it: als daß fie aus 
un = jer Al = ter darf fic) freu'n; doch die Freu⸗de 
ur n ei ner ken schen nit tp = ben 
mehr als Schönheit: fie ver- mehrt je = de Luft, die 


5 „„ (Wi NER Tome Hera. | 
— 3 288 „ = Be u zes 
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heit’ = rer Stil le dei ner Gna de mich zu freun! 
Neid ver = bie = te, was das Le = ben uns ver = ſüßt. 
muß mit du gend feſt ver eint und hei id ec. 
Reu⸗ e Schmerzen, woh⸗nen wah- re Ruh’ und Luſt. 
uns ent ⸗ zü = det, je = des Glü⸗ ckes Reiz und Wert. 
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1. rei = nen Herzens, Gott zu jein, da der Un⸗ſchuld 
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Rei. ne Fun de die ſer Welt wenn ſie noch ſo 
Uns zum Be ⸗ſten nur ge = beut dein Ge⸗ſetz Bee 


Nicht ein Tau ⸗ mel, der be = thort, der Ge ⸗fühl und 
Un be herrſch ie Sinn⸗ lich keit 1585 tet die Aus 
Rei nen Herzens fließt der Quell je der Won ne, 
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ſehr ge fällt: Laß mich wi der mein Ge. -: wi) = fen, 
ſchei⸗ den heit, Zucht und Ord⸗ nung im Ge mit} > je, 
ef zer ſtört, der im Stur me wil der Lu fte, 
frie = den-heit; fie ver gif ek al le Freu en 
veut. und hell; denn fie. höf fen voll Ver trau en, 
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1. win = jen, ju = chen und ge ie ßen 
Me BE gung im A ber flu Bes 
ii die fe macht zur Wü fte. 
4. xD der wan delt ſie in Lei den 
5. kinſt dein Ant = Tig, Gott, zu ſchau = en. 
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L. F. ming Das Land 8 der gern. 
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Freudig. 9 


glän; ze ein Land in 
Po ſau wen: ſo hell und Io 
Pa nier glänzt jo herr lich und 
Seht, fe: Ton min vonn ter, 080 
Kei = He ſchlum-mert, noch ſchläft, noch iſt 
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laut ſend er Die ner in l ee bin, 

ſchön; und ein Sinnſpruch ragt ſtrah-lend her = vor: 

Nord mit Froh lo - den und ae te = rer Stimm, 

mud’, auch kein Aug ü ber ge het im Schmerz; 
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Herrn; ſchließt euch an ſei- nem himm⸗li⸗ſchen Heer.“ 
Braut, auf den Fel = jen = ge⸗ bir ⸗ gen für ihn. 
Höh'n ſam- melt Gott fic) ein Volk wie zu = vor!“ 


Hort, ol le Sor gen ent⸗wei⸗ chen in ihm. 
Lied, ſtatt der Kla⸗ ge ein fröh⸗ li⸗ ches Herz. 
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A. H. Cannon. 5 Zion. 
Langſam. (144) 
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es giebt ein Land. wo Got ies Bolt re 
io phe ten und r po eit ee 
3. Voll kom men iſt das Volk noch nicht, das 
4. Es wer den Vie le kom men noch gur 
Ver ju chung hat man dort ge nug ſamm; 
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Doch Brü der wer det nicht ver zogkt, dr 
r wird auch A; es et’ 2 i: er 
Das ö = de Land wird bald auf- blüh'n, gleich 


1. amt melt aus der yer’, wo Freu de iſt, wo 
2. klä ren Got tes Wort; ja wirklich iſt's den 
etzt im dan de wohnt, denn Sim der fin den 
Ao um den Welt ge: winn und An dre mit dem 
5. Prü fung al ler Art; denn Sa tan herrſcht in 
6. Schweſtern wan fet nicht, der Herr wird Al = les 
7. fet = nem Sammlungs⸗ ort. Den Gu = ten ſteht er 
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eh = wenn. ae, den fein. und zi on wird in 


bericht und Se gen 1 vom Herrn. 
en ein wah = res = 50 dort. 
auch den Platz wo Gott ſein Volt 2 lohnt. 


fen Geiſt be ge ber ſich 8 hin. 
man ⸗ chem Herz und giebt auch Schlä- ge hart. 
n n he che, wenn pe 
im mer hei, die B fen treibt er 
Freu = de ſteh'n voll = fom = men, ſchön und rein. 
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Abſchied. 
J. Hub er. € (29) 
Larghetto. , 
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ſchei -den fröh⸗- lich Al ie wir 
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ſchs nen We ſten zu drum ju = chen wir gar 
Herr fur für ſein Volt, in die = jen letz ten 
e er n ABS geen nach Zi = ons Freu⸗den⸗ 
„ uns nach Zi = ons Höh'n, da ⸗ mit wir dort mit 
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ne ‚ in Zi un id amd. ee er 
ten, wenn fällt der; Völ ker Stolz, in 

3. ak le im Na men in fers DER, nach 
A. Freu⸗ den der einſt dich kom men ſeh'n, da⸗ 


1. ſu⸗ chen wir gar ger⸗ ne in Bi = on Fried’ und Ruh'. 
2. die ⸗ſen letz⸗ ten Zei⸗ten, wenn fällt der Bol = ker Stolz. 
3. Zi⸗ ons Freuden⸗hal⸗ le im Na⸗ men un ſers Herrn. 
4. mit wir dort mit Freuden der⸗-einſt dich kom- men ſeh'n. 


Deſeret. 
Karl G. Maeſer. (17) Arr. F. J. Me Clellan. 
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1. Hand! Nicht ach = tet Müh' und Scheid 
2 Sinn Und ſchaf tet früh und ſpät! 
nr US. ae ter Hei = mat fort, 
4, a mit Gär en, Dorf und Stadt, 
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blüh' das Feld, e3 grün’ das 
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Laub durch Got - tes = kraft und Fleiß! 
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Groß iſt der Herr. 
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1. Groß ift der Herr, des Welt-bau’S ho = her 
2. Gut iſt der Herr, fen Ma me iſt Cr 
3. dy bet den Herrn, der einſt dem WUE ge 
4. Dan = fet dem Herrn, weiht ihm des Her = zens 
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1. Sel. iter, macht > voll iſt er, der 
2. bar = men, Huld = voll iſt er, trägt 
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wallt euch fei = ne Lie 
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1—4, O be⸗ tet Men ſchen, be = tet 
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Glaube. 
(62) 
Langſam und mit Andacht. 5 John J. Me Clellan. 
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1. Herr, oh- ne Glau-ben kann. kein Menſch vor 
Wie je lig leb ih dann im Glau⸗ ben 
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dir bes ſtee hen; drum wend ich mu alt 
2. ſchon auf Ex; 


den! Noch herr⸗ li = cher wird 


I dirt mit de müts vol lem Fle hen 2.) 
2, einſt mein Teil im Him mel wer den Dann 
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1. zün ⸗ de jelbjt im Her- zen mir den wah⸗ ren Glau- ben 
2. wer ⸗ de ich, was ich hier nur ge⸗ glaubt, ſim Licht des 


nn, wel chen ich ale lein, 9 
2. Him = mels ſchau'n; und dann er = ‚füllt du 


Gott, dir I mer wohl =ge = fal = len kann. 
ganz mein fe ſtes kind ⸗ li ⸗ ches Ver = trau'n. 
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Aufrichtigkeit und Treue. 
(63) | 


Langſam. 


m Het = lig. ſei und blei be dir, Got ted 
2. Fern von Trug und Heu- dhe = lei, und von 
du Ja ſprichſt o = der Nein, ſtim⸗ me 
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1. Wil ⸗le für und 
al = ler Falſch⸗ heit ge 
ſtets dein Herz mit ein; und 
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gen Je = den 


1. Wahr = heit nie, denn dein Hei = land ſtarb für | jie! 
2. ſei bein Sinn! Ach te nicht auf Welt-ge = winn! 
3. Mund ver⸗ſpricht, hal- te treu und täu⸗ſche nicht! 
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Hoffnung. 


Sehr langſam und ausdrucksvoll. f L. v. Beethoven. 
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1 { Hoff⸗nung komm' und gie = ße du Him⸗mels⸗frie⸗den 
Bring' mir ar⸗ mem Pil- ger Ruh', hol-de La⸗ bung 
2 { Har = fen = th = ne lind und ſüß weh'n mir zar⸗ te 
aus der Hoff⸗nung Ba = ra dies, aus der Lie⸗ be 
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1. aa en! Hell ſchon erglüh'n die Sterne, grüßen aus 


Lüf⸗ te her, - ; 
2. (5 e Glüht nur, ihr gold' nen Sterne, Bee aus 
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Ronn, o komm mit mir. 


Louis F. Mönch. | (67) 
Inniglich. a | ’ 
p — > 
mar: 5355 an | 
1 7 a —7 Es es A SED 
VV / 
1. Ich weiß ein Land ſo herr⸗lich, jo lieb⸗lich und fo 
2. Dort ſte- hen klei- ne Hüt⸗ten, ver = ziert mit Blumen⸗ 
3. Stolz hebt fic) ein Ge- bäu⸗de mit Thürmen hoch em⸗ 
4. In ſei⸗ nen Räu⸗men köſt⸗lich fließt heut' das heil'⸗ge 


22 dern 
3235 ner ze 
4 LIT, V | Ä 7 


V 
1. ſchön, es liegt im fer- nen We⸗ſten ſtolz auf den Fel⸗ ſen 
2. pracht, um» ge- ben von den Ber⸗gen, be⸗ſchützt von Got⸗ tes 
3. por, wo tau⸗ſend Stimmen ſchal⸗len ſüß wie ein En⸗gel⸗ 
4. Wort als Troſt für al- le See⸗ len, aus Himmels gold'ner 


1. höh'n; es iſt das Land ver- hei- ßen dem Sa⸗men Eph⸗ra⸗ 
2. Macht. Wie lieb⸗lich doch die Fel-der mit ih- rem Se- gen 
3. chor; es iſt die Hüt⸗ te Got⸗ tes, nach ſei⸗ nem Herz und 
4. Pfort; auch Pede mil⸗ de Hän⸗ de, in je⸗ nen Thä⸗lern 


9 we; N N Ah 
PS 4 14 5 


SESE AN „A 
/ 7 ; 


57. 


1. im, drum ruf ich dir mit Freuden, o komm mit mir dort⸗ 
2. blüh'n, wie fröh-lich doch die Kin-der, o komm mit mir dort⸗ 
3. Sinn, ver = hei⸗ßen von Pro⸗phe⸗ ten, o komm mit mir dort⸗ 
4, grün, die Witt⸗wen und die Wai⸗ſen, o komm mit mir dort⸗ 


P Ns N 

— 4 2 3 = = 22 2 Ci N oh N 

2E = 5 ee ae ae ui Van 
. 


14. hin. Komm, o komm mit mir, ja komm, o komm mit 


ee: 2% 5 ae > 5 2 


* . 2 


1—4. Komm, komm, komm, komm, komm, komm, komm, komm, 


1—4, mir. Nach Biz ons Heil’-gem Ber⸗ ge, komm, 
„ NSN ee 
„ 0] ́V] a 
I ‘ TREO Et ‘Ris Se 7 | 
P a C 


14. komm, komm, 


vu ... a 

a I —g ge 
a” V 

1—4. komm, o komm mit mir! Komm, o komm mit 

„ ,, 
. — NL ET | 
| Er. a A CCC 
— Pe ET BW ET | SE, 

V 
1—5. o komm, komm, komm, 

9.1 f ra 
T CCC BIT h IF bbc 
EE See EE eee ee SE = 
ASV FA ur, 1 D 

| HE 7 
1—4. mir, ja komm, o komm mit mir, dort 
2 oe „ 


— 5 
oe a ee a — . —— > N 
een ... FFF D 


134 ie 1 nat a 1 a, 1 
— 
a 
F — p ̃ ̃ ] . , , 
| . — ze. wege 


ei fe 
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69 
Gebet, 
(25) 

Mäßig. Johann Friedrich Reichardt. 
5) ig gg pe ee 
a —— L a ee — — Mi 
Ep SAG HT F ..... GEBETEN TIIE 

| W 
blaß dei = nen Geiſt be» 
2. Zeig! uns den red) = ten Weg zu 
3. Und wenn wir eh = len o ſo 
4. Du kennſt des Sa = tans Liſt, du 
5. Er hat ja gro = ße Macht, und 
6. Doch du, D Herr, biſt ftark du 

„ — Ä— 


r FF ...... aa CE 
im hr 4 D ..... bb ͤ mn 
an PT a — — — — PO 
2 1 12 za ... ̃ Tores 


1. ſtän⸗ dig auf uns ruh'n, und hilf uns jetzt wie 
2. dei = nem Him⸗ mels-thron, da⸗ mit wir ſte = tig 
3, thu e es uns kund; be⸗ ſtän = dig war = ne 
4. weißt wie bös er ſpricht; doch wenn du im = mer 
5. man⸗chen iſt er Herr; fein Ein = fluß zeigt ſich 
6. lei = teſt Al = les recht, und Weis- heit, Breu = de 
— —— an — ͤ 
zi 433 


I eine mer 
2, fam = pfen 
3. und mit 
4, mit uns 
Dee li. bere. = 
6. Reich- thum 


— — 


A 


N f 

.... ˙ A 
I khun, den 
Lohn, für 
3. Mund, durch 
4, nicht, ſo 
5. Meer, zu 
6. Knecht, gibſt 


8 


hin, den Wil len Chri = ft 
recht, für Dem... Der heiß = men 
Kraft, durch dei = ner Die = ner 
bift, fo fürch = ten wir ihn 
all, zu Sonn und auf dem 
auch, gibſt du dem AEM. = en 


:: ᷣͤ ß III EN 
— — 
„n .. || 
.. — ceNew BOY) cca 
| 
Wil len Chi = jt thun. 
den per = heiß’ = nen Lohn. 
dei = unt, die Mer Mund. 
fürch = ten wir ihn nicht. 
Land und auf dem Meer. 
du dem treu = en Knecht. 
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4. 3. Gellert. Tag des Herrn. 
Maestoso. (6) 
pg mf | Sf 
2 2 33) Ae Nene Rn RNR 
ST DI zz AI z- 2 NG „ 
1 | | z ao 
Peed tes tts der Tag, den Gott ge macht, jen 
oe mie. Gol sete. ha ben dein ge hart, bis 
mf 3. Wenn ich dies Wun = der faj = jen will, fo 
4. Da mit der Sün der Gnad er hält, er⸗ 
und, zu er = ful ⸗ len Got = tes Rat, ſprachſt 
8 3 fo 
= 2 3 REEL E 
er 2 2 = Bot Sn bbb 
2 RE ee 
— 0 ——7-4 > De re ne um a 
OY en ee 
| | | 
beer’ in al =» ler Welt ge = dacht, hn 
daß die Zeit er füll et ward, soe 
iet ein Geiſt vor Ehr furcht ſtill, er 
id rigſt du dich, Herr der Welt! Nimmſt 
du fo = wohl durch Wort als That: Gott 
| 3 | 
au 3 2 = Zt 
Du ser ne a TT 
TTW 55! 
— — ——— * 
r Mas mer A S 
2... T..... 
8fſe, was durch e fun Chriſt im 
2. ſand te Gott von ji = nem Thron das 
he ie an, und er er = mißt, daß 
4. ſelbſt an: unf rer Mensch heit teil, ere 
dri len ihn; teh gern! Lob 
2 2 2 2 2 4 2 2 
: 7 „Foo Za 
= —————— ———— —— 


mr 2 0 PMR MERI Ge Og Se 
l far — 2 —— ——— Xw— —— — 
r ER NG CE IS ERT EA FF 
1. Him = mel und auf Er = den iſt! 
2. Heil der Welt, dich jet = nen Sohn 
3. Got = tes Lieb, nn id Tidy iſt 
4. ſcheint im Fleiſch und wirkt uns Heil 
5. ſei dir, der da kam vom Herrn 
| | 
| „ 
* J See SS 
mentee 
Alles Leben Rem aus Dir, 
Erhaben 
a mn 
aay a ARTE 
IA" 1: BETEN . ae IT EI ART DEI 
CAA — — he" ie Er EEK ER“ Da — — — 


< 
—e 
— 
— 
— 
EN 
ve 
Le 


1. Al ⸗ les Me= ben ftrömt aus dir, al = les 

2. Day ich füh le, daß ich bin, daß ich 

3. Welch' ein Troſt und un = be grenzt, welch' ein 

4. Dei⸗ ner Ge = gen⸗- wart Ge = fühl, dei = ner 
—— 

mf d d P ae 9 | N ay 


AS IE My hay Een) NER FE 
| „ 1 Y / 
Le > ben ſtrömt aus dir und durdh-wallt in 


füh = le, daß ich bin, daß ich dich! 
Troſt und un = be ⸗ grenzt und un ⸗ nenn bar 
Ge = gen⸗ wart Ge = fühl jei mein ‘Cn. seek 


ESP 


m. 


) Sopran und Tenor hervorragend. 


0 EGR MET e . 

ee n ee RS 
I. tau fend Bd chen, und durch⸗ 
Bo tg. 5) Bee wn daß ich 
3. iſt die Won ⸗ ne, und uns 
4. der mich lei te, ſei mein 


® 
. 
Wel ten, al le ſpre⸗ chen: 
2. froh dich Va⸗ ter nen⸗ne, 
3. dei ⸗ ner mil⸗ den Son⸗ne, 
4. ſchwa⸗ cher Fuß nicht glei- te. 
— 
> 5 N 
Born 2 
2 een WER - 1 eg 
DE m F 
e — — 


: SS 
1. U» le Wel=ten, al ⸗le ſpre⸗chen: 


Dei = ner Hän = de 


er eae 


Werk find wir, dei- ner Hän⸗ de 
vor, DIE LiL, 2 O ich ſin le 


ich ſin = ke 


mich dein Va⸗ ter» aug’ um⸗glänzt, mich dein Wa = ters 
Nicht ſich ir - re von dem Ziel, nicht fic) ir = re 


E 
Fer INN fiw 
2 . Tan Er 
. — 
„Werk ſind wir, dei = ner Hän ENT DE 
2. dir hin, 0 ich ſin - : fe 
3. um = glänzt, mich dein ae unc - ter⸗ 
4. dem Ziel, nicht ſich ir 2 = re 
23. 
el] 
‘ : IN N Bi doe is 6 


find wir, dei ster, Hän de Wer ind 
dir hin, 0 ich ſin ke dor d an, 
um» glänzt, mich dein Ba = ter = aug’ umesglängt. 
dem Ziel, nicht ſich ty = re dn den 3 
—— 


> 
Qa 
8 
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2 
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. 
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Preiſt Gott. 
Langſam. 72) 
Seg met 775 
. . 


14 — et ler — aes 
Qe fe re . =e 
| 2 2 5 & „ 

) roe | 


Frank 


Preiſt Gott, von dem all' Segen fließt! Preiſt ihn, was 


hier auf Er den ie hk En gel auch im 


V 


— — i 
„„ 
— F 8 


| | 


» an | a 
. 
Him⸗mel preiſt den Va = ter, Sohn und Heil’-gen Geiſt! 


en 
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Frohlocken. 
Eduard Martin. | (60) 
5 — TTT 
cp oe 1-8 —4 = eae 
et 
To. Ihr Aus er wiühl ten, freu et euch! Uns 
2. Der Stern, der Je = jus Chri⸗ ſtus war, im 
3. Drum Beü der, in er dd e ere 
4 Ein de; der kag das Biel in im. Sun 
„ Jia, zieh in in er ſ nnn; - DH 
6. Als dei - ne Jünger wol = len wir dein 
eee J 
at RCCC EI 
H Bars BAGS: Ka OR ACA Se SESS | 
2 GN 2 


1 Tr . 


ward der Geiſt des Herrn Wir ſind nun in der 
Licht von Got = tes Thron. Er leuch- tet uns fo 
td = ne ihm im Chor, und Lieb' und Ehr«⸗furcht, 
wärts im Licht des Herrn, der See- len- birt hat 
Frie = De = fürſt und Freund, und laß uns dir ganz 
Reich mit dir er= bau'n; ſchenk' uns nur dei = nes 


S S co de 


8 
7 Ka GN BEE PR 
ass os se i Pt 
| 
1. Got = tes reich, uns ſtrahlt der Wahr=heit Stern. 
2. ß wun der bar, ſein Nam iſt Got tes Sohn 
Preis und Dank heb un ſer Herz em por! 
ie lich ſolch gülk lich Stre ben gern. 
en an ber all ver = eint. 
6. Get = ſtes Zier, dann wird die Frucht man Shaun! 
9 | | 
— = ‘ + sft = 
I ee = Ze 
E ey 
Karl G. Maeſer. U) Babylon. 
Getragen. (49) 
aw. . — N 
Ye ) 3 — — — FIRE IE 
a4 ae — — 8.25 — 3 
„„ 
1 eo Mol = fer der Er de ſteht auf, ach er 
CC nr ge Son ne, das himm . 
9 Ant eien Dial is ner zu euch fest en 
nr Cun den, be kehrt eng zn 
3 { ch tie en ie d ter im fin ite = eer 
a gie zeit auch ihr in ver nich ken der 
4 { pid ſchon die Art an die Wur zel gee 
1 Die Stun⸗ de wird kom men, es na het Die 
5. J Wie er einſt nach Co dom, Go⸗ mor = rha ge⸗ 
e did er auch uns gleich dem Lot noch (e. 
6 Wir Hof = fen auf Gott, der uns e i 0 ge 
55 er id de ſo gro ßes an uns hat ge⸗ 
- | Und: bald wer den id nen in jeg li chem 
die eien von zi on die Lie der dom 
N N 
ie . H 
FFF et ne 
— 5 5 | Fe 


68 


A 


PO — — 2 — —äñäEäõ— 
== em tin Sg > . 
{ y Dr Ken. 


wacht aus al = ter und lanz=ger, ge = a . 
Licht die Schran-fen der gei = ftt= gen Nacht jetzt ger = bricht. 


Wort! o weiſt es, Ver=blen=-de= te, nicht von euch fort! 
Gott, und ee mit Ge⸗ horzjam fein hei⸗ lig Ge = bot! 


Wahn den = ten Pro- phe- ten Se = ho- va's ge = than; 
Wuth der li⸗chen Die- ner un ⸗ſchul⸗di⸗ ges Blut. 


\ legt dem Baum, der nicht Blü-then und Früch⸗te mehr trägt. 
Zeit, und a ſeid nicht al le zur Exn le he wei) 


ſandt, e = er die Städ-te mit Feu⸗ er ver⸗branntz! 
frei'n und f ee ren nach Zi- on mit Freu⸗den uns ein. 


macht und fet - ne Ber = hei⸗ßung zu uns hat ge = bracht; ‘\ 


* 


wou 


than, nach Zi = on uns öff- nen und eb⸗ nen die Bahn. 


Land, wo wie⸗ der mit Ehrfurcht ſein Wort wird ge- nannt: 


Thal, mit fin - gen-dem Mun⸗de und ju =belndem Schall. 


| a 2 


A 
— ee 
ev) 
Ba by⸗lon, o 
N 
F 
"Ai un er 


unisono 


ritard. 
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1-7. gern und zieh'n nach den Berzgen und Thäslern des Herrn. 


a 3 } Pr 9 9 N a 
— ur 55555 N 22 
V 


Glaube, Liebe, Hoffnung. 


Alberie Zwyſſig. Friedrichs. 
Ruhig. A 


1. In dem ho hen Reich der Ster ne win len 
2. Wer den zwei⸗ten Stern will fin = den bli⸗ cke 
In des zar⸗ten Kind leins Wie ge ‘jew del 


| / 
drei uns freund = lich zu, gie = ßen 
%% cig v= tte, | Gen, hier kannſt 
3. Hoffenung ſchon ihr Licht; mf führt durch 


. gie ßen 
N 


— 


ok GUS: mer = tex er. =. He in das 
d es klar er - grün den d 
3. Kampf zum fro = hen Sie ge, fein um 
. aus | = | 23 B\ 
= | 3 „ ee 
= — 3 . 9 | 
3 pearl = Tr game 
— — 

Solo. — 
F353 
Cay? — 422 7 — — . 5. 

FWB! „„ 


1. Herz uns ſü⸗ ße Ruh'. Sanf⸗ ten 

2. zie = het him⸗mel⸗wärts. O der 

3. Tod das Auge bricht. Hei = ter 
—— 


| ja__ 
le 
41 
Qa 
— 


ne, blen det micht 
a ſtieg het, = sab 
je - eek uns 


a8 


Lich⸗tes glänzt der 
Lie=be zar = tes 
läßt ſie uns ent⸗ 


. 
5 FFC 
75 aes me + SAE eee Toe 
T 


mit jet > nem 

aus Him = meld» 

ein ſchön'⸗ res 
— ͤ— 


Schei- ne; des Au ie feht ihn 
h, ii der; ſterh li chen Na⸗ 
3% Le hen p wenn der Glaub die Lie be 


DB BEE 

1. nicht, nur der Glaube ſchaut fein 

2. kur iſt's der Gott = heit lich te 

3. in, ein der Hoff nung tre. ſtend 
se — 


= — 
Bee 
TL 2) ee ey 
> 5 zu Pen Barmer) 
cresc „ 
zus — an 
1 2, ge ges 
S = = : > re | 


1. Licht, nur der ~ Glan = be fchaut fein Licht. 
2 Spur, it; der. Gott heit lich te Spur. 
3. blinkt, Stern der Hoff + nung trö⸗ſtend blinkt. 


Cesc. 


= “it, ar 
VVV 
23 


Komm heim! 


Andante. | (13) 
mar’ Ar? ESE T c 
II Eu 2 FFF TTT 
| = | ) | ° y 
1. Komm heim, komm heim, du 
2. Komm heim, komm heim, längſt ſchon 
3. Komm heim, komm heim, aus dem 
4. Komm heim, komm heim, bei dem 
x | 
— — ; 
| VVV 
Sek — Ee FR 5 
r 2 2 2: TES ein, 


iC. ken de Seel don dem Va 


1 = ter = haus 
%%% Din. Dein,“ laß lt ea =. Ve und 
3. ſchreck⸗ li ⸗ den Land, wo der Fin = fier = niß 
A ea ter iſtts gun freund lich eit r von 


— —— 
J) ˙ↄ . nel ed 
en 5 55 2 — — 

a ET ß 
bose p 


fern glänzt Dir nir = ends ein Stern. 
Schmerz end = lich bre = chen dein Herz! 
Macht dix nur Jag ii ge | 
zu, beut Ver ge = Ding und Ruh'. 
— k 


= „5 


a oe 
u 
oy) 
2 
Ss 
=< 


1—4. komm heim, 


Majeſtätiſch. f 
os 5 Se 2 
2 5 
7 
Lobt Got, ihr 
2. Der Sohn kommt 
3% Bei et = nem 
4. Er kommt, durch 
Er ret 
6. Er öffnet 


1-4. komm 
= 
fo 


Zobt Gott, ihr Brüder! 
(41) 


heim ! 


komm heim, 


— 


. 


| 3 
By der, 
nach des 
Ein > tritt 
fer = met 
uns die 
uns nun 


fe 

BR | 
22 RE 
komm heim! 
Händel. 
e 
e 

„ 

| 

ren Ser 
Ba ters 

in die 

Wahr = heit 

Sün = de 

bald die 


t. euch! Von jet = nem Him mels-thron. be auf er 

2. Rat mit Heil uns zu er freun, und auf bes 
3. Welt um gibt ihn kei e Pracht, die glän eno 
4. Macht, zu Gott uns hin = zu zieh'n: vor ſei ⸗ nem 
BH. ſcheun, er gibt uns Kraft da zu und ſchafft uns, 
6. Thür zu jei = nem Friedens ⸗ reich: ihr Brit - dex, 


3 
DD 9 gy b 
Zr 
pp a. 
Orgel 


ſei 2 nem Reich, und ſen det ie a en 
em’ = gen Le = bens Pfad, der Welt ein Licht zu 
in die Au⸗ gen fällt und groß vor Men⸗ſchen 
te muß die Nacht des U ber⸗glau⸗ bens 
wenn wir fie be = reu'n, Be- gna = di⸗ gung und 
be⸗glückt find wir! Lobt Gott und freu = et 


F 
2 
Es 
\\ 
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i — 
2 a ee mare = 
EEE ee 6 
> PPV eE N 
1. Sohn, und ſen⸗ det ſei nen Sohn, und 
fein Welt ein Licht zu ſein, der 
3. macht, und groß vor Men⸗-ſchen macht, und 
4. flieh'n, des A = ber⸗glau⸗ bens flieh'n, des 
Ruh, Be » gna⸗di⸗gung und Ruh', Be⸗ 
6. Lobt Gott und freu-et euch! Lobt 


1. ſen⸗det ſei⸗ nen Sohn, und fen = det jet = nen 


ritard 


De ders det, det jei = nen Sohn. 
Welt ein Licht, ein Licht zu ſein. 
3. groß vor Menſch, vor Men⸗ſchen macht. 
bei i ber, glau = bens flieh'n. 
5. gna⸗di⸗ gung, Be⸗gna⸗ di gung und Ruh'. 
6. Gott und fren et, freu = et euch 
| „% . \ 
en ¢ u 4 q 
eo: | - 
= — 
v E 
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| Lobt den Herrn! 
(32) 


Mit Andacht. 
| (2 | | 
aa, Pe os 2 a 
(an Ya er Ber Su —2.— 


N | Lobt den Herrn! Has). Stern fi we 
und von Mei aes wer Huld und Mil ⸗ de 

{ Lobt den Herrn! Vom Gee = len⸗ſchla⸗ fe 
freunde lich führt det irn eine 

{ Lobt den Herrn! Auf fin = Tem We = ge 
A a a i 1 a Gie= ge 


— 


digt a pon 1 5 tes 10 1 
1 der Früh- lings Blu = men = pracht. 
weckt uns auf des Soh nes Wort 
Mi ve er Hirt zum Arie > dens = port. 
Leitch: \= tet uns des Glau- bens Stern; 
Wot, tes Hand und nie = mals fern. h 


, Sei ne Lie ee ee ne 
Sei nes Gei ſies, fei nes Ger ee es 
— TEE AO — 
„„ h ͤ ee ee 
eee e ee a WAR decd : 
a a — — eh — 
L PPP ͤ bv ͤ v . TEE EN 


Fiat NR — 
1 
Hr 7 — Tu ern — — — 
. — — —- 
| — 4 Aap — 
i 8 
ihm zum Lob een er wach 
wäh ; tet in ewig font 
iin o wit fete) gen 


1. ihm zum Lob ſtets neu er wacht. 
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C. F. Gellert. John J. Me Clellan. 
_ anf N ne 
3 22 TE 
— 
— C 
7 7. 
rn mich, Herr, recht dez den ken, tons man 
Weis heit iis wenn unf re See len ich, ery, 
3. Weis⸗ heit iſt es, Al = les mei = den was mit 
die ße Weis heit iſt auf Er den, dich e 


1. haf⸗ te Weis ⸗ heit jet: mei ⸗ nen Fleiß da = rauf zu 
2. dei nes Wor = tes Licht nur al ⸗ lein zum Leit⸗ſtern 
3. Reu' das Herz be⸗ſchwert, und ſich hit = ten vor den 
teil: die don ihr ge lei tet 
TTT —— 


len = ken, jte = he mir aus Gna den bei! Denn die 
wählen, und mit fe = fte Zu ver iht di 
Freuden, die der Sün⸗den⸗dienſt ge = währt; et = teln 
wer den, de rer Weg iſt Licht und ee de 


Klug = heit, ip die Welt of = ne Grund für Weis⸗heit 
Licht ſich an⸗ ver- trau'n; denn die folg-ſam da- rauf 
Ruhm, der bald ver = blüht, Luft, die im Ge⸗nuß ſchon 
Weis = heit kommt von dir: Gott, ver- lei- he jie auch 


. 


hält, fOr Bent nicht mein Wohl er⸗ 
ſchau'n, ih re off nung = a 
| nicht. \ Ti Wah ve Wohl = fahrt 
Laß ie mich zu ee 


N | — — 
5 EN 2 N N IT 
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= ri-tar-dan-do 
PO, RER 


1. ge hen, und wird nie por dir be = ſte hen. 
2. grün⸗den wer- den Heil und Le⸗ ben fin = den. 
ach ten fein nach be ſern Gü⸗ tern trach tien 
4. Zei ⸗ ten auf den Weg des Frie⸗dens lei = ten! 


Se N EEE ARTEN? 2 
A ‚ri-tar-dan-do 
= 


—— Ah A A 
55 
= e 
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1. und wird nie vor dir be = ſte⸗ hen. 


Mun laſſet uns lobſingen. 
(23) 


Karl G. Maeſer. 
Geſangvoll. . 
Gr 


Nun laj= jet uns lob = fin = gen mit Herzen, Mund und 
Der Sa⸗ tan iſt gar zor⸗- nig, ijt mäch⸗tig, ſtark und 
Der größ⸗ten Na⸗ti = o ⸗ nen der Er ⸗ de ſtol = ze 
Es wird aus al⸗ten Trümmern auf«⸗ſteh'n ein neu Ge⸗ 


E 


a BER | ' a 
Ly YP h Oe iit Baie F 4 
Vi v Fee | ® 4 
Sl F „55 1 

. 8 im e Ya 
1 That, dem, der in al len di een ich | 
2. groß, und macht den Pfad uns dor - nig, läßt 
3. Macht, der Für = iter gold us mm Dero 
4. ſchlecht, im Glanz der Wahr- heit ſchim-mern die A 
ES 4 
| | = 
tent be wah Hot: Der uns ſein Wort ge⸗ 
ie Sole le. ne Doch tft. ſein Zorn ver⸗ 
3. Rei⸗ chen eit le Pracht wird ih = nen doch nichts 
4. Tu⸗ gend und das Recht. Es wird dann Frie = de 
a 8 | 
& 2 + 
Fr = — aR Co 
| | | ee 

0 Ze N Ne N 1 Naf 
. N a e we 
C= ee 

ni V 
» Se id 
1. jen = det zum Troſt in Trend’ und Leid, und 
2. ge bens, kurz ſei ne Fer; Tich = Tell Es 
tom uen im letz ten bein; ßen Gott 
4. woh ⸗ nen auf Er = den weit und breit, und 
N 5. — 

4 N ef ren 
= ® 
Bere 

2 . 


1. Se = gen uns ge = fpen=det m die ſer letz ten Beit. 

2. kommt der Herr des Le-bens in die ⸗ſer letz⸗ ten Zeit. 

3. wi = der ſie wird kom⸗men in die ⸗ſer letz = ten Zeit. 

4. Gott fein Volk be⸗loh⸗ nen in die ⸗ſer letz- ten Zeit. 
Zn SS 


Andante. 


3. Huber , Serie act. 


mf : a 2 

g Sem — 5 
1. O ban ges Her, wann wird's mir ſtil⸗ 
Ich mag die Be! g i er e. 


Wenn ill n je ne Zeit ich bli = 
4. Doch fet nun ru hig mein Ge = mü⸗ 
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Bar 
ſucht mir nicht mehr? Sie 
ne Thä⸗ ler geh'n: Das 
ren ich noch ſah, wenn 
le und rin ge til | im Glau- ben fort, auch 
. 3 


1. le, wann träumt von Sehn 
2. gen und kann durch ſchö 
le da mei ne Teu 
4 


“vw ww u 


15 go B 

225 a 2 = Ae = 
25 — | re — — — : 
CCC ey ed oe 2 


4 
ſucht die He mat, mei fn 
Gift weh er ſich im EIN MIET 
ih e Hand im Geiſt ich 
dir wird dor der Frucht die 


3 


cke, dann fühl' das Heim⸗weh] ich mir 
Bli zie zur reh ten Berk Die Hei ⸗ mat 


hier. Es iſt das Heim⸗weh mir ge = bo 2 ten nach 
. Weh’n. Es ſchwellt die Bruſt ein hei- ßes Seh- nen, und’ 


1 
2 
3. nah. Dann ſchwebt mein Geift mit mächt'gen Schwingen dort- 
4. dort. Ja ſei nur froh und stets. zu e een em 


3 


Han — 
S —— „ 
5 i | 
i le, denn kei; ne Ruh' | tft 
3 get = gen,ih fühl es wie | ein 
| — 2 Sr 
5 ö 


a ER 
ne e |) 25 FC.. w ̃ ET ALTE TER D 
ee — FE 


| — <i ‘i 
i T — — BEER DEI mee 
ANY |) CC E 
Sy. 9: / „5 oe: ie: | 
1 vn Frie dens ihn lern dort Ich 
2. weh ⸗ muts⸗ voll denk' ich dort hin; nach 
pin, bei de Fiie de blüht, dann 
Je der hat et = was Tür... ich der 
„ 


E Heyl. mich dort = hin ns ers 
N sce Os Ipre = chen Hei 02, dee 
3. will mein Herz mit De = nen 
A. SET, der Heim = weh dir be ⸗ 
2 % M eed dO poco a poco 
| % ee 
2 —— 2 5 
AR ee GT un ae Geers wT 
P 5 — MEST 
Sehr kräftig und langſamer. 
Sf e > a 
; I | ö 
ANSE 2 e e — e a 
| 
1. fo = ren, denn Zi- on ijt mein Hei - mats = ort. 
2. Thrä = nen, denn Heimweh lebt in mei- nem Sinn. 
3. jim - gen, die glei⸗ches Heimweh dort - hin zieht. 
A, ſchie⸗den, hat ei - ne Hei- mat auch für dich. 
— — — „ eo => 
, . | | ai 
2 9 0 a 2 2. 
VVV 
— ou? | FFF z De Zn 
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Karl G. Maeſer. O ihr Berueshö spn! 
Getragen. 
A N © | N 8 
55 . | — 
fax eee » sr 
„% 8 
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ls 8 höhen, die ſo fila. ae 
2. Auf den Fels ge - haut hat, wer ir 
| = [haft lehrt mit Got = tes⸗ 


mf N N 2 Ai a | N 2 ur i 


ET 


kraft und Bro = phe = ten ver = fim = der den 


N ö N 
ne 


S sen 
ERNANNT EEE 3 . 
— — — — —ü—mEE umi 
| | | 
5 = mn an ae 
7 
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1. Schein! Wo in Thä⸗ lern grün Se⸗ gen loh net die 
2. Grund! Drum ver ⸗ za = ge nicht, denn der Herr ift dein 
3. Herrn. Wo die Tu = gend wohnt und der Hei⸗land einſt 


I 


my, 

1 faw 

2 

Soke (On. dort er glän zen im on = 5 2 gen 
trank, dun der err. iſt belt do und 
2 

oO 
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F SEER 
if a ° 
a! fan 6 8: 
SY | — 
7 beat, 


1. Müh'n. O da wünſcht ich für im=mer zu fein. ) 
2. Licht, und er gibt fic) im ⸗mer⸗dar kund. O Zion, 
3. thront, ach, in Zi ⸗ on, da wär ich fo gern! 


N N Sale 
er N Er 
FFC 5 KENT EHRE: 
Te FC cee 
9 
oe 


rilardando 


MAR a 


2) ER are z= 
ASP | u 5 eo 


1-3: Hei⸗ = tum fet! In dir hab' ich mein Er = be und 15 
ritardando — 


V 4 Ber 

* s& * + aca e- N 

9-80 a — 9 — — — 
TV oo ee 
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Wahrheit, 


Karl G. Maeſer. (136) 
PR 


1. O hei⸗li⸗ ge Wahrheit, ein E- delz ftein, der an 
2. Ja, ſin⸗ get der Wahrheit ein neu- es Lied, und die 
3. Das Zep⸗ter ent⸗fällt des Des⸗po⸗ ten Hand, und das 
4. Drum, Wahrheit, du herr = li - ches Got⸗tes⸗wort, das in 


en 

: N : N 
cy 3 Wl AN LAA U u = 
8 — 6 ee a OO pe ee ee 
9 i 


y 2 9 7 * Fun 7 | „ 
2 | 
7 Oe y 


1. Pracht al = les Gold ü-ber⸗wiegt; jo dauernd und hart, doch fo 
En = gel, fie ſtimmen mit ein: Vom Bündnis der&ün=de fie 
An⸗ſeh'n der Wei⸗ſen ver⸗geht, die Schätze des Reich⸗tums ver = 
E = wig⸗keit iſt und auch war, er = ſchei⸗ne bald jeg = Tischen 


Rn 


| — — eee. 


Ze : = 
. rn RE — 
| | Bi y y / | 


1. Tieb = lich und rein. Ihr Wert wird ge = prie-fen in 
2. Ir ⸗ ren = de ſchied, und See = len zum Him⸗ mel hin⸗ 
3. ſchwin⸗den wie Zand und al = les ver= geht in der 
4. Lan ⸗ de und Ort, daß Mehr dich er = ken ⸗ nen fo 


1. Zu = kunft ſein, wenn Täu⸗ſchung wie Ne⸗ bel ver⸗ 
„% steht! Der Wahr⸗ heit, ihr woll'n wir uns 
3. Zei ten Sand, nur Wahr⸗ heit für im ⸗ mer be⸗ 
4 


hier wie dort; o Wahrheit, leucht' hell im = mer⸗ 
— FF a 
8 e 
FFF ne „ een a gles 
Eh 2 —— 
m EF 
ritard. . 
Ns: = 
9 Le: 
ty 2 RR — 
5 Ea | 
) | | 4 „ 
fliegt, wenn Täu⸗ſchung wie Ne⸗ bel ver = fliegt. 


weih'n, der Wahrheit, ihr woll'n wir uns weih'n. 
nur Wahr heit für im mer be ſteht. 
dar, D Wahr=heit, leucht' ie im = mer = dar. 
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Die Himmelsheimat. 


Karl G. Majer. 
Andächtig. 


26) 


e e 


5 
7 
|, mein Va ter, DU 11 neſt hoch in 
wann kann ich doch Aug' zu = ge wie = der 
2 { Ach, für et = ne wei = je a6 ſicht pflang-teft 
Und ver ſag = tet mir Er inn rung an mein 
Ob ich gleich dieh Ba ker 55 te durch des 
bis du es mir o fen ba e,, me 
4 a vor u ber Die ſes a = ben, die = fer 
I dann werd' ich mit Freu⸗ den jauch⸗ zen, Ba = ter, 
ä 
àO ae 
Zee ern 
een Ser] 


| v 
1 | Herr⸗lich⸗keit und Licht; 
ſchau'n dein An⸗ge⸗ſicht? 


2. { du mich in die Welt. 
früh’= res Le- bens⸗ feld. 

3 { Gei = ſtes heil’-gen Trieb — 
ein Ge-heim-nis blieb. 

4. Leib dem Stau⸗be gleich, 
Mut⸗ter, tref⸗fen euch! 


je = nen lich⸗ ten 


War in 
Doch zu = wei⸗ len flüſtert's 


Sind im Him⸗mel El⸗ tern 


Dann, o Won⸗ne, iſt voll⸗ 
N 
e ee 


nen lich⸗ ten 
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p 

56 9 

y 2 
1. Räumen nicht bei dir mein Heismat-land? In der 
eee. ahnungsvoll im Her⸗zen mir: „HBiſt ein 
3. ein⸗zeln? Die Vernunft weiſt ſol⸗ches fort, und ſie 
en det, al = les Müh'n der Sterblich- keit, und ich 


2 2 


Räumen nicht bei dir mein Hei⸗mat⸗ land? 


I. 

2. lei = fe, ah⸗nungsvoll im Her⸗zen mir: 
3. ein ⸗zeln? Die Ver⸗nunft weiſt fol= ches fort, 
4, en = det al⸗ les Müh'n der Sterblich = keit, 

—d . .— mf N ritard e re 
a. 202 a. 
FTF e 55 
„ Ba eee oa 25 ee 
ASP = = : — ‘ = 

| F | | y 7 . ie 


1. See⸗ le Ju⸗gend⸗zei⸗ ten pfleg⸗te mich nicht det = ne Hand? 
2. Fremdling auf der Er- de, dei ⸗ ne Hei⸗-mat iſt nicht hier!“ 
3. jagt mit Kraft und Wahrheit: „Du haft ei- ne Mut⸗ter dort!“ 
4. wer ⸗ de froh und ſe⸗ lig mit euch fein in E⸗wig⸗keit. 


ei eee „„ 
N 
sms peo 
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An des Herrn Hand. 
Kräftig. (147) a 
3 3 | 


D 4-69 0 —£ PS 
%%ͤ;ů& 15 | 
1. An des Her⸗ ren Hand als Pil⸗ ger im Land, in 
2. Un ⸗ſer ez bens⸗traum ver⸗ſchwindet wie Schaum, im 
3. O wär zu der Zeit ein Je der ‚be reit, fonnt! 
CCCP 
un arm: 2d SER De: Kam) vorn wie Er Tan ) 
—. h V FFF — | 
ORG EY ̃ ˙ 1 eT A DE F . 


y | 
1. Lie- be ver- eint laßt uns wane dern froh bis der 
2. Flu⸗ ge ent eilt, fei ⸗ ne Stun ⸗ de kommt, die bei 


NN 13333 
en 
| | y 

14 Pb | a ae en 
ee mete 
„ ers 


Heisland er⸗ſcheint. In De-mut laßt uns ge = mäß ſei⸗ nem 
uns ſich ver⸗weilt. Der Pfeil fliegt das hin; die Jah- re ent⸗ 
hielt dein Ge-bot. O daß Se = dermann vom Herrnhö⸗ re 


re 


u 


4 


| 
| 
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3. ſa- gen: O Gott! Für die Wahrheit focht' ich und 


Wunſch und in Käm⸗pfen für Chriſt nicht er⸗ſchre⸗cken vor dem 

flieh'n, und Mil⸗len⸗nium ijt nah', und eh' wir da- ran ge 

dann: „Du warſt ſtandhaft, mein Sohn, ge⸗ he ein zu mei⸗ ner 
en 


1. Spott und des Tein- des gro- ßer Lift, nicht er⸗ 
dacht, iſt die © - wig⸗ keit ſchon da, und eh' 
3. Freud' und lob = fing’ an mei⸗ nem Thron, ge = he 


| INS 
> = D5 ret vig ET TESTEN THE: 
inane Por gees np eg igen 
. ritard ; 
an. 
F Na Noo 
esse een 
fax 9 | EEE g —— 5 
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e — 19 — 
a Da rn fe 
1. ſchre⸗cken vor dem Spott und des Fein⸗des gro⸗ßer Liſt. 


2. wir da⸗ ran ge ⸗ dacht, ijt die C= wig⸗keit ſchon da. 
3. ein zu mei⸗ner Freud' und lob⸗ſing' an mei⸗ nem Thron.“ 


ritard 
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Tülle des Heiles. 


Karl G. Macſer. (134) f 
are! | Bl | 
85 == Se en 
22 — ee — | : — 
NSP 4 


JJ) ee 

O. Fül ⸗ le des Hei = les! Der Tag der Bez 
Wenn Ber = ge ver » Sin = ken und Bha = ler ſich 
Laßt rol = len die Don ⸗ ner und brau⸗ſen die 
Wir ftii> Ben uns feſt auf des Herrn Of = fen- 


| | | 
5 Pe > 3 | Se 
ea poe | | ee | 


Von 


8 


1 frei- ung aus fin -di gem Ab fall vom gött⸗li⸗ chen 
2. be ben, und Nie mand der Not zu ent rine nen ver⸗ 
3. Wo gen, Gott führt das Schiff Zi on zum fi» che⸗ ren 
4 ba rung, fie fith - ret uns ft cher durch Trübſal und 
, ee 
a Pee 2 N : «dd 6 
2 — Boy ng eee == 
Cc) Oa er eee ef 


Ne 
Wort er = ſchei- net und brin-get nun Gnad' und Ber: 
mag; dann wer- den die Bö⸗ſen er = zittern und 
Port! Drum kom⸗men fie Al = le jo freu ⸗ dig ge⸗ 
Not, in Stür⸗men und Lei⸗ den iſt fie ins Be⸗ 


| = | Ä 
nn i Re ASOT 2 


8 


zei =» hung zu je. dem Ge ſchlech te und 

Er. = DENE ir „„ er War ten 0enss 
en DET: >= kran ä BHO des Hei lands ge⸗ 

= rung, und 


* * 


ie get am Eud i de 


be und Dort. 
2. kom⸗ men ⸗ den Tag. 
ge be nem Wort. 
4 


Hl -le und Tod. 


Denn All', das ver- hei⸗ßen, wird 


en 
| 752. N 


1—4. fi= der ge⸗ſche⸗ hen, und Zi- on der Wohn-plab des 


\ == —5 = = DE — 
= ee. 


1—4. ge⸗ hen; auf 


Er -den wird's ſchön wie im Him-mel dann fein. 


BRNO ee se 


Nicht um ein flüchtig Gut der Zeit; ich fleh' um dei- nen 
Die Weisheit, die vom Him- mel ſtammt, o Vater, lehr' er 
Dich lie- ben, Gott, ijt Se -lig- keit; gern thun, was dir ge— 
Als⸗dann hab' ich Ver⸗trau'n zu dir; dann ſchen⸗ket ſelbſt dein 
Er lei = te mich zur Wahr- heit hin, zur Tu⸗gend ſtärk' er 


. 


p | . = 8 1 
Dp | en ee 


eS re 


3 — eee 
Cy pe eee RETR A et 
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Geiſt, Gott, den zu mei ⸗ ner Se = lig keit dein 
mich, die Weis⸗ heit, die das Herz ent- flammt zur 
a wirkt ed ⸗ le = re Zu⸗frie ⸗ den = heit als 
Geiſt das freu = di = ge Be- wußt = jein mir, daß 
mich, be = wei = je, wenn ich trau = rig bin, auch 


. 
— 
a 
= 


— N EEE IR 


ee nenn 
ea =: — — [ 
555 . 
E FFC 
1. teu ⸗ res Wort, teu xes Wort ver heißt. 
2. Lie ⸗ be ge = gen, Lie- be ge gen dich. 
3. al = les Glück, al⸗ les Glück der Welt. 
in mir gu dig, du mir gun dig fee st. 
5. mir als Trß ter, mir als 210 = fer ſich. 
5 oie eee 
= TT CCC 


. 
1. dein teu⸗res, teu-⸗ res Wort ver = heißt. 
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Gottvertrauen. 
Karl G. Maeſer. (106) 
Edel. 


1. O feſt wie ein Fel = fen tft, Va = ter, dein 
2. In je = dem Ber: hält ⸗ nis, ob krank o der 
3. Wenn durch tie = fe Lei ⸗ den du rufſt mich zu 
4. Nicht zag > A, wa. un ter, und bin nicht 
5. Mein Herz, das an Je = jum ſich lehnt mit Ver⸗ 


Wort! Du bie dei nes Vol kes all 
b A min mich prüfß 0er 
geh'n, und Stür me, von Prüm fun gen 
denn du biſt mein Freund der mir 
Tann - ji ihr nut det ne. Ver⸗ 


Go RN pr 
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1. 
2. 
3. 
4. 
5. 


Rd ii; ger Hort. Was 
Glück ii mir volk, 

wild mich um = weh'n, jo 
Hülle er weckt. Du 
hei Bun gen baun; und 


ja = gen, als du ſchon ge = than: „O 
fort, auf dem Land o- der Meer, nach dei⸗ nem 
Schmer⸗zen nicht fern von mir fein, in 


mehr kannſt 
heim D = 
wirſt du 
ſtir keſt 
Ig 


jchlie = Be 
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du 
der 
in 
mich, 
le 


an 
Be⸗ 
Kim mer mein 
hilfſt mir und ſtü⸗ Belt. den feſt der treu im Bere 
Hol = le auch ge⸗gen mich fein, du {aj = ſeſt mich 


jum, o 


Be = dürfe = nis, nach 


Oh ei Goa ann 


dir in 
En, der 
Her, du 


jum, den Heitz land, dich an!“ 
giebſt du mir, Herr. 
li = gung weih'n. 
dich ſich ber läßt 


Kum⸗mer mein Herz 


1; 
2. 
3. 
4. im Ver = trau 
5. 


al = lein. 


ae 


O wie ſüß in Zions Auen. 
L. F. Mönch. (142) 
Lebendig. 
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oO 
= 
sv 


wie ſüß in Zi Au en, 
die Hin dert Got ie Den - nen 
die n gend, eiuſch in ie 
rs ßphe ten hie det pre ch; 
die Lem = pel Got - tes ſchim- mern 
der Herr die Aus = er » wähl = ten 


wo die Quel len lis pen ſchön, 
im Ge bet ſich eng. und ſpät, 
rein Doll zieht den em” gen Bund, 
un ge than mit Get tes Macht, 
lieb ⸗ lich hie dern ei ne Schnee, 
Nah' und Fern; 


S g — 


100 


Wal = der luftig ON 72% zn e = een 
Wo ihr Flehn gen ur m 
und die En; gel ſie be = hůü ten 
e ale Felt, dr; ei. 201g lä ⸗ 

0 wie herr ß lich ſttahlt die -. ne 
dort auf en nen del fen del 


S 


a tempo 
pp Chor. 


7 


7 
auf den ho, er. Hab en Dom a 
zu dem Hern ein Räuch werk ſtets 9) 
3. giebt ſich Gott den Sei nen kund. 8 
4. hoch ge ſchmückt mit ih ker Pracht! © 
in de Berg und Thal und 4) 
6 O 


glänzt der ſchön te 


8 


„ 
ſchön, je i ODE diy 


16. O wie ſchön, ie ek te Höhen, 
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VVV 
a San Wy Ae 
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1. 80 die eel 2 jen ber = ſteh'n! O wie 
an mn die Kin- der Got = tes ſteh'n! O wie 
) Sen = gebr Oot.@1es © ieh...” 2. ote 
4. wo Bro = phe = ten wie = der ſteh'n! O wie 
5, wo die Tempel Got = tes ſteh nn! oe 
6. wo die Aus - er = wähl⸗ ten ſteh'n! O wie 
72 a —— 8 
5 r 
= EEE TTT 8 ———. 
5 „ 
1—6. ſchön, E Höh'n, 


Wie ſchön, 9 wie ſchön die Höh'n, 


1. wo VVVß—/ = Ders = ige ſteh'n! 
2, wo die Lin der Got = tes ſteh'n! 
Bees OD Dies Er gel Got = tes ſteh'n! 
4. s Pro phe ten wie = der ſteh'n! 
5. wo die Tem pel Got = tes ſteh'n! 
die Aus er ih ten ſteh'n! 
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Heiliges Streben. 
(30) 


Innig. 


John Tullidge. 


——— Ze; 
Herz law al = les Lü 
2. Laß nie mals mich ver ſpre chen, was 


Doch laß zu al len Zei 
4. Ein Herz voll Treu' und Glau 


üer ne von mir ſein Nies aß a een 
2. ich nicht hal ten kann! Mich nie zu ja gen 
3. dei ner Weis heit Licht Her, mi nm See eae 
4. Gott, zu dir ſich hält, das ſoll mit Nie mand 


13 


gen; nie fet die Tugend Schein! Er⸗ 


Ent Ice > 
2,2 Dee ace chen, Die ich ein mal ge han. nie 
3. lei ten; da mit ich mei ne Bit e 
4 rau ben: ſo ſcheid ich aus der . mt 
„ „ | 
6 2 


nn Ste ein Ge BT Age Dal: ſeſt 
mich der Stolz ver lei ten und nie des 
Klug hen ü und wi ſe, wann ich für 
ne d e Ver fan en, dort werd ich 


Pee ee 
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ß = let, bass it ich ſtets be⸗ 
5 Bei = ſpiels Macht, als Wahr heit aus = zu⸗ 
| An dier Wohl und für. mich re den 
als dein Lind dich mit den Heil gen 


F 


e 

aa er ee 
6 „„ VT 
fliſ en der Treu und Wahr heit fei 
2. bret = ten, was Falſch- heit aus = ge = dacht! 
3. nit} = ſe und wenn ich ſchwei gen ſoll! 
4. ſchau = en, die es Wig. ſe lig find 

— 
N 

55 
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Beruhigung, 


Etwas langſam. Hans Georg Nägeli. 


ge. troſt, mein Herz ver trau⸗e Gott, dem 
in ſchwe-ren Un ⸗ge⸗ wit-tern Bli = tze 
dich Son- nen⸗ſchein er ⸗freu⸗e, o = der 


. N 
os = ¢ EEE 
| 7 
= ee 2 
J as Fe ae malen 
—— 


ren; auf ihn bau ⸗ e: Sei = ner Lieb’ ver⸗ 

5 men, Ber ge zit ern: Flieh an ei men 

3. Nacht und Sturm be dräu =e, "0 ar Des dee it 
N 

N 2 Bi 


i af NY EI 


TATEN EY LOE 


| 


— 3 
1. trau⸗e dich! Sei ner Lieb’ ver = trau=e dich! ſei⸗ ne 
2. Va⸗ terſchooß! flieh' an jei=nen Va⸗ terſchooß! fet > ne 
3. al = ler⸗wärts, na- he dir iſt al ⸗ler⸗wärts ſei⸗ ne 


N 
%%%ͤöÜͤꝙ 


Huld iſt Da „ ten, 
Huld iſt green zen tame 


Huld, ſein Va ter herz. 
| dim 
ao mf — 


Schöpfer, deine Herrlichkeit. 


Se (112) 
Duett für Alt und Tenor. 
Langſam. 


SS 


1. Schöpfer! deisne Herr=lic - keit leuchtet auch zur Win⸗ters⸗ 
2. Nach des Winters kal⸗ter Nacht le- bet Al⸗ les, Al = les 


EN: 
HE —— 
en 
ee ee — 25 
pee ken vol len Lüft, in dem 
aht hn te; - . N blüh'in und die 


| y 7 | 
Schnee und in dem Duft. Du bez wahrit der Er = de 
6 = de Welt wird grün. Wl=fo blüht nach fur = zer 


— N | 55 
Yee vs 

3 5 mf js u 6 
= Fe 0 
= V 
* 77 Eee 
ns . 7 | „ y 5 y 7 


Kraft, ſparſt der Bäu- me Nah⸗rungs⸗ſaft; thuſt, wo⸗ 
Zeit aus dem Staub Un ⸗ſterb- lich - keit. Neu und 


F 


für der Landmann bat, deckſt und wär-meſt ſei- ne Saat. 
um- ge- ſchaf- fen einſt ſind wir, wenn du, Herr, er-ſcheinſt! 
ritardando 
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Gott hilft. 


Laagjam. | (78) 
if 


1 | | 
Sollt es gleich bis wei len ſchei nen, als ver⸗ 
Bool sate er u ee =. tcp ben, hat er 
3. Gleich wie Vä = ter nicht bald ge- ben, das wor— 
4. Sei⸗ ner lann ich mich ge = trösten, wenn die 


nf | . | | | 7 
N e No a u n 
— —— 
Bern 3 — due 
| E —-— — . .— N 


9 “u 9 — P >» 2 
„ Fog 
doit die. Seren, 5 jo weiß und 


2. drum nicht auf 
3. nach die Kin 


\\ \\ 


ge gaben; hilft er nicht zu 
der ſtre⸗ ben, jo hält Gott auch 


4. Not am al = ler ⸗ größten; er iſt ge gen 
| | 
iin) 
Ale 8 en 
„„ e 
a ea 
®- nn 

ERB Ze 


1. glaub' ich dies: Gott hilft end- lich doch ge = wi. 
2. je der Fit, hilft er doch wenns u tig iſt. 
3. Maß und Ziel, er gibt, wem und wann er will. 
4. mich, fein Kind, mehr als va = ter = lich ge = finnt. 
Ä Bee 3 


— 


| Ces 
es 


= = 


en Sehet, ihr Völker: 


Mit Andacht. (121) 
mf N 
A — 
SaaS eres a oe eee 
nei 3 u 
= 5 Tune 
7 | 


ihr Völ-ker! Licht bricht her- an! O, hört! Ein 
Wie⸗ der er⸗ tö- net von ſei⸗ nem Mund zu al = ler 
„Eh- ret den wah⸗ren, e = wi ⸗ gen Gott, Bu⸗ ße und 
Die- ner des Herrn ver-kün⸗den das Wort. O wei = fet 


ns, N N | | N N N 


a Tau 
VVV 

En = gel bringt ip den Plan! Hell, wie die Son 

Welt die quit li che Künd En gel froh lo - den 


Tauf' ver = lan = a fein Wort. Weiht ihm das Herz und 
nicht ver⸗ blen = det es fort! Su chet und Bit = tet 


8 


** 9 e PER 


1. Lerch = tet die Bahn je dem nun him giel an; 

2. Sa = tan ver⸗ſtummt hö ret den neu en Bund 

3. durch fei - nen Sohn wird euch ein ew'⸗ ger Lohn.“ 

4. ja klo = pfet an, ſo wird euch auf ges than 
N 
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Chor. hee 
—̃ 


| 3 en 
Son „„ y 


1—4. O wie herr-lich von des Himmels Thron, ſtrömt das Licht der 


„ WRN 
. aa m 


mae Se 
2 — 


| 5 


1—4. Wahr⸗ heit nun her = vor! Hb = ret die Stim⸗ me, 


1—4, hell wie zu vor, heu⸗ te am Wel ten Thor! 
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Karl G. Maeſer. 


Thu' was iſt recht. 


Sehr kräftig. (135) 
ee —+—ph—s 
ae 


Thu’ was ijt recht! Denn du ringſt nicht ver = ge- bens! 
En = gel. ver=zeich=nen im Bu⸗ che des Le⸗ bens 
Thu' was iſt recht! Ihr Feſ⸗ſeln nun fal = let, 
Wor⸗ te des Heils und der Frei⸗ heit er⸗ſchal⸗ let! 
Thu” was ijt recht! Bleib treu dei⸗ nem Bun⸗ de! 
Gott ſen det bald die er los fen de Stun de; 


1 1 ne er reicht nun den Her = ren. und a 
all’ dei ne Tha ten; drum thu was iſt recht! 
Ban =den der Täu⸗ſchung ver = geht und zer = brecht. 
Wahr- heit ijt fieg > reich!drum thn’ was ijt recht! 
Fürch⸗te die Welt nicht! dein’ Sad’ ijt ge recht! 
Seg⸗ nun⸗ gen war ⸗ten dein! Thu’ was iſt recht! 


LV 


_mf | 8 . — . 
3 — 5 Fr 


fün='pfe für Wahr⸗heit und Tu=gend und Recht! 


Schar e mit Mut aguf das kom men de 


„% ad 


Mor⸗gen, Gott wird dich ſchü-tzen; drum thu' was ijt recht! 


ritardando . . . 
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Des Herrn Einzug.“) 


(119) 
Mäßig bewegt. G. F. Händel. 


Toch⸗ter Bie on; frei ß re 
2 Hos ſi an na, d vids Gel ge⸗ 
Ho- ſi⸗ an- na, Da vids Sohn! Sei ge 


ee 
bgt ea 
1 3 A, = 
— N 
N 
laut, Je ru q lim; een. dein KB = nig 
2, ſeg net dei nem Volk! Grin. de uu dein 
By gu ßet ö nig RE ASI wig ſteht dein 


| 
N! 


ee 


*) Aus dem Oratorium „Judas Maccabäus“. 


Sr Se Im N 52 25 E 
. | ea ees 
Da — 
1. kommt d ity er kommt, der 
))... ae 
3. Friese dens thron, du des ey’ = gen 
| 
oF. 
| Free be fürſt. Tocher Zi pa, (rele <= ae 
lr der Höh'! Hoeft ⸗ an- na, Da = vids 
eier Kind Holt. > an Na; d 008 
8 . ee 2 
C 
— P 
— — F 


e ,, e ee... Se tenn! 

2. Sohn! Sei ge = leg = net dei nem Volk 

3. Sohn! Sei ge ruth , c ni,; mus 
| 


| — 
re 
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en Glaubenslied. 

Andante. (62) | 

ype ms. 2. 3 
A Se f ae eg 
„%% 86 


1. Von Neu ⸗ em ſtrahlt mit gro = fer 5 der 
2. Dein hei = lig Wort, jo lang ver bannt vom 
3. Mit wel cher Lang = mut haji du, Gott, er⸗ 
4. Auch durch des Heil’ = gen Get = ſtes Macht hoch 
5. Zwar kennt die Welt nicht dei = ne Lehr', ver⸗ 
6. Was kann der Men ſchen Macht und Lift uns 
7. Pflanz', Herr, dein hei = lig teu kes Wort in 
8. Und wenn dann dei =» nes Soh = nes Reich der⸗ 


Wahr = heit gött - lich, heh - res Licht, wie 
wei; ten, wei ken Er = den = rund, ſchallt 
tra gen unf re gro = ße Schuld, nicht 
unn fer kind lich Herz er: freut, dat; 
fölgt der deri nen tren Schaf, doe 
brin = gen noch für Leid und Not, da 
un der. Herz und Sinn Tief. em, und 
einſt auf Er = den mich = tig wird, dann 


men! ao 


33 OE ee OES 


fan COR TON SA RTS BAUT) 
| 
güurch der dun keln Wol = ken Nacht die 
2 wie der laut von Sand zu Land aus 
3. nur ftatt Sün den = lohn und Tod ge⸗ 
f fen ba rung uns ge = bracht dein 
DD bie re Kraft und Wehr und 
Br OWS) DR, UN 2) re Hoff z= nung biſt und 
fame eil ſchö ne Früch = te dort am 
iin die Erd dem Him mel gleſch unt 
| | | | | | 1 
bes 2 en | 2 I 2 . 77 
e a ee 
2 eo ＋ — 
| | 


edo) 


1. Can. ne Bahn ſich herr lich bricht 
dee fer treu en Die = ner Mund 
a. ge. den "Oma de Friede, Huld. 
4. Reich in die fer 2 lez ten ei 
„ 2 ove Sue he im mer nn. 
. Anf re Dur... s gun tier Sol! 
71.010 en Ern = te tag einſt ein. 
1 Wzder de und ein dt 


8 * 
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Das Evangelium. 


Laigo. 


en .) 


Was klingt in Die fen , 
was iſt's, will man - cher fra = gen, was 
a nu, laß dich de 
ſollſt du Wahr heit hö 


u 

— 
oO 

— 
eS 
oO. 

Ra) 
= 
= 
yr 


bo 
eee — — — 


3, ae h Te die = jeS Mah = nen um 

und frag nicht de! ne h nen im 

a Wig: wirſt dau eee su 

Licht und Tröſt dern ; den, ne 

5 5 | | | = | 

2 2% En EN TE WER Er 

3355 ZS o i 
= — — EEE 


ſelt = jam doch, jo ſchön, 


. ae pon Ri = ons Höhn? } Wo 
„% eee 
3 { bees oe (cbt a } Sie 
VV 
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* 


i 
55 
8 — ——k— — 
oe Seesen 
5 | 5 
L. oll ich Wahr heit fi 


n = den, wer giebt mir 
e= ben das © = bane 
den; da dirt 
ich brin-gen mein Wl = les 


3 


Ber ge bung mei ner 
das noch- mals wird ge⸗ 
Drum le ge ab die 
auf Be wi wil e 


2 


„ Sün den, wer nimmt an Chri = ſto teil? 
Boy Ges ben dem lau en Ehri ſten m 
3 Sim den und folg dem (See = le) . 
. ort, = gen ein Dal = de «=. u e dir! 
an S 
we 
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Ergebung. 


Mit Andacht. (22) 


— : — ee 2 @ 
S — 
. — —— ᷣ — — 5 


1 V 
1. Was Gott thut, das iſt wohl- ge = than; es 
2. Was Gott thut, das iſt wohl ⸗ ge = 
3. Was Gott thut, das ijt wohl- ge’ = than; er 
4. Was Gott thut, das iſt wohl⸗ ge = 


mf rice 


| 
61 a — 
Vůõ,Nn 6 

bleibt... ge recht ſein Wil le. Wie er fängt wei ne 
{aj = jet mich nicht fal ⸗ len! Er füh⸗ ret mich auf 


1 

2 = 

3. it mein Licht und Le ben, der mir nichts Go = fed: 
4. bei will ich ver = blei> ben, es mag mich auf die 


r x ae 2 $ : 


= en an, will iche mich patie een 

ter Bahn, lehrt ſei nen Weg mich 
kann; ihm Wit ich mich er⸗ 
Bahn Not, Tod und Er = lend 


He CO DD — 
(de) 
©: 
3 
N \\ N 
= 
Car} 
= 


Bin 
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Wilecle. Gy iſt mein Golt, dr in der Not mich 

wal⸗len. Troſt und Ge⸗ duld giebt jet = ne Huld; er 

ge = ben in Freud’ und Leid. Es kommt die Zeit, da 

trei⸗ ben; jo wird Gott mich doch va = ter- lich in 
— 


Ee BS 


wird mein Un = glück wen = den, es ſte = het 
By = jene lich er eet = mei, die ten lich 
ten: Drum laß ich 

oresc. „ 


HS tor 


ei; ien Ar men pat 


ihn, drum aß ich ihn nur 2 
in, es tet: in ſei nen Matte den 
„ wie en lich er es mei 
ihn, drum laß ich ihn nur wal 


2 2 ee 


a 

2 . 

JJ ee 
wohl weiß zu er hal len; drum laß ich 
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Karl G. Maeſer. Zuge ee | 15 
Be 8 a ne 
Dani ER ae ES ET RATEN 3 
a eg 
| y 7 v . y y 4 . | 
1. Wenn un ⸗ter des Ge = jchi = des ſchwe- rer Hand 
2. Und ob die Welt mit bit = term Zorn und Hohn 
3. Zwar klein iſt noch die aus er ohe Schar 
4. Einſt leuch⸗ tet wie -der dir nach dunk⸗ ler Nacht 


7 
Kraft und Mut dir gesbricht, dann fet dein Aug’ zum 
ge = gen dich bit = ter ficht, ver = trau’ Gott, fei = nem 


die ſein Bund jetzt um⸗flicht, doch wird ſie ſtark noch 
Mor⸗gen⸗ſtrahl, Freu⸗den⸗licht. Drum fet Je = ho = vah 


$2 2 


7 
1. Him⸗mel hin ⸗ ge⸗ wandt, za = ge nicht! Za⸗ ge nicht! Er, 
2. Wort und ſei⸗nem Sohn, za = ge nicht! Za ⸗ge nicht! Am 
3. wer⸗den wun⸗der⸗bar, za = ge nicht! Za ⸗ ge nicht! Die 
4. Preis und Dank ge⸗bracht, 3a = ge nicht! Za - ge nicht! Er 
8 ne. N 2 
. ee 


= aye) — 1 — he = u 
SS Se 
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* Ph N N ee esse: 


[ fanVa FFF 
A eS TITTEN EEE 
| ER y 
1. der dir Schmerz und Brit = fung giebt, er 
Glaub e hal tie ſtark und feſt, dein 
gan dll e tobt und ſchreit, drum 
4. führt dich einſt aus Ba =; by = lon; in 


Pug ap) hae 1 N 


it ein Ba ter, der dich liebt; und ſiehſt du auch fein 
Gott dich ft = cher nicht ver- läßt. Einſt lä⸗chelt dir ſein 
blei- be ſtets zum Kampf be- reit. Ge⸗hor⸗ſam blei⸗ be, 
Zi⸗ on wird dir dann der Lohn für dei- ne treu er⸗ 
| | ee 


Degen Fr 


Hoff⸗nungs⸗licht! Ba = ge nicht! Za = ge nicht! 
M g Miet... Sata ge: nicht 
treu und ſchlicht; za - ge nicht! Ba = ge nicht! 
füll te Pflicht: Za ge nicht! Za = ge nicht! 

| an 


De 


en 


122 | | n 
Seligkeit. 


Mit Andacht (47) 


7 „„ 


wird mir ſein, wenn ich dich, Se = jus, 

wird mir ſein, wenn dei = nes Haup = tes 

wird mir ſein, wenn ich ſie wie der⸗ 
aus⸗ſprech- lich find die fel’ = gen 
| 8 


Ee be in dei⸗ ner göttlich ho- hen Ma = je⸗ 
2. Strah⸗len mein Haupt um⸗leuch⸗ ten, das dem Grab ent⸗ 
3. e he, die Teu ren al le, die ich hier ge 
4. Freu den, die dort der Herr mir einſt be= rei = ten 


29 „„ erin 2 ee, 
(4 . y 7 VVV y 7 
E ee wenn ich ver⸗ klärt vor dei⸗ nem Thro⸗ ne 


2. ſchwand, und wenn im Him⸗melsglanz ſich vor mir 
3. liebt, wenn ich mit ih = nen in des Hei⸗ lands 
4. wird. Drum will ich har = ren, ſtil- le fein und 


5 N N 
| pn N N a E = 2 A a 
= 2 43 6 
232... 9 | 9 
TTF ae ] 7 


3 . 
Eh e—_o—"_-6 — ® 
F . 9 


@ 5 9 a — 7 - Es 
V 
jte = he, die E- wig⸗ keit mich Stau⸗nen⸗den um⸗ 
ma = len die Freuden, die kein fterb= lich Herz em= 
Ya = he [ob = finegend ſteh', von Tren-nung nie be- 
lei = den, bis mich nach kur-zem Streit der treu =e 


8 


O Herr, ich fai’ es 


. Men Wie wird mir fein! 

2. pfand! Wie wird mir fein! O wel⸗ che Se = lige 
3. trübt! Wie wird mir ſein! O Freu⸗den oh = ne 
Hirt, aus Gna⸗den führt zum ew'⸗ gen Frie⸗den 


1. nicht, nur Thrä⸗nen rin⸗ nen mir vom An = ge ⸗wſicht. 
2. keit ems⸗pfind' ich, denk' ich je- ner Freuden⸗zeit! 
3. Zahl, ihr ſtrö- met Licht ins dunk⸗le Er = den-thal! 
4. ein: Mein Herr, mein Gott, wie wird als⸗dann mir fein! 


8 


N oN 8 N N 
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Wir danken dir, Herr, für Propheten. 


Karl G. Maeſer. (129) 
Feierlich. a 
~- 1 
van mal EEE EEE >. 
r i - 5 


s. q—_—_= . 
1 @ o- + . p- * 
, re 
1. Wir dan = fen dir, Herr für pi) e die 


2. Wenn Wol⸗ken der Trüb-fal uns äng⸗ſten, den 
3. Wir prei ſen, 8 Her dei 
8 An 


1. du uns zu füh ⸗ ren ge = fandt; wir dan⸗ken 


2. Frie⸗den des Lez bens be⸗ droh'n, dann bli⸗ cken 
3. ehren fie bei Tag und bei Nacht; jie hat uns 


1. dein E = van ⸗ ge= lium, das drin⸗get zu jeg ⸗ li⸗ chem 

2. auf zu dem Him ⸗ mel, denn er ijt, o Va: ter, dein 

3 lH = jet von Sün⸗ den und Se⸗gen und Heil uns ge⸗ 

Cen 
N | N 

1 S ee 
2 eer Oo | — 
iE — wu ze m —ͤ—œ e ee 


dad Wir daß ken für al le den Ses gen, den 

ron Wir zwersteln nicht an dei ner Güte, o 

3. bracht. Dann wer-de, wie dro=sben im Him- mel, auf 
| 


ar 

— — 

VB 
1. du uns jo vä- ter⸗ lich giebſt; wir füh-len, daß du, ho- her 
2. Herr, fie iſt je -den Tag neu; und magauch die Welt uns ver> 
3. Cre den fein Wil⸗ le ge= than. Dann langen wir {t= cher, ihr 

5 N 


VV 


7 Se eee 
%% 
le hie nie den od; hebt 
blei = ben dr wg ga ape 
o = ben beim Va ⸗ ter einſt an. 


ritardando molto. 
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Süß it dein Werk. 


(116) 

Sanft. ; John J. Me Clellan. 
— 

y+} - _- | GAB “ELD 

any N 5 = 2 — car 2 2: 

+ 7 2 a ee nc ASE Ts EN: 

k. Süß iſt dein Werk, mein Gol, mem Herr, 

2. Herr, du bit! mein it d Wort 

3. Doch wel ches Lob joll uch dir ih n, 

4. Sün de, mein größ ter Feind zu vor, 

5. Dann ſoll ich hö fen, wi fen, Seht, 


pi 


ai Fr 


| 


m 
f FFF. TTT 
Ss a7 
Soe 8 
0 ⁵⁵⁵ 20. ea 
2. mein Herz froh lockt in dei ⸗ nem Wort, 
3, das wirk lich dir ur Ehr ß em? 
4. ſoll nie mehr qu len Aug noch Dr! 
5. was ich hie nie den mi = en 
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N RE TE LAN 
Ab * — WERE em 
ts’ 7 Se eo te ER 2 Ds 
= 9 — 9 2 —— 
| | | | 
%% TT Sün = den rein, 
in dei nem Werk ſo herr = lich groß; 
3. Wenn Freu = de ſtrah = lend | ich er = blick 
4 Be = liegt wird "fein der inn = re Fes 
On DO. e de Kraft wird thä tig fein 
P pe DH 
Be) 
2 
„ 2 a 
F — 2 — 9° 
| | | fora, 
I. mie de - vibe Hark, ge tim met fein! 
für mich dein Blut, am Gren de floß. 
3. dein Aut liz, Herr, in Wonn und Out! 
4. und ich als = dann, mit Gott ver, Seite > 
. um ſich Je ho vas, Dienſt zu weih'n. 
— — 8 re 
VPV 
az, 3 „%%% ũ ů ie 


2 2 PEELS | 
eed 
e J. 


Che — 
4 2 a 2 
— h Sy, = C 4 
(aa) ee ga ee a 
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Bionslied, 
(140) 
E. Schönfeld. Wolfgang A. Mozart. 
Langſam. PUR — — | er 
3 aes 


1. Zum letz = ten Mal, | ge = lieb = te Brit = der, 
2, Laßt's durch die Ber = ge fern- hin ſchal⸗ len, 
3. Tragt es zu al = ler Men ⸗ſchen Of ren, 
4. Bringt Je = der: mann die fro = he Kun = de 


(ee 
= A l mf. „= 2 
3 
BBE FF 
REEL . 


de der fei ne Stra e; Steht 
laßt's ü⸗ ber See'n und Thä = ler zieh'n! 
das Wort vom neu = er = ſtand'⸗ nen Reich, 
vom Prie⸗ ſter⸗ tum | des Herrn der Welt, 


rer 


%% 


a ie eee ee 
2 Sarda arene SABA Te 
Ai) Hels Tara Zoo. ee 
! | 


m | 
ana) 
1. Vol⸗ke und Land! 

ing f f 5 
5 5 le Hel Heil dem Pro-phe-ten! Im Him-mel nun 
4. Nam' wird genannt! 


N 
Er = den Held. 


1—4. wei⸗lend, fleht er für Sieg ü- ber Ga=tanund Welt! 
| | ee 


u en 1,0, Or 2 N 
—— — „ e 
ee A Sina PETER TEEN 

i SR: ET 


a 
| 2 
— 


Vater! hör' mein Fleh'n. 
N, Breitenbach. 
— Su 
5 => SSS 
Ey iol) Sa WER 
tos? s = 
5 9 ae | | 9 e 
1. Ba = ter! hör' mein Fleh'n, komm' mir bet = zu = fteh’n, 
ait Do Dei nie Treu je den Mor gen neu; 


i 


=> — —ę—p De > Ss 
Ko: | ange, 
p 3 4— 6 
— Ey Ea] Ee WA ̃ — GE. Ei 
5 i . W 


te Lie e in tra mich! 
„ fe. und füh | te mich! 


ID 
2 
van 
— 
© 
3 
~ 
= 
2s 
82 


Ley Gießb ie. ote SE gen und 
2. Wollſt vor Ge treu mie) be 
5 u 


N 
oe 


er! | 
Er De 
BB =a 
Sr | ame — == 
| gar a. 
ER } | | | 
ri ai Ba = ter, Ba ker, ich hoff auf dich! 
—— 
5 8 
3 
. ‘ 3 | 2 F p| 
Se a ee ee eel a Oe a a 
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Der Frommen Herde. 


(86) © 
TDG: i f 
Soe ee L 
ea 
| 
ta mene Or =: LO. er» Ss AE ro Te io Der, ey 


Von dei nem Rei = che fern, be deckt mit 
Das Volk des Ei = gen ⸗ tums, das Gott den 
Auch da, wo Gol ker ſich nach Chri i 
ar Ale Den u Die o Herr, dein Wort weit 


„„ 


on en der Del Ob leich du ger me 
JJ! 88 


sem. 


Herrn er = kann = te, das fein Ge = feb em⸗ 
My = men nen nen, Gott und den er ge⸗ 
e, - few, ser = Dur = te may den 


| eu Gear Son 


1. willſt, daß Je dez je > lig wer de Denn 
2. Welt den Weg des Heils nicht wi fen; ver 
3. pfing, dem er Pro ße ten ain au 
4. ſandt, aus ſei Rem ort vers] fer men bleibt 
5 = = ten! Ach, 


Weg der Tu gend ß lei 


FC 


du 
dh «= 
wel - 2 jtuß ſelbſt, als 
im iner nor) der Quon’ - ste „2 Seil. Dort 

2 set een, dureh 


er = warbſt der gan zen 


et frech dein hei lig wet, me 


R 


yr SS 
(ata = — | — — — 
| Bern ur 


groß fie iſt, ein er ig Heil; un 
ei nes, hell Als Licht de 

ſchen Ur = ſprung nahm, ver⸗ 
1 % ee eee, ee 

ten heil gen Geiſt Die, 


r —— Un EOE, 
A 
a 
Ov. © DS — 
— 
= 
| — 
$ S : 
2 


da ⸗ rum dir, nahm! 
Son = ne Glanz durch 
Men = ſchen⸗ſohn, da 
Hei = land, nicht als 

Füſk der. Welt nich 


fa 


en 
= 
le DG one TON. >, tele 
fers = ma fen brich 
Mel. fl. 08 kam. 


Gott und Herrn. 
Herd’ ent = reißt! 


V 


Wirket! Denn die Nacht kommt. 


Th. Kübler. (150) 
Lebendig. 
mr ms N — ECC ee CEE 
5 “Ba = 
S 5 3 a N at 
„„ DE = 


1. Auf, denn die Nacht wird kommen, auf, mit dem jun- gen Tag, 
2. Auf, denn die Nacht wird kommen, auf, wenn es Mit- tag iſt, 
3. Auf, denn die Nacht wird kommen, auf, wenn die Son-ne weicht! 
Ros | 
N F 
mf ; 1 & 
3 


-9 —ů 2 : 
6 ——— —2 5— 222 
Zei? — P | deal TE i 


1. wir=fet am fritz hen Mor gen, eh's zu ſpät fein mag! 
2. wei⸗ het die be⸗ ſten Kräf - te dem Herrn Je⸗ſu Chriſt! 
3. auf, wenn der A- bend mah = net, wenn der Tag ent-fleucht! 


CC 


2 . 
FF Fe 3 EEE TEEN, 
==: E —.— N 
: an : 


ZVV 


1. Wirket im Licht der Son = nen, fan⸗ get bei Zei⸗ten an, 

2. Wirket, mit Ernſt, ihr From- men, gebt al- les An⸗d're dran; 

3. Auf, bis zum letz- ten Zu = ge, wen⸗ det nur Fleiß da⸗ ran, 
S | —̃ —ͤ— 


1-3. auf, denn die Nacht wird kom⸗men, da man nicht mehr kann! 


oo | 137 
Es preiſe Gottes Macht. 


Ziemlich langjam. (127) C. J. Thomas. 
— i 5 — sci — : 
72 or es mnie — Salar — — 
V — — — — . 
„ͤ aaa ea IN! bre! 
Es pret- fe Got=te8 Macht und Star-fe mit 
Er denkt voll Gna- de, voll Er = bar- men an 


Heil fet der Welt! Der Herr re = gie= ret. Er 
Du e de und ihr wei ten Mere, 
N 


15 
2. 
3. 
4. 


fro hen Lie dern al le Welt! Wer iſt, der ſei te 
ſei⸗ nen teu⸗ ren Frie⸗dens⸗bund; und macht mit a = ter⸗ 
wähl⸗te, jin=get ſei⸗ nen Ruhm! Er hat das Werk des 
wer⸗det ſei- nes Ruh⸗mes voll! Zu fer = nen Zo nen 


2h 8 5 5 


— —ꝛ— 8 #: — —ä 
VVV 
1. Wun = der = wer = ke ber = jteht und wür = dig 
eier men d Heil und die Ver 
fü ret, nun ſind wir Got tes 
4. dringt die Eh re des Herrn, dem al les 


FF 
2 F 3 — 
— 3: e -_— 


EEE Ee EE EE I — VEN | — ——— RIPE N, 
0 BO E 
(| 


—e 


er zählt? Er fen oe 
ſöh- nung kund. Sein Heil beglückt die 
gen tum Sd niin den;; be⸗ 


\\ 
et 
m 
— 


Ei 

: die; nen oll! Es kommt mit i ges 
F 
ee 

Sale a a green 83 
. en 

® Ween TER mee rg er 

— — — - 5 — 5 

VVV 


uns agüfs en e das Feil und di e 
2; gan ze Er de, und ſei = ne Gnad' iſt 
3. glück te Men ge, mit Jauch zen d wen 
24. macht und Star ke der Reit; ter al; er 


3 


u * 


ei keit. B nie ay gel jet ne 
%%% mente Sol =, ter ol. tem 
%%% ONS. und Surinam e 
4. Welt = = bei; er ſtürzt der Sin de 


1000 
T 
em 


Lieb“ und Treu e, ie ihr durch ihn er 
et = i de uind Kin der eb Sates 
hh e ein ge, die ihm die An dach 
Reich und Wer = fe: und herrſcht durch Wahr heit, 


= 2 2 2 Ste oe se 


E 


en = Bauen, —— 
a 
5 


ß) finest oe ler 

2 Va ters ſein. Die Völ ker fol len ei = ne 

3. ge = ben kann! Und bring’ ihm al = le Lob = ge= 

4. Gnad' und Trew’! Er ſtürzt der Sün- de Reich und 
PEN 


ne Lieb' und 


ee 


j 
= 


var ———— se a | | r 
[fan em \ 2 22 Sr nen 
55 a Ee | 


Bo Breit =e di ihr durch in er ret = dei jets 
2. Her de und Kin der ei nes Va ters fein: 
3. lan ge, die ihm die An dacht ge ben kann! 
4, Wer = fe: und herrſcht durch Wahr- heit, Gnad' und Treu’! 


V 


| € 
5355 
„ K 
tt ED BIER I Oe et ae Pe 
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2 Wahrheitslicht. 
Richard T. Haag. 
Ausdrucksvoll. 


Wahr = heits = licht, Wahr - 
i dens = ruh, Frie⸗ 
ges Los, - 


— 

= 
— 
= 


1. ſchön-ſter Hoff-nungs⸗ſtrahl! Du dringſt durch Got = tes 

zieht in un ſer dez, und fort om. ne ken 

feht der Mor gen ſtern, er leuch ei geil, sper 
— 


er Mund zu uns; ins fin et e 
„wir den Sinn be stin dig him mda 
3. kün = digt uns das Kom men unſ' res Herrn! 


15 
Oa OWEN 5 A VE 


A 


ae A 
| „„ 


Dein ei i himm liſch Licht er weckt m 
2. Der Sün = den Ret = ten hen den; uns, 
3. Das Lied er ſchallt, es naht her an der 


1. uns ein neu = es 

2. Blind⸗ heit weil = ten 

3. He⸗ rold, und es 
Se 


AN 


Lied. 
wir, 


3 
Ab 


fans 


O Wahr = heit3 = licht, das 
doch Frei- heit 
bricht der Mor- gen des volle 


wur = de 


Chor. D. C. al Fine. 


1 


eth. por zum ew gen Le ben stehe! 
2. 005. ge bricht, ſie führt uns, Gott, zu dir! 
a. om ien Tags mit fet. = nem ew gen Lich 
dim. N 
CCC 
5 i PCC ER 


v 
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Kirche Chriſti. 


Einfach und ruhig. (88) . a Havin. 
4 mf : je nif | 


2 — 

„„ SE 
Lo Kir che Ehn ſii, Diet = te, bre te ne 
Sieh, ſchon eilt die Schar de? Bo ten, De, dn 
3. O, aus al len Spra⸗chen, Zun⸗ gen, wer = de 


— _ Tp 
mf — | | mf | 
CCC 
So Se — 
= Bere ee rid | 
P N E 
Be we 


Gren⸗zen weit hin ⸗ aus! Soh=ne,. Töchter dir zur 
aus = ge= jen = det Haft, zu den Sün⸗ dern, Öeilt= lich - 


8 


Dir, Gert e : n teeeo In jay = Mets. gee 


VVVVft‚ 


Qa — 


e fe 


Sei = te wal- len jill zu dei = nem Haus. Preis jet 
2. to = ten, ab = zu = neh⸗men Schuld und Laſt! Se⸗ lig, 
3. jun» gen: Lob dem treu’-jten Bun = des⸗ Gott! Ei = ne 


%%% ¾ 


„„ — — — ILE — T— —ũ— 
T aS 2 * 
| | 
/ 
; | a 
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Gesangbuch der Heiligen der letzten Tage. 
Neuer Tonsatz des Liedes S. 142. 


Karl G. Mäser. | Max Schade- Dresden. 1921 


O, aus al-ien Spra-chen,Zungen |wer-de dir, Herr 


brei =? te 
Schar der 
Spra- chen 


weit hin-aus! 


sen-det hast, 
Ze - ba- oth, 


I 


Preis sei e- wig 
Se lig, die du 
Ei - ne lich -te 


A 
— A 


ge-bo-ren, 
ja man predigt 
sammle dir aus | al - lem Vol- ke! 


er le- digt : pre digt 


— 
wie der Morgen -rö-te Tau, träufelnd auf die Frühlingsau. 
Gro-ßes, Herrli-ches in dir! Wachse, wachse für und für! 


EE 
— — — — — — — 
uf 
Y r —— — See 7 Sr per 
ee j — 
BD 9 m 1 


1 „ wig. dei nen Tho = ren, Kin der wer ⸗ den 
ene e digt air che >, Chit = Ik, 


3. . te Zeu⸗ gen- wol = ke ſamm = le dir aus 
N — — — * > re 5 
— — 
a 38 2 
tardando . . Be N 
t >= 
mr: he => 
AG — © FA 
WW | 
fom, > ge. = bp ken, wie der Mor gen re, =. te 
oe er man Dre digt Gro ßes, Herr li ches in 
%% tem Bol’ Stel Hul= dig = ten doch nah und 
tardando ee 
>= 
F | 
e 2 
r I 2 2 a 
V [ae 


Tau träu = felnd auf die Früh⸗lings = an. 
, Mache Ie wach- fe für und für! 
fe Al = Fir; dem bee fen err 

„ — . d 
——ů— 8 Se 


144 


Hoffnung. 
| (19) RE 
Bewegt. Georg Friedrich Händel. 


| cresc. 

7 m ee Jar _— sea 
: : — 
| 9 8 Ba 4 

1. Will der Tag im © ſten grau⸗en? Bricht 1 


2. Nur ge⸗troſt, ihr Schwe⸗ſtern, Brü⸗der, unſ'⸗ re Hoff⸗ nung 
3. Mancche ſtil⸗ le Vor ⸗ be rei⸗ . bricht 1 jetzt dem 


Z 


N 


115 


te, an? Will der Herr ein 81 - on ee 
2. feh = let nicht! Ja > fobs Son ne keh tet wie der, 
3. Wer - fe Bahn, bis durch ih - res Kö- nigs Lei = tung 


„% pe 


1. Iſt der Fluch nun ab ge than? Zieht nicht ei me 
2. wie das Wort der Wahr=heit ſpricht. Zi = ons Wunden 
3. al ⸗ le die Zer⸗ſtreu⸗ ten nah'n. Wie der ſchenkt er 
cresc. | J 


aie 


a 


995 st ea 7 
7 2 TCT 


2 iis 3 


le Wh = nung durch die Her zen 
den hei len, gent ien A le 
ee nen Lin dern der Er = Ho rung 


A bo — 
— 
8 
een le 
* 


W — 
F — — —— — 
r eee . BESSERE — EEE) — HES 
& Bo... re 
3 = is (( 
en Cae 
1. Sf = ra = els? Geht nicht heut an uns die Mahnung 
2. fet = ne Yun; ſe⸗ het ſei ne Bür⸗ ger ei = len, 
3. gnä⸗ dig Ohr, ih re Kla gen zu ver min ern, 
ir 002.30, 
3 | E 
call 2 K . 
—5 — + 
wa — met — — Fe 7. Zen | 


1. wie die Wor = te . els? 
So Mee os Ae Wi = ften zu be ban! 
3: hebt, er ſie zu ſich em pe 


| crest. 
@ 


— 


146 


Lobgeſang. 


(123) Tracy Y. Cannon. 


ER 2 
| a 
＋ PF 
Auf, 5 See = le! wer = de mun - ter! 
2. Von ihr wird der Kreis der E 
3. Aus dem Bo gel ſingt ſie Freu = de 
4. Und ich oll ae ee ir nie... nm 


5 


Lob iſt im ⸗ mer dei ne Pflicht; 
2. 10 der Him ⸗ mel ganz um faßt; 
3. ſelbſt bis in ein. fünft; es 
4. Stets ſei mie Lob ge faz 


ne | 
TEUER 
55535 aoe : 
den die Son ne geht zway un er, 
2. daß voll dei = nes Ge = gens wer de, 
,,, N a ae ten at. te ete 
4. Sie hilft je den Tag voll = brin = gen, 


| | | 
ea peor OS ccs 
-e e eee 7 
Edi Sa ay ant crea gene era. 
Seal BEE WT! SER 
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. 


dt eu Der Got = tes Gi > te nicht. 

was du, Gott, g ſchaf fen haſt. 

und uns trd = ſtet ie im Schmerz 
UCDO) ore ouny al Ninety bis jezz ge lang 


F trahlt ſie auf uns her. 

dein iht rührt der Son = ne Pracht; 
3. Sie ber = ſüßt uns ala 2) side Mid’; 
4. Sie hat mich auch iets ge irt 


VV 


= 8 ——9 —9 


wie ſpricht und han delt der, 
Auch Denn. Mond führt in der Nacht 
e Sor = gen bet ſie, 
hat mir Freud' und Troſt ge währt; 


wen 
Ss 
= 
N 


. 


5 
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der hier kla ; get, hör lich; 
ſi zu, uind aus der Fer ne 
ſtat = tet un = be Man = gel: 
aj = ren mi = ſchü = Bet, 
— Tab i ; Be 
22 
„ 2 5 . 
ze. — — m 
ee Bene 
F 
Sr — 


*** 
2 — 5 
„ 

denn fie ſeg net un = auf hör lich 

fein kel ſie aus je; dem Ster ne 

Ons 1a: aus ihr ſchöpft felbſt der Enn; ner 

4. mei = ne Schwach⸗heit = ere jit ye 


Bet. 
I, b 
„ 
Schmidt. Fabre fort. 
Kräftig. 
333 
4 
iS —. 
S oi SB 
oe ' | a 
| ee 
ah =. re fort, 10 2 fort! Wand⸗le, Volk des 
e de dich le x dich! Got = tes Volk, Leid’ 
3. Jol ; ge nicht, fol. ge nicht, tole ge mint oer 
A. Prü fe recht, prit->- je recht, brii= fe weis lich 
„ Drin = ge ein, dein ge ein, i on dee 
6. Brich her für, brich as für, Got = tes Volk, her⸗ 
1 e aus, hal = te aus, Got = tes Volk, halt' 


D 


i 


1. Herrn, im Licht; ma = che dei = nen Leuch⸗ter hel ⸗ le, 

2. oh = ne Scheu Trüb⸗ſal, Angſt mit Spott und Hoh - ne; 
3 „len Welt, wann ſie dich ſucht groß zu mas chen; 
A. je den Geiſt, der dir ruft nach bei ß den Sei ten; 
ein in Got! Star ke dich mit Geiſt und Le ben 
Gee im aft daß die Bru der lie be brennen 
7 - ne Treu', laß nicht lau und trig’ dich finden! 


= | 
* 


ee 
* 15 4 5 ln, 3 
ae — 


laß die er; sie: Lie be nicht, ſu de ſteis die 
ei his in den Tod gei= kreu, ſie he aß d 
ach te nicht ihr Gut und Geld! Ernſt im Be ten, 
ihr = e nicht, was er dich heißt, laß nur dei fen 
ei ich! inte die an dern ot, ſei du gleich den 
zei ⸗ ge, was der in dir Schafft, der dich als ſein 
Auf, das Klei⸗nod rückt her = bei! Auf, ver = Tal = fe 


| 


3 
4 


F 


1. Le⸗ bens = quel = le! Volk des Herrn, dring' durch die 
2. Le bens = fro = nel Lei de, wann du fühlt der 
3. ernſt im Wa - chen. Sieh dich für, wann fie viel 
4. Stern dich lei ten! Bei de, das was gut ſcheint 
grüß nen R ben n die Gott mas, tk 
6. Volk will ken nen! Auf, ir felt ha ul» ge: 
7. wos. da hin ten; Got tes Vol, im letz ⸗ ten 
AN 
ze... 
FF 2 2 
55 N 


Pfort'! 


sen = ne Sal: pe 
Schlange Stich; lei de 
dit per ſpricht, folk one 
4. und was ſchlecht, prü = fe 
5. Heu chel = jdein drin ge 
han die Thür; brich her 
7. Kampf und Strauß hal = te 


fort, fah = re fort! 
dich, lei = de dich! 
nicht, fol - ge nicht! 
recht, Drie ye. vecht! 
ein, drin ge ein! 

für, brich her = für! 

aus, hal- te aus! 
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Eins iſt not! 


Geſangvoll. Schröder. 
2 mf | ei 
r | ES / SERENA — — 5 2 2 2 eo 
est 0. 2 & 7 A — 
9 „5 N | 
Eins iſt Hot! Ach Herr, die; Ei ne 
Al = les an = dre, wie's auch cet = ne, 
„ See = fe! willſt du die = je8 fin = den, 
i r OL i. dee hin e 
3 Wie, des zi ne zu ge nie 
Fals ſie ich zu Je =. u Zu = ßen 
A Nun ſo gieb, daß met = ue See l 
n bit ja, den %%% = sale, 
m f | 3 | | 
FT 
:... 
35% are Dina ESEEIER nn 
0 * 
5 2 Cee Br Re 
n — 9 
oa o— Is = 
JC eae 
| | leh = te mid er =» fen = nen doch! 
iſt ja nur ein ſchwe = res Joch, 
9 1 bei lei ner gie. = a. ku; 
lIſchwing' dich ber die Na = tur, 
3. J ſich M a dort be , fliß, 
aan dach Hie „Der. A ep 
4 auch nach dei ⸗ nem Bild er = wacht: 
wir zur Hei li gung ge macht 
| | 3 
m {a RE —.— 2 7— 2 
I en 
cc L U 


Brenn ,, a de 


run ter d der = ſich 
Gott und die Menſch- heit in 
Herz, das enk braun nu 
die ⸗ net zum gött =. =. den 


w Wow ow 


Sa w 
7 0 | STETTEN FERIEN 
Cy) 5 — 
3 “Saag Te ath eh Co 
„„ 5 . 
3 | 
1, den noch kein wah res Ver = qnit= gen er⸗ 
A alle, voll kom ine ne Fül Te. er 
e us, ihr Hei = land, fie woll- te be⸗ 
A in dir, mein Het ra land, mir; ale ee page= 
1 2 A 
| — — I — 


jchei = net, da, da iſt das be. te, not 


1 

2 2 

ae = rei I0r U - 
ge ben it rei Be min als ler der 


al = les er... jest, ſo werd’ ich mit 
Wels dig fe, fel men Ein und mein 
aye. = (aunt ver ſenkt, und wur = de ihr 
gang li = den Luſt; dein Ge. ben er 


5 


Gi = nem in > ug : 
Vis les, Mein jene lage ee ites Heil. 
les in ei = 
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Gottes Macht und Vorſehung. 


Chr. F. Gellert. REN. 
Mit Kraft und Feuer. N Ludwig v. Beethoven. 
nw 15 f — — f — 
mV Be eS ER 
8 E BEE ee TITm 
. | | | 
1.: Gott. it mein Lied! Er iſt der 
2. Licht iſt ſein Kleid ind en 
3. Was iſt und war im Him me 
(piu piano) 4. Er kennt mein Fleh'en und al = len 
(pin 5. Sit Gott mein Schutz, will Gott mein 
5 8 
f „„ 

3 9 
f a 
. 3 T 3 

| En 


Gott der Stär⸗ ke; hehr iſt ſein Nam' und 


1: 
2. Wahl das Be = ſte. Er herrſcht als Gott, und 
3. Erd und Mee re, das ken niet Gol, und 
Rat der See le, er weiß, wie oft ich 
5 Ret ler wer den, dann frag' ich nichts nach 
F ms 
Se ST re GNA Ne ee cE? 
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| 
biet, 


Lak le Him = mel fete Ge und 
(C 8 be; 
3. eye, wig vor ihm %%% ᷑ ͤ 
%%% ¹ù - ⅛nn ana = Dig aan ieh, 


e ſelbſt der Höl : VV ] ß 
„„ mrnger 2 
| | 2. @ ae 2 


— — 2 — 
— 3 — k 
— — 


* a ° 
Po cl ler din mel dein Ge 


= biet! 
2. Wahr⸗ heit „ ig te 
g vor ihm „ en ban 
4 ete mit qna = dig Dei, = an ehen 
bie «= de ſelbſt der b Trutz! 
A 

„ | 
„%% oe > 
5 

— — — 
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Horch, das Gebet der Binder, 


Richard T. Haag. 
Langſam und innig. 
N 


Mf 
AT el ERT Sib WE MERA BUNTEN I PN 
S ĩ ³ — 
p 9- 
| pcre 7 
1. Horch, das | : 
2. Wo iſt heit» un fer Vu ter? 
3. Stärk, ihn mit frit = jchem itty ae bey 
| | Lane] 


„„ Pr 
„ 


1. lieb - lich in Gott ver- eint. Dort um den Schoß der 
2. Fort, fort in fer nem Land! Mit Got tes Wort und 
3. ſeg⸗ ne der Wahr⸗heit Keim, bring’ ihn nach treu⸗em 


Mut tier Un ſchuß ind Frie ſchein 


15 
„ Lie e weit n; i eli ogee gan: 
Wer ie glück lich h i DM heim. 
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Es tönt wie Him⸗mels⸗mu⸗ſik; hell wie der Gon-nen- 
Herr, du ſein Be ſchü⸗zer, führ ihn auf ſich rein 
Laß, Herr, durch's ſtil⸗ le War⸗ten ü = ber uns al ⸗ len 


Be Pears 


Deu get ein Licht ber tie: 0er 
hin zu den Aus er wahl den 
- li = ges Hoff = nungs-ban = ner 


„ D. ne al Fine. 


Die, = ie heil, = ge u 
dei = nem Himmels = rat. 
au,» pas. Wie = Der = ‚sehn! 
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Wie groß iſt des Allmächtgen Güte! 
| (74) | 


Wie groß iſt des AWN = mächt'⸗ gen 
Der mit per hirr f De 
Wer hat mich wun der bar : bes 
Wer hat mit Lang mut mich ge 
Schau, o mein Geiſt, in je = nes 
we du, mit Herr lich eit 
Und die ſen Gott ſollt ich nicht 
Er DI: te in ; fen; ich ue 


| | 
3 


Iſt der ein Menſch, den 
den Dank ere fickt, DEE 
Der Gott, der mei ner 
Er, de den Rat ich 
zu wel = chem du ers 
Gott eure DIOR ey ta. malt) 
und» die Gü = ste 
den; ig Den er mir 
— | 
2 . 2 ya MEINER. IH, 
. 2 = 
EN PEE! = 


bührt Nein, fet ⸗ ne 
Wer färkt de 
Du haſt ein 


Sein Will' iſt 


I- 
fen 
. 
— 
| Su: 
1. 2 zu mel > je, jei 
Fit den im V Wer 
Recht zu die fen Freu = den; durch 
a mu n Dee ge ſchrie ben; ſein 
AN 


1 größ = te Pflicht! 
et dem buy tbe nen € Kraft? 
ore Got. tes Gigs) te ind ſie dein 
4. Wort hee stark ihn eee ewig, e 
C a 
85 n 42 ur = TEN LADE AT TEEN 
. = 2 2 eae 
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2 


1. Der Herr hat mein noch nicht ver⸗ 
2. Wer läßt mich e viel Glück ge⸗ 
3. Sieh, da rum mm - ie .Obrn itus 
4. Gott fol ich i ber A tes 


geſ⸗ jen: Ber giß mein Herz auch ſei ner nicht! 

nie- ßen? Iſt's nicht fein Arm, der Al- les ſchafft? 
lei den, da min. du dn et d 
lie- ben, und mei- nen Näch⸗- jten gleich als mich. 


Weicht ihr Berge. 


Majeſtätiſch. — 


RER > ER . 
5 ä | / 


1 Weicht ihr Ber ge, fallt ihr Hügel, ſtürzt ihr 
Got tes Treu; hat die ſes Sie geld fe pe 
2 Gott hat uns ein Wort ver = ſpro-chen, Gott hat 

der wird nim- mer-mehr ge = bro- chen, bis er 
Sei - ne Gna⸗- de wird nicht wei- chen, wenn gleich 
Sie wird ih = ren Zweck er rei chen; den “He 
— > > 


i i 1 8 — 
„ 161 


7 
al = “le ein! 
Ewig an Laß die 
Bund ge macht, bf 
hat voll = Macht Er, die 
bricht und fällt! 
vor 2 ge = Kr Den. et 
N 
; = 2. 0 2 2 
en 
555 . 
au ee ay RP Rh Fer 
A 33 3 
i fon —— 2 Jal — 2 — e 
J. Es 7 
F ba tt | / 


1. Welt, laß die Welt in Trüm⸗mer geh'n! Got = tes 
2. Wahrheit, er, die Wahr⸗heit trit = get nicht, er er⸗ 
3. hei ⸗ lig, Gott iſt hei ⸗ lig, gut und treu, nur die 


TTT 


[fan I) — ne 7 ä 
9 9» 7 9 & 

| * 7 y poe | 
d 


nag de, Got tes Gna de wird be = Teer. 
ee let er er. = ffillt; was er ver ⸗ſpricht. 
een it, ja ſie 16356UI . = der. 
N N N. ů— —ů 
= 55 N 9. 2 
A: — Tay Cee eee ARSE 
= Hm u FT) a 
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Jeſus lebt. 


5 (64) H. A. Tudet. 


5 p> — 


( tee ba] 
CS EO ae 


1. Se ſus lebt pit ihm auch ich: 

%%% to. Lebt Shan iſt das Reich 
A. de sus lebt wer nun, der dag, 
4 
5 


Je ſus lebt fein Heil iſt mein; 


eye =. e, ene 15 bin ge = wi, 
6% Je ſus lebt nun iſt der Tod 
— | 
7 9 4 22 er eye, 
= (rar zen owe au EI La 
ay Bei ee An 
= — f 
> 
pin rit. a tempo 


a | | SSR | 
685 | | 7 = e 
ze ee 
1. Tod, wo find nun dei=-ne Schre⸗cken? Er er 
n = ber: al te welt ge = ige = ben... wir um 
3. lä ſtert ihn und Got tes Eh re. Gna=de 
4. ſein fei auch mein gan zes Le ben! Rei⸗ nes 
5. nichts ſoll mich von Je- ſu ſchei- den, kei = ne 
6. mir der Ein- gang in das Le ben. Wel⸗ chen 


| piu rit. a tempo 
J 
ia Era 35355 LEERE Euch Ban SUN owe 
=a ME 5 


Dh — — eee eee ee 
Ah eee Ua Er MR WELT ere 
„„ —_e-. - TT CE a ET 
| ) | ar | i f 
1. lebt und wird auch mich von den Tod = ten 
2. werd' auch ich zu = gleich e = wig herr=fdjen, 
3. hat er zu = ge » jagt, daß der Sin = der 
4. Her⸗zens will ich jein und den Lü = ſten 
5. Macht der Fin = ſter = nis, fei = ne Herr- lich⸗ 
6. Troſt in To = des = not wird es mei- ner 
p F | 
Sd 22 Fe 
22 
a 
— 5 
TTT 3 —— 
i” 
ri: ef dim. 
a p —_ 
PA ea eo A AA a — 
EUNICE TEEN ET TOEIFRENER ER) 
ASP re Ge 
ud | f | i 
| 


auf et we den... Ex ver klärt mich 
ewig fe ⸗ ben. Gott er füllt, was 
3. ſich be kehre. Gott ver ſtößt in 
4. wi » der = ftre = ben. Er ver = läßt den 
5. keit, kein Lei = den. Er gibt Kraft zu 
8. Sees le ge = ben, wenn fie gläu = big 


RN 


rit. et dim. 


| A » | 5 
=o Z — et ——t_ 
ee, |!) et Q TREE) 
FP 
P RN RETTEN ͤ— 


— 
11# 


| Crest. y EN : 
o——__0— 2 2 = = 
1. zin ſein Licht: Dies iſt mei ie i 
2) ex ver ſpricht: Dies iſt mei ne i dich 
3. Christo‘ nicht: Dies iſt mei ne zu Der - Jitht, 
4. Schwachen nicht: Dies ijt mei⸗ ne Zu⸗ ver = Sicht, 
5. die = jer Pflicht: Dies iſt mei ne Zu ver ſicht, 
6. zu ihm ſpricht: Herr, Herr, mei⸗ ne Zu ver = Jicht, 
crese. | | PEC aE er 
, 
. Ss pe ee oul oe, 
| * 
SS 2 
1. er vev klärt mich in ſein Licht: 
cott er; füll, das er ber: ſpricht: 
3. Gott ver ſtößt in Chri- ſto nicht: 
4. er per = läßt den Schwachen nicht: 
„ er gibt Kraft zu die fer Pflicht: 
s WENT ie gau big Zr... hn pe 
| ff | | | 4 2 en’ — 
C a o |. @ 8 
I: 2 e e meer Seren 
| 38 
ENTER TM BETEN RN ERRNEE PLANER! EDER. ER. DZ 
an 5 
| | Be 
| 1—5. Died Ur. Pel, eat Zu der Ge 
6. Herr, Herr, unn; une Zu der ficht 
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Himmelsvorſchmack. 


C F. Gellert. (5 1) 


| e, 


S = 1 — 


Nach ei = ner Prü⸗ fung kur = zer Ta ⸗ ge er⸗ 
Wahr iſt's, der From- me ſchmeckt auf Er = den fon 
Bald ſtö- ren ihn des Kör- pers Schmer,;zen, bald 
Hier, wo die Tu gend öf = ters lei- det, das 
Hier ſuch' ich's nur, dort werd' ich's fin = den; dort 
Da wird der Bor = ſicht heil' = ger Wil -le mein 


N 
FTT 


— —— ͤ ü¹A e äſG— —— — — 


war ⸗ tet uns die E = wig = keit. Dort, 
man = chen fel’ = gen Au = gen = blick: Doch 
das Ge = räu = ſche die - fer Welt: Bald 
Ra = ſter bf = ters glück lich ift, wo 
werd' ich lig und ver klärt der 
Will' und met = ne Wohl = fahrt fein; und 


vot 133 ee 


es 
Rey 
ama oT ALS RTD ere uy at 7 ae 


* 


1. ver 
Bite tl. = le 
3. kämpft in 
4. man den 
5. Zu gend 
6. lieb = li 


ſich die Klas ge in 
die ihm wer den, ſind 
eig = nen Her⸗ zen ein 


- zen Wert em = pfin⸗ den, den 


wan = delt 
Freu = den, 
fei “stem 
Glück Wes 
gan 
We 


en, Heil de Sure der cam 


van RT ER 
65535 . 
FFV 
| ws 
, le gu 
ihm ein un doll 
3. Feind, der FF ler 
des Be kum e 
3. un aus ſprech lich 
6. Shro ne Got tes 
32 de 
as 2 ‘ia 
2 Da Eur 
ZEN (aston 


liegt, als fällt; bald 


fen per = gifts: hier 
gro: = fen Wert. Den 
mich er ⸗freu'n. Dann 


Ad ee 


EZ PT RN 
La . 
— FF 
1 N 5 


| ; 


tie den heit 
„komm' = nes Glück. Er 


f 
N 
| 
6 
| 
| 
4 
h 


chen be Net Der Funde 


' 
15 
[ 
1 
8 
ae 


r 


| (ran - 
re EN VT ER ERA Pale al NEID LU AST ER" hae et ie 
— FFF EE 


übt die Tu gend ih 


ren Fleiß, und 
iſt ein Menſch, und ſei = ne Ruh' nimmt 
ſinkt er durch] des Näd) = ften Schuld in 
kann der Menſch! nie frei von Pein, nie 
Gott der be werd ich ſeh'n, ihn 
läßt Ge = winn ſtets auf Ge = winn mich 
— 
IN IR : ae 
| PUPS TORTIE NN Se 2322ͤĩ]?V = sO 
Ft go NE CA KT a 
Tey RE 
E TORI 
dioso . Be 
SE ) m 
— — “fF og —— —aU‚— — 
Nn ET FERN RT 2 
322 CEE —| 
Are 2 He Welt reicht ihr den Preis. 
2. in E ab und zu. 
3. Kum mer und R n!; de Dulsd. 
4. frei von eig = ner Schwach- heit ſein. 
5. lie ⸗ ben, K wig ihn er = höh'n. 
6. füh = len, daß ich n wig bin. 
9 
FJ 
2 0 0 o— all 2 
. Fe ee 2 | 
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Jaeſus lebt. 


Allegro Maestoso. (28) Rud. Schürmann. 
f | | ee | 
Ca) [eS en EEN EE) Were. Seni RAR ES 
— | — I EBEN) DARE: STE 
cpa Ea — ma > aba ea ge ee 
wer “)). 
See le, dein Hei land iſt rei h den 
Dr See le, d See le, guch du pit er 
Him mels ge dan e, if in oe 
4. Nim⸗ mer laß Hoff = nung und Mut dir ent 
— 
non ee 
FEE FALE SIE Nae JRE BSR 
2 — Me Ei ee ES 
EEE oe Ee TERN EE 
5 a | 
7 —— — —— * —— ͤoæ 
N | = FC = Ann EI 
5 | 
Ban den, glor reich und herr lich vom 
Be Me hen, wirft ihn ver tld» re, den 
3. rich: tet, wie Bee ote it? 2) OL = ae 
4. wan = fen; in de Un ſterb lich ke 
Die ene 
= | 
F et tan den! Freu ⸗ e dich 
2. Herr li chen; ſee gen wie er die 
n e DIR liche "=... tebl See le, ent 
Ar Wan ne ge dan len ſen i dich 
Pp 
J TF 
23 LEAS SATS KOLO ùõ TEN SORT REES 
!... RE Le, SARS RENNEN FR 


Hal le er ⸗ bebt: 


Sie ges dir beut, 
Sorg? um die Welt, 
Glau- ben hin = ein, 
N] 

EPE ͤ KV (A 

BEIN SORBED AY Re eee 

DEE 


cre - -- scendo | 


Se = ſus, dein Hei= land, ijt Sie = ger und lebt! 

jo du ge = treu ihm dein Le =~ ben ge= weiht, 

blick' auf das Ziel hin im himm = li ⸗ ſchen Zelt! 

bis er in Schau-en ver- wan - delt wird ſein! 
| 


VV 


9 NO 


m Ver ana wa 4 
/ 52 1 
S F n Sau pe? A 


| 


| 
ger und lebt. 


. | | 

1. Je = ſus, dein Hei⸗ land, ijt Sie = 

0 du ge = treu ihm dein Le- ben ge = weiht. 

3. Blick' auf das Ziel hin im himm = fi = ſchen Zelt! 

4. Bis er in 1 ver-wan = delt wird ſein! 

ff. ae 

VV | 

= Se ee 


IL * 7 * 2 „ x a Be N rn 
N : EG “i st | 2 2 * EEE Na 
\ 2 < a 8 — o ee 

2 70 N n 

€ 5 ae? 4 t 75 F . 5 

F 4 N ns beet. + Ve 

1 2 - : R 3 
h „ 1 4 a ss 
_ 


Innig. 


5 a = umph, 7 = umph und Lob und Dank ihm, 
Der ho = he Sie = ger i ber wand: Nacht 


2. P nn ihm, Heil uns! fein Grab iſt leer. | Zeit 
lo 5 - lig, wer fic) ihm vertraut! Er 
Lig um fest co Le ben führt er dich, 

Das Grab em = pfängt zwar dein Ge = bein: Doch 


| | fer | 
[& EEE Sr ... 


der des To des Macht be- zwang, und uns, den 
war um ihm und ſie ver schwand in hel der 

2. Site = het wie ein Fels im Meer, das Wort, das 

hat den Tem pels en e baut, en bein de 


3. (nimmt ge - wih dich einſt zu ſich, fällt dei = ne 
nicht auf e⸗ wig wird es fein; ver klärt gibt 


1. | 
2. 


| 
eh 


Staub, er = hih = te! | 
Mor= gen = 35 2 te. Be = bet, ‚ge ber, 
er ge = pro = chen. : i 2 5 
Wut zer = bro ⸗ chen. See- le, wäh- le 
0 üt = te nie z der. ; or 5 
1 dis wire der Herr = lich wird dich 


. FE 
ay 3 Er 8 
Re 5 — Be al e 
1. {tol = ze Spöt⸗ ter, un⸗ſerm Retter Preis und 
2. ihn zum Füh rer und Re gie rer dei nes 
3. dann auf's Neu = e ſei = ne Treu =e pf. = fen- 
| — | 
ei rd 
= 7 — eee es ER 
| | | 
8 5 | an 
mr . — F 
2. — 2 — A | @@- 
| | — is 
h rel! Glaubt an ihn und ſei ne Leh ⸗ ie 


oo 0 — 


Le » bens: Auf ihn hoffſt du nicht ver-ge = bens. 
M un; vol les Heil wirſt du w ah ten 
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Näher, mein Gott, zu dir. 


(118) 
Langſam. mp Dr. Maſon. 
2 
mr — hs 
Pe | AoE a = UNE ee Se a DR 
> a CRORE Sasse ARE 


L Nä her, mein Gant zu dr, ; her ß 
2. Bricht mir, wie Ja = fob dort, Nacht auch her⸗ 
3. Geht auch die ſchma = le Bahn auf = warts gar 
4. Iſt dann die Nacht vor bei, leuch tet die 
5, Iſt mir auch ganz ver hüllt dein Weg il, 


L dix, drückt; mich! auch Kum mer hier, 
2. ein, find' ich um Ru he en ae 
3. ſteil, führt ſie doch him » mel - an 
4. Sonn', weih; ich mich dir auf's Neu“ 
5. hier, wird nur mein Wunſch er füt; 


ner.” man 
nen 
un = ſerm 
dei = nem 
hes i 
A 
a, -® 
BEE pear 


und Bein dies 


mein Gott, 


=- her, 


2 


mir. Soll- doch trotz 
Stein It auch in 
Heil. En gel, fs 
Thron Bau = mein 
dir! Schließt dann mein 

„;; •ö 5 
2 © aes a 8 

e 2 
SEI RETRO 
a 

G29 


1. Kreuz Nichia. e Loe = lid jene. 
2 Trait Alte» hier niein Seh nen für Ase 
3. lichk und ſchön, win ken aus fel gen Söh n, 
4. Be thel dir und jauchy mit Freu den hier: 
5. Bil =. ger = lauf, ſchwing' ich mich fren = dig auf: 
| — n 

7 | | | 

Kies Sn 


dir, 
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Verlangen nach Heiligkeit. 


(111) John J. Me Clellan. 

wer = — — — = sn 
a 7) — 8 — a 

ee Rg 


1. Ach, wann werd’ ich von der Sin = de, Gott, mein 
2. (Otel = let mir denn hier anf Er denn bens- 
3. Wenn ich fal = le, laß mich's mer⸗ ken, laß mich 


6˙j ! ala #4 tere Day un. hie aan rar her 
2. lang die Sün⸗de nach, kann ich nicht voll = kom- men 
a. ſtre ben, auf zu ſtehn!k Ef le mich, dein Kind, Fa 


Tipe ee eae H 


win = de, ganz dir wohl⸗ge-fäl⸗lig ſei? Noch 
wer ⸗ den, bin und bleib ich im mer ſchwach? . 
ſtär „ ken, leh re feht wich fe ter ehh e. 


| 
— N 
e E GO eid 
Se 8 FFF 2 


rate 


te 


nicht, ih ge ſtehs mit Thrä nen, kann ih 


eee ee ein De 


eee ben, ge- 
Deo STE mi, ee mein Be 


glei = ter! Täg lich 


e 


= N 4 | | Non 

4 e 42 0 En * 8 

2 5 7 Bar CCW 
F 


1. mich von ihr ent = wöh = nen: Noch, zu oft noch regt ſie 
2. recht ich kann, zu le- ben, daß ich doch von Heu = hes 
3. füh- re Gott mich wei- ter, bis ich in der € = wig⸗ 


UU 
5 joa 
* ee] 


ſich und ver = ſucht zum Bb = fen mich. 
bei und von Bos heit fer = ne jet! 
3. keit drin = ge zur Voll⸗ kom⸗ men = heit. 
EEE 


176 | 
| Von Grönlands eisgen Zinken. 
Dr. Barth. 5 
N SR | (Miſſionslied.) G. F. Händel. 
F300 rn 
Pee ee ae 


1. Von Grön = lands eis = gen Bin = fen, Whiz 
e WUr = de Düf = fe we = ben ſanft 
3. Und wifk nik Licht im sain anit 
„ h, Wa, er ſollt es tra = gen, ihr 


nas .Ko = ral ⸗ len ⸗ ſtrand, wo O = phirs Quel ⸗len k) 
ii = ber Cey⸗lons Flur; es glänzt Ma = tur und 
Weis ⸗ heit aus den Höh'n, wir könn = ten es ver⸗ 
Win de führt es hin, bis ſei nue Straß len 


N 


blin = fen, fort = ſtrö- mend gold- nen Sand; von 
Le = ben, ſchlecht find die Men⸗ſchen nur. Une 
ſchmer-zen, daß fie im Fin ⸗ ftern geh'n? Nein, 
ipa. gen von Pol zu Po le ziehn; die 


Vf. 35 


mem 


| *) = Goldquellen: vgl. 1. Kön. 9, 28. 


pore 


* 4 
ia in sy ah u a 


1. man=- chem al = ten Ufer, von man chem 
2, OME ind Got tes Ga ben ſo reich lich 
nein, das Heil im Soh ne ſei laut und 
„ der dire ohn ten Erk de das Lamm, der 


| | | | | | 0 | | 
23 C eo 0 
mr 275 3 = 3 a 
ee ve ee en 
S — — 


2 
— — 
„% ae 


Pal - men. land, er = ſchallt das Fleh'n der 
Bee Mio. e nett ie die bin den Yet . 
froh be zeugt, bis ſich vor ſei = nem 
2. Sm den Freund, der. Herr und Hit der 
| 
%% 
rat mee - — — = = = — 2 
I ran : —— 5 


1. Mu = fer: „Löst un = Prer Blind = heit Band!“ 
2. ha ben ſich Holz und Stein ge weiht. 
3. Thro⸗ ne der fern = ſte Volks⸗ſtamm beugt. 
4. Her = de in; Herr lh leit er ſche it! 
| 
F 
I: MEZ IT LE LSE TRIER EN TEEN 2 
= De | BEUTE ee ee TEEN ER BETEN DR 
a Te 


178 E 


Sitehe auf, Tabea. 


Klagend. 8 Volks weiſe. 


x 


Veen. eg 
yoy Ban y 
I. Zu Jop pe ſtarb die Sum - ge - am, die 
2, Ach, daß der Herr zu un rer; Zei auch 
3. Wer zählt die Thrä⸗ nen rings im Land, die 
4. Es ſchwillt des C = lends bitt' ⸗ re Flut und 
5. Ach, wie ſo lang hat.‘ lie gest du; von 
IN „„ ee 
An 4 * == SF sain * 
33 — — N 
I B Zensur 
2 
eh ne aS 


inn; der Ar mut Kreiſen ge hol= fen Hal’ init 
ei = nen Petrus ſchick⸗ te! Ach, daß er doch mit 
müd⸗ ge - rung'⸗ nen Hän⸗de? Wer zählt die Schaar, die 
ſtei - get hoch und hö- her; an ſol- chem Tod klebt 
Fin ter - niß um nach et, in creda ih Tal = ter 
FRE —— Sea 


OUR 92 POP 


1. Lie- bes⸗ſinn den Witt⸗wen und den Wai⸗ſen. Der 
2. Him⸗mels⸗freud' auch un=jer Land er = quid-te! O 
3. ſich versrannt in Jam⸗ mer oh⸗ ne En de? Wer 
4. man⸗ ches Blut, mand’ Herz, das thut noch weh- er, am 
5. To = des- ruh', mit Tau=fen = den ver⸗ſchmachtet! Noch 


Na Lern Bono De 
oe * * dl Es 2 


N Bay one f 
we messer Pal oa 2 = BET 
3 re ig 
2 


Thrä nen ſind ſchon viel ge weint, bis Pe trus, 
nk dom zin mel, ru fe du, All mäch =, tte 
ahl e en Wü de recht, in de nen 


eig nen Herd herrſcht ſol che Not, der Un = fern 
‚zul. ſo man che Wot es ſtimm, o Kir = che, 
St 


ab 


7 
gott = ge = ſandt, er-ſcheint und spricht: Steh' auf, Ta⸗ 
ger, der Kir che zu Sieh auf, ſteh auf, dae 
ſeuf = zet dies Ge ſchlecht? , fte he auf, Der 
Pie = te ſind mit toot! Steh' auf, ſteh' auf, Ta⸗ 
fie zu Her zen nimm > Steht auf, ſteh auf, fae 

—̃ͤ — . 


1. „ dl Mid ſpricht Steh au), Ta be a! 
2. he f Sieh: au... ſteehh nm. Ta be a 
hee O, te. = , d SNe a 
4. be = a! ion = pup. step) ante fone: be a. ae! 
Ds 2 | uf... Tao le g. 


180 | Be ae 


Die Zach ift dein, Herr Jeſu Chriſt. 
(Urſprünglich: Hier liegt vor deiner Majeſtät.) 


Moderato. Joh. Michael Haydn. | 


Die Sach iſt Den, ger Je in Chuft Die 
und weil es dei ui; Sa he it tae 
Du gingſt, o ej, un fer Haupt Dur 
und füh keſt Je den, der da glaube, am 
Du jtar = beit ſelbſt als Wei zen korn und 
3 Le bens born, die 


ſie nicht un = ter = gehn; es frucht-bar ſproßt zum 
9 1251 „ den him mel alt, { Wohl-an, jo nimm uns 
dir die glei che Baht. zum Teil ant Lei den 
3 | fan = feft in das 1 | Send’ Bo- ten aus in 
1 Welt, die Gott dir gab. daß bald dein Na- me 


1 12 dl der Mit 10 0 0 105 lein, das Wei zen⸗ 


9 0 0 
r!!! in. 


1 { forn, be= vor \ pee itersben in der Gr = de 10 


Licht em- por, zu ⸗ vor vom eig- nen We⸗ fen los, 


9 { all = 3u-gleich N uns durch dei- nes To = des 7 
| [ und am Reich;] Iſammtdei-ner Sach' zum Licht em = por, 


3 | je = des Land, \ aun Na me bol ler Serr lich ken, 
f auch wir ſteh'n dir zum Dienſt be = reit, | 


werd' er- kannt, 


duch Ster ben los, vom eig nen We ſen los 
2. zum Licht em = por, durch Nacht zum Licht em = por! 
zum Dienſt be = reit, zum Dienſt in Kampf und Streit. 


V. 1 u. 2 von Samuel Preiswerk, geb. 1799, + 1870, als Antiſtes in Baſel. 
V. 3 von Dr. Felician Zaremba, geb. 1794. 


Geiftesfreileit. 
Langſam. George Careleß. 
5 nf | 
55 — ll! een + 
5 , 75 4 725 a 
Be 
wife, e je = De e t frei, zu 
2, Zwar ſeg net Gott, der Herr, mit Lit, mit 
3. Vernunft und Frei heit ward dein deiß daß 
4. Miß brau- che nicht, was dich Erhebt, und 
55 Wahl glaub' ich dem Herrn, will 


Aus frei = er 


l. wüh len zwi ſchen od und 
2% Lie be, Weis heit ane 
3, n ens Thien d n Cb, ne 
A. wan = dle auf | der Wahr heit 
%%%ͤö;à1— : eh . 


Re = ben; 
Pia = de, 

ha 2 ben, 
We = gett, 
nul = Ler, 


255 Fe Des 2 a pe oe 


— — ~~ N „„ 


\ 8 ; ga | | | 
jr ee Dek un =) ge zwun gen ſei, hat 
2 zwin⸗ gen will er nicht, ſo 
3, brau che Run zu dei nem Heil des 
dem, der nach dem Gu ten ſtreht, wird 
5. mah - nen möcht' ich | 


R 
SS 
3 
\\ 
Ss 
2 
— 
= 


Je den gern; an 


pick overt dil en Hon ge ge ben. 


1 
2 un ex ſchöpf lich ſei ne Gna = de. 
Je exe = piers: ed ße Gug den ga hen 
2. all fein Thun zu rei chem Se. gen. 
Dee e id und fie en Wil“ len. 
T 
S = — eee 
a » BER . 
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Chriſti S 


Innig. | (104) Wolfgang Amadeus Mozart. | 
> — — 


Heil, ja Heil eich e t 

2 Wie der Mei ſter euch bez ru fen, z geil 

3. Em» ger Wahr = heit Frie⸗dens⸗ bo = ten, die der 

4. So voll Gott = ver = trau'n zu ſtrei⸗ ten, und zu 
— > 


Lory | Ey es 
ee ee 


ren Glau = bend- 


fom ie Jun ger dant, a de 

ihr 15 itt on Eu ⸗ re Wort’ und 

3. Wei = te 272 ale. De = Sich, = rei 

A ul: = 905 ſo Wie ihr; Cher t e 
* > 


mut zu beu⸗gen, al ⸗ le Welt zu kraft los war! 
Tha⸗ten ſchu⸗fen gro⸗ßen Ge = gen hier und dort. 
euch um⸗ droh⸗ten, bli⸗cket ihr, zu dem em = por: 
aus = zu = brei⸗ten: Das fei un = j’re Weis⸗ heit hier! 


ä zer 


sen le 


gi 


ge 


2. Denn das Wort 
den Trö = 
4. Dann nach wohl = voll brach⸗tem 


30% Der 


1. Ihr 


a 
¢ — < 8 . 1 
en Pe" 
_ AO ne. | ot 9er 

sf 2 - 

Ee 
i. Uk um 
e 
| | 
7 


em-=pfangt vor Got- tes Thron 
vom Kreu⸗ ze quoll 
ſter euch ver = hieß, 
Lauf 


nun der 


von den 
euch in 


nimmt auch 


eu e die be Lohn! Ihr em = pfangt vor 
ip ßen zug den Voll, denn das Wort vom 
ier Rol ber ließ, der den ind e 
uns der Him mel auf! Dann nach wohl- voll⸗ 
VV— „„ 
5 be ri 25 23 3 


Got = tes 


Streu = Ze 


. enc) ver 
. brach=tem 


Thron 


treu en 
Lip: = pen 
kei ner 
uns der 


nun der 
von den 
euch 


nimmt auch 


quoll 
hieß, 


Lauf 


nun der treu = en, die 
von den ib pen Ana: den 
euch in kei ner Not ver 
nimmt auch uns der Him ⸗ mel auf! 
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Mein Leib Toll, Gott, dein Tempel fein. 


(115) 
83 
ee 5 
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Mein Leib ſoll, Gott, dein Tem = pel fein, mit 
Ihn jol ich dir zum Dien = fte weih'n, zum 


Mein Ihr laß dir nur of fen ein taub 
mein Herz und mei ne Sit ten kein, wie 


8 | Denn wo fie wan delt, haucht fie Gift, weld)’ 


— 


e 


Co 


un = hei = li = ger De = gier = den trifft, in 


Heil dem, der dei ner nie per gißt, nit; 
der im mer rei en der zen Lu 


5 „%% a 
— —ͤ —— 
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Ha 
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23 


ee i 

r len an fel en Glie dern! 6 
eer auch mei nen Bil dern; gio, 
= | bei der Wol = Luft Bit z ten; Dac 
5 Jo ß ſephs Herz und Sit = ten: oF 
3 E = lend, das die Sla ven In 
va} 15 z Ni ; chen Stra fen! 0 
ott, ein er 6, b tet. : 

5 dei nen Tem = pel eh 191 70 x 


daß ich dies dein Hei=lig-tum für jie, und, Herr, zu 


mit der Wol- luft Schmeiche = lei mir nicht durch ih = re 


1 

2 A 

3. wel = che tie = fe Schan= de ſinkt, wer ih = ren Bau = ber⸗ 
4 = lig, Herr, dein 


jos lich wid. zer anf = ex-iteh’ ny die. fe 


3 0. 
— „ — — 
2 et BE 
— — = = 
ne... 0 
1. dei⸗nem Ruhm, ſtets un = be⸗fleckt be⸗ wah ⸗ re! 
2, Zau be ti der Un ſchuld ir de rau be. 
3. be cher trinkt, ver ſtrickt in ih ren Ne tzen! 
Ae Unto lit eh am 3.0: ge de richt tes. 
5 ZN 
| E 
oo meat = g > | 
Be i See 
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93 


ce Sprich nicht bös. 


Moderato. ee 


7 75 A Ser ee ae 
VO ee Be 
Nein, ſprich nicht bös; ein fol -ches Wort ver- le- Bet. 
Der dei - nen Bru= der ſchwarz dir malt, geht gern mit 
Du, der den Näch⸗ſten in nig liebt, wirft nur des 
Dünkt Beh = der fin = Den. dich gar ſchön, ſo zei = ge 


1. dei nes Bru⸗ders Herz, ein Thor träumt Ue bel 
2. dunkeln Far- ben um; es wird kein Sünd⸗ chen 
3. Gu len dich er freun; und wenn ſein Feh ler 
4 


dei = ne Far be ſchnell, es muß ja ein = mal 


u een 


ee 


far 
ASV. 
9 7 2 = 
Pt rue 
1. fort und fort, dem Wei- ſen wird's zum dum- men Scherz. 
2. ihm zu alt, bald wird er dir das Glei⸗ che thun. 
By dich be kriibt, halt au ünd joe? ; es ihm a been: 
A. doch ge-ſcheh'n, ſonſt wird der Him - mel nie- mals hell. 


J. Er meth dunh and rer Men ſchen Fall ſein 
birgt die rau he Scha le ot im 
Da ider Reſt der die be dient und 


| Eis, Ser ii len 2 Kruste ic mehr qe =Deth It, wenn 


N N N 
n ee 
sD a 88 5 ne | 
Y — — ei 
8 > N — Se 2 2 
— — — u 
FF 
y U 
1. Gu⸗tes man vom Nächten ſpricht; und ſoll- te deſ⸗- ſen 
2. eig'⸗ne Sün = den zu ⸗ge⸗ deckt, und ſieht nur Bö⸗ ſes 
3. In⸗nern ei 2 nen ſü⸗ ßen Kern, und wer auf den Cra 
. Friede un ter Brü dern jel, | wie es den Hei li; 
| | N NN N 
„ BONG 4 en 2 
ee 
| n ER SOM LE 
E § — SE TAY WO EE 
5 nn. 
47, 9 — ——6 5 
5 „ 
l we nig ſein, Ian die ſes nur, das Böß e nicht 
uu er an, wo je fein Fuß den Pfad be = leckt. 
a. 10 = fer. hofft, ber= zei = he -And’» rer Sün⸗ den gern. 
4. gen "ge ziemt. „Der Wei = je merkt und lernt Hie = bei!“ 
| N | „ N 
N N 
= 2 FCC 
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Morgendämmerung. 


E. Stephens. 


Richard T. Haag. 
. 3 — 


1. Komm Licht, voll kom ien mig ge 
2. Durch's Dun = kel glänzt das Licht vom Stern, bald 
„ mäß tig ding in un 2 Sera lito 
4. Bis al le Schat ten ganz ver⸗drängt durch 


5 | | | 


= 


wy 
5 


N — EZ — 

5 „55 
Ct pee 

a 
DD gree TOM er Un in Got - tes 
2. kommt die h nnn DO ee 
ir k durch des Glau - bens 
4. dei nes Glan = zes Herr lith⸗ 
. 
2: 1 ANE FO 2 
— ET ew — — — 
IMS 


= . Bo u 2 2 
a 2 = Pot ; 


Sohn, du biſt durch der Pro = phe = ten 
d 4 


Ed. und dann, o Gra = de unf les 
fat, d dei es e ben, das im 
keit ß ld = tlg. Die die 


1. Mund Donn un fang uns der hei pen 
2. Herrn! Auch Zi ons l fe Heiß U- 


3. Schmerz Den neun en, ed = len Men fen 
4. Bahn, O Son ie der Ge = red = tige 
= 


nl 


2 


en 
2 


Be 
ſchon, vom An = fang uns ver= hei : Ben ſchon. 
gung, auch Zi = ons vol = le Hei = li = gung. 
ſchafft, den neu zen ed len Men ⸗ſchen ſchafft. 
eit! 0 Si ne dere. Ges ved) = tig keit! 


tee 


4 2 en 5 
1 AR ~~ 9} 2 — = 


— 2 ar 
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Hk wart du, ER mir. 


E. Schönfeld. en | Paine. 


Dolce und ziemlich langſam. 
vp 


555 


Noch ein-mal will ich fin = gen, dir, Hei-mat 115 ein 
Es liegt im fernen We⸗ jten ein Land jo lieb und 
Oft will ich einsfam wan⸗dern auf U⸗tahs Fel⸗ſen⸗ 


See 


1. Lied, noch ein-mal ſoll es flin-gen, eh' es mich weſtwärts 
2. wert, wo- hin manch' milder Pil = ger fein An = ge⸗ſicht ge⸗ 
3. höh'n, und von den ſchnee'gen Ber- gen in Zi- ons Thä⸗ ler 


1. zieht. Dort-hin, wo neu- e Bil= der der Zu⸗kunft mich um⸗ 
2. kehrt. Dort ha- ben neu- e Hüt⸗ten ſich Lieb' und Treu' er⸗ 
3. ſeh'n. Bull will ich dann ge= den = fen an Freund'- und Jugend⸗ 
Nee dun - do 


— m 7] 


* NE ee 
rs 5 : BE 


8 £ 
1. weh'n, wo mei⸗ nes Her⸗zens Seh⸗ nen ich ſoll ver⸗wirk⸗licht 


2. baut, und gu⸗ te, wer ⸗ te Freun⸗de hab' ich mir dort er⸗ 
3. land; doch iſt's mein Volk im We = ften, wo ich die Hei- mat 


[I | 
Fe ae a P| fe — — 


EA Ka BETEN FFC 


1 sey 1. Süß warſt du, Hei 
2. ſchaut. Süß warſt du, Hei 
3. fand. Süß warſt du, Hei 


ES — ,W — B — 


1. mei⸗nes Her⸗zens Seh- nen will ich ver⸗wirk⸗ licht ſeh'n. 
2. gu⸗ te, wer= te Freun⸗de hab' ich mir dort er = ſchaut. 
3. iſt's mein Volk im We⸗ſten, wo ich die Hei- mat fand. 


n 
4 . i 4 2 i: 
ner erregen 
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auf, friſch auf 5 


J. Huber. as) 
Lebendig. pes , 
ey pS (> NES b TOA SPE BARS REL 
S — 8 x —— 33 i : 
1. Mu tig, iht Bin der, im Sam pe 
))%%%%CCCCCCCU i!... 88 
3, Schell ten auh feind iin h 9 


N 
N a Ar | N N 8 Ks 4 


= het die Fah⸗ ne ja noch! Ob es auch brau⸗ſe und 
jie ja treulich ge = pflegt. Sie wer⸗den Völ⸗ker noch 
el - che nur Gu⸗ tes ent⸗ weil’ n: oe noch iſt's Kei⸗nem ge⸗ 


nn 


| | 2 * 92 
l. dam pfe, fies gen, das müſ⸗ ſen ; wir doch. 


2. eh men, da lei ne Ah nung ſich regt, 
. lun zen, Je dem ein Lieb ang zu sertt, 
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1—3. Auf, friſch auf! Es muß ges lin = gen, [hd = ner 


ER N | 
JF. 
IT — SR ny, 355 FR: 
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1—3. lich⸗tet ſich die Bahn! Der ge=hei=ken, hilft voll⸗ 
N 
2 4 ah 25 3 le 4 ae a ap N. 


wal CHO 2 — Fan 
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1—3. brin = gen, trau = et ihm, der wal - ten kann. 


1 | 
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age oe 2 
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Reinigung. 


Karl G. Mäſer. | (133) 


daß 

1—4, Denk' nicht, wenn du fom-e melt nach Zi ⸗ on, 905 
daß 

NR N ee 

> | N “ig 


1. Nichts mehr dich bit ter be rührt, die Kro ne des 
2 Al = les ſchön, hei- liq und gut, daß Li=-ge um 
3. brau⸗cheſt dort Nichts mehr zu thun, und ALl= le ſich 
4. Kro⸗- nen und Sieg find fort -an dein Erb’ un⸗ bez 


N 
FFF 8 
Se men, 


1. Glücks und der Freu-de für im=mer dein Haupt dort um⸗ 
2. Falſch⸗heit verſchwunden, und Je-der in Frie-den dort 
3. ſtets nur be- müh⸗ten, daß un- ge⸗ſtört du könn⸗teſt 
4. ſtrit = ten und ſi⸗ cher, und du ha⸗ beſt Al = les ge⸗ 


HůVs é , = 
„ - 5% 


as ae Fe 


197 


ee 
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1. ziert. — Nein, nein! Denn ein ſeu⸗ ri ⸗ ger O⸗ fen er⸗ 
2. ruht. — Nein, nein! Wie der Herr, der Er- lö-ſer, das 
3. ruh'n. — Nein, nein! Denn die Hei = liz gen wir⸗ken ver⸗ 
4. than. — Nein, nein! Denn der Fürſt des Ver-der-bens mit 


VVV 


L eines e en e den zu fein der brenn; 
2 Un kraut im Wei zen ließ ſtehn, ſo wirft 
3. er ne ont all ih rer Macht daß A 
zen far cher Li ſich be müht, wenn 


N 


%%% ar 


deo Seu d Stoß peln, von 
bi zum 060 ßen rich te auch 
3. les was Gott hat dt zu 
flieht, daß nö her dei le der 


| DE HD EN N] 
@ — —— 


EEE C - 
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. Schla- den das Gold masz chet rein, 
Sin der in I oi dn eh 
Stan de bald wer de ge bracht 
Herr, den Er (ß di z 


1 — 5 \ 
‚ig _g- ——- 
VV a 


Schla-cken das Gold ma⸗chet rein, von Scla=cken 5 
Sün ⸗ der in Biz on du ſeh'n, auch Sün ⸗ der in 
Stan ⸗ de bald wer = de ge = bracht, zu Stan -de bald 
Herr, dein Er lö; ſer, dich zieht, der Her see 


n 


904 Soe | 2 — 
Zam DEREN A 
— : „„ 
e y , Paige ee a 
1. Gold ma=cdet rein. Der brennt al = les Stroh, Heu und 
2, Zi = on du ſeh'n. So wirft bis zum gro⸗ ßen Ge⸗ 
3. wer ⸗ de ge- bracht. Daß Al = les, was Gott hat ges 
4. {6 = fer, dich zieht. Wenn er ſieht, daß nä = her dem 
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Das zweite Mal ff 


Stop-peln, von Schla-cken das Gold ma-chet rein. 
ride ie auch Sun der in Zi vn du stehn. 
re ⸗ det, zu Stan ⸗ de bald 1 05 2 de ge» bracht. 
Hei „ le der Herr, dein Erlös fer, u zieht. 


Mein erſt Gefühl. 


(61) 


Moderato. 
Fiat we TE 
ff Kaa oad ae 
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Daß ich, dem Näch = ften bei⸗ zu = ſteh'n, nie 
Daß ich das Glück der Le⸗ bens = zeit in 


1. Mein erji Geez fühl ſei Preis und Dank! Er⸗ 

2. Ges Io = bet ſeiſt du, Gott der Macht, ge⸗ 

3. Nimm mei⸗ nes Le = bens gnä⸗dig wahr! Auf 

4. Gib mir ein Herz voll Zu ver = ſicht, era 
0.5 San 1. es ein ge ß > er Knecht, nach 
6. 

7 


Fleiß und Ar = beit 
dei = ner Furcht ge 


Der Herr Hört 


Ein wei = ſes 
gott = je = lig, 


1% 
2. 
3, 
4. 
. 
6. 
7. 


er he be Wott.» 
ge= lobt jet dei⸗ ne 
auf dich hofft mei = ne 
er = füllt mit Lieb' und 
nach dei- nem Rei = che 
nie Fleiß und Ar = beit 
in dei = ner Furcht ge⸗ 


N EN 


dei nen ob ge 
ei. 22 ner fünf en 
ker in Ge 
Herz, das ſei = ne 
züch tkig und wee 
And?! rer Wohl er⸗ 
Lauf mit Freu⸗dig⸗ 


= 
Er 
v 


5 
| N 
S35 S22 = === 
2 — . — ee] 
aor | | 
> Hong; wer Mery York. et ye nen Lob ge 
Nacht, d ih nach et! ner fänf en 
mii einn ite ier in Ge⸗ 
Pflicht, ein wei = ſes Herz, das fei = ne 
recht, gott = je = lig, züch = tig und ge⸗ 


geh'n, mich gern an And - rer Wohl = er 
und mei⸗ nen Lauf mit Freu > dig⸗ 


| . 
1. floh = fing’ ihm, mei ne Seel 
a 
Se: I 4 5 . ses 
OD _ @ | ae a & | 
— Enge men ae toe fp 3 
| . 
1. ſang; lob⸗ſing', ihm mei ⸗ ne Seel'! 
2. Nacht mich die ⸗ſes Tags er = freu'! 
3. fahr, ein Ba ter, wenn ich fehl'! 
4. Pflicht er⸗kenn' und wil⸗ lig thu'! 
5. recht durch dei - ne Gna⸗ de Leb’. 
6. geh' | und ih = rer Tu⸗ gend freu'. 
Bi tot‘ wann du ge⸗beutſt, be = ſchließ'! 
‘ | 
thon = E Si — 
® — se E a a | 
\ „„ 


1. lob⸗ſing' ihm, mei⸗ ne Seel'! 
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Das Panier der Pilger. 


Nach Heinr. Möwes. 


Langſam. 5 Volksweiſe. 
4 p — ͤ— RE an St 
7 eee n 
Ab . Zr EEE 
fax [et = ro = | 
& y | . | y 
Yay | 4 


1. So zieh »ge= troll; pb nah, ob fern, ppi ſind ja 
2: Ob hier zu Lan de © der dort, uns rührt das 
3. Und ſeh'n wir uns auch fer- ner nicht, jo leuch⸗tet 


I N | N nif oN ON 
„ „ + | „% Cf SF 
= FVV Et ; 
St] I A AT) Bi l E 
> Bi 2 ea nl en ur ara m 
SE — 2 2 =, NE 
| %% 
; Pte in dem Herrn, du pil⸗gerſt dort, wir 
2. Ei ⸗ ne Got tes Wort, Wo hin auf Er den 
3. uns doch ſtets Ein Licht. Und end = lich zieh'n wir 
ie oe, 
a a 2. 2 45 Ei 
== 
. 5 — — mf — — AT 
mar Au DEREN A 8 
F FTT 
AASB PS cn U 2 
| . 1 
1. pil⸗gern hier, doch führt uns Al- le Ein Pasnier. 
2. wir auch zieh'n, zu Je- ſu zieht's uns ein = zig hin. 
Alz le aus in's i n died de dee 
% A „ 
‘at 2 Me & 
Dan Ra ee BE 
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Der Liebe Abſchiedszoll. 


F. Gebhardt. 


Langſam und herzlich. g Friedrich Silcher. 
E 1 f 
8 FEN 52 — — 
PFF — — AT 
e ir , Bu der, hier der 
Wie e pill, joe folg ihm till, fo 
Wir dein, hier in ver ein, der 
N RR mn f an 
mio V 
CCC E 
a pp | | 
cy — 215 ca Sr gy let a get 
¢ — — „„ 
= / 
1. Lie ⸗ be AWb-=jdhieds-3z0ll, der Lie = be Ab⸗ſcieds⸗ 
2. wie ein Chriſt es ſoll, ſo wie ein Chriſt es 
„%% Ber. On = tes 1 55 Der, Lie De, (Got, 
N 
2 . 
1 = 
— ͤ— 
9 . „% N 
a en rn PSE TL 
sa 
ei | | | 
E Folk, in ban⸗ gem Schmerz ruft un- fer Herz: fo 
2. föll. ))) 2 Der. = Tab TON te m 
3. voll. Auf Wie = der = ſeh'n 10 Zi- ons Höh'n! So 
1 Cr ese. sti A 
5 Se 
FE | EE i PE RIS 
Rae ey ving > 
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1-3. leb' denn wohl, leb' wohl! So leb' denn wohl, feb’ wohl! 
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Was zweifelſt du? 
Karl G. Maeſer. W. A. Mozart. 


Majeſtätiſch und bewegt. 


Was zwei = feljt du, D ſchwa-cher Sohn der 
Ein je des Lamm ver langk zu ei ter 
Was zioei felſt on? den ile Sun ie 
Die Met = tung ſei nes Vol kes hat der 
Was zwei felſt du? Weil du mit dei nem 
Das hid) = ſte Glück in Die = fer Welt Ge⸗ 
Was zivei = felft du? Weil du in Kum mier 
in trü ben a gen don den Jim mel 
Was zwei = felſt du? Iſt nicht ſein Wort die 
Strahlt nicht aus ihr der Geiſt mit glei= cher 
Was zwei = felſt du? So in der letz ten 
wirſt feuf = zen du mit tod = tes = blei = chem 


poe D 
— — —— —— —— — — 


a ER TER 


Or 


Lr 
wenn Got=tes Wort 


das ſei- nes treu 
der Mo⸗ſen einſt 


will 


der Weis⸗heit End 
Ver- blen= de = ter, 


al = le 


Bol 


viel=leicht ver = ge 


Klein⸗gläu⸗ bi = ger, 
Iſt unf re Kir 
aus dem 


wie 


wo Geiſt'⸗ges ſich —— 
„Wohl dem, der frit 


er = geht? 
ver = jteht. 
gen Höhn 
ſeh'n. 
chen meinſt? 
den ſcheinſt? 
dich ſehnſt, 
ſen wähnſt? 
und Trug? 
bel = buch! 
wig trennt, 
rey kennt!“ 


Er wird bei 


. 


e 


Der Himmels-hirt 
Zum leg = ten Ma 
Viel Ho = her als 
Wer Gott, ver⸗traut, 


Und will er nicht 


* 
een 


Ww OM 


* 


ver⸗ 


che Men = ſchen⸗ 
wig heil’ = gen 


ſchen 
das 


ruft auch mit 


le ſchickt in 


die jet > ne 
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jet, nem Wor = te dich, ir⸗ rend Lamm, der 
Die. fen Dei gen er helene ay An en 
Wiſ⸗ſen ſteht der Glau = be; und Tu⸗ gend nur gibt 
nim⸗mer troſt-los mei = nen, der Wel ⸗ ten- hei = land 
Jin ger Neiße; en, dies die be ai > Tel 
Her⸗zens letz- tem Schla- gen, ver- Fla = ret dann im 


SE 99 bo 


v.42 ns eh ee ey Oe SEs} 
fas AN BE — F Vize 
WSR i} 2 SSF TTT 


— 
F gen r zu; drum ei le 
2... at = len Men =. chen. zu, die Freuden⸗ 
Bo im mels glück und Ruh'. Was ir ⸗diſch 
4. ruft uns lis ſheid ä i ³ dn reg ser 
5. ſtets einn f Sobt zu? Kannſt die = je 
6. rein ſten Him mele licht, mit Job gen 

—— Bram — 
— | mf 
a — = E 
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freudig ein zu ih⸗ rer Pfor = te! 
nach⸗richt th = hogs an = zu =tra = gen; 
ijt, wird mwiesder einſt zu Stau = be! 
Hir=te bin ich all' den Meinen, Was zweifelſt du? Was 
du bei uns noch wohl ver = fen = nen? | 


Lächeln noch die Wor-te ja = gen: 


DER 


1—6. sel 2 33% - en 5 
N 


N | | 
N 
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16. Was zwei⸗ felſt du? Was zwei = felft 


1-6. du? Was zwei ⸗ felſt du? Was zwei⸗felſt 
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1—6. du? Was. —ͤ was zwei⸗felſt du? 


Ne 
2, Dre 2 3 


1—6. du? Was zweifelſt du? 
Wtillehalten. 
(109) 


G. Neumark. 


Wer nur den lie- ben Gott läßt wal⸗ ten und hof = fet 
den wird er wun der bar er hal ten n al ier 


Was hel- fen uns die ſchwe⸗ren Sor⸗ gen, was hilft uns 
Was hilft es, daß wir al = le Mor⸗ gen be⸗ſeuf⸗zen 


2. 
3 Man hal- te nur in Ehr⸗furcht ftil- le, und war⸗te, 


wie Got = tes Gnad' und heil'- ger Wil- le und ſein all⸗ 
Er kennt die rech- ten Freu⸗- den⸗ſtun⸗ den, er weiß wohl, 
Wenn er uns nur hat treu er⸗fun⸗ den, auf«⸗rich⸗ tig, 
Denk' nicht in dei- ner Drang⸗ſal⸗ hi = Be, daß du von 
daß ihm nur der im Schoo- ße fi = 


A 


Be, den al le 


ihn te ett, 
Not und Trau⸗ rig - keit. 


= fer Weh und Ach? 
a fer Un ge a 


{ h Wer Gott, dem Ml = ler⸗ 
Um 
3. | in ſich jelbjt ver - Oi ber mis et 
| 
A 


Pe 


Wir ma⸗ chen un = jer 


wei = fer Rat es fügt 
was uns nüß = lich lei. 
Dy. ie Hen = he lei, 


Gott ver = laf-fen ſei'ſt; 
Welt für glück⸗ lich preiſt. 


ſo kommt Gott, eh' wir 


Hr 


Die Zu kunft än= dert 


2 gi = = 
Bew a Bt eae 
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R ; = —2 — > eas 
Ber = 


1. höch⸗ſten, traut, der hat auf fet ⸗ nen Sand ge = baut. 
2. Kreuz und Leid nur grö⸗ßer durch die Trau⸗ rig keit. 
3. aus- er- wählt, der weiß am be = ſten, was uns fehlt. 
4. uns ver⸗ſeh'n, und läßt uns Gu = tes viel ge⸗ſcheh'n. 
5. oft ſehr viel und ſe⸗ Bet Jeg = lize dem fein Ziel. 


IL AS.) 2 ce 


2 


14 
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Friede. 
Larghetto. | 


1. O wie lieb = li iſt's, wenn Brü⸗ der fried - lid 
2. Im mer will ich mich be ſtre ben, ſanft, wie 
3. Frie⸗den lie = ben, Frieden brin⸗gen, ſchwei⸗ gen, 


i N 
%% Coe ek 


| „ „„ 
dei ein an der find, wie am Lei⸗ be ale le 
| „eu par, zu fein nie ſoll Je- mand vor mir 
| 3. wann der Zän= ker ſpricht! Lieb⸗reich ſein in al = len 


won a 


b 


1. Glie⸗der eins und im- mer ei - nig find! ue ber 
2. be = ben, Nie-mand mei- nen Um⸗gang ſcheu'n; Hef = tige 
3. Din⸗gen, ſei mir ei = ne heil'⸗ge Pflicht! Gott des 


* 


1. die⸗ſem Friedens⸗haus breitet ſich der Ge = gen 
2. feit und wil⸗des Drawn - müſſen fer⸗ne von mir 
3. Frie⸗dens, ſtär⸗ Ae du mich mit dei⸗ner Kraft da⸗ 


1. Ue⸗ ber die⸗ſ em Friedenshaus breiz tet ſich der 
aus, ü > ber die = fem Frie⸗ dens⸗ 


2 Hef = tig keit und wil des 
Gott des Frie- dens, ſtär = fe 
8 hos 


1. haus brei ⸗ tet ſich der Ge = gen aus. 
Dun mi en fer ie von mir fein. 
3. du Ah mit dei ner Kraft da zu! 
N N | 
f. 
a 
SS —ññ c;˖ 
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Was iſt's wohl, ihr Menſchenkinder. 


Moderato. 
= SE Kr 


Was iſt's wohl, ihr Menſchen-kin-der, was im Le⸗ ben 
Und der E- wig = keit Ge- dan⸗ken find im In⸗ nern 
Haft du treu und gut ge- käm⸗pfet und mit Chri⸗ſto 
Stimme Got- tes, o fo ſpre⸗che, mah-ne als ein 


. 


is 
2. 
3. 
4. 


323222 TTT 
ee mise, 


oft euch ſchreckt? Wer iſt es, der dich, 0 
nun ent⸗ brannt, und jo oft wir Schwan- che 
auch ge = fiegt, iſt dann ihr Ge⸗ richt ge⸗ 
Rich⸗ter mich, wenn des Herrn Ge = bot ich 


*. 


1 
2. 
>; 
4, 


1. Wer iſt es, der 


213 


gran en poll im 
mid das Herz durch 
und ihr DO o des 


wenn mein Herz er⸗ 


dich uin der, grau en voll, 


1 sue dein Hei - land 


fe merkt? 
ent = flammt 
teil flieht; 
bet lich. 
. 


1. ſucht nach dir, 


A D RSS SEN 
y y yY ) | „ 5 75 


Sieh’, dein Hei⸗land ſucht nach dir, klopft an dei = nes 

Ob in Lei den o der Luſt, jie find Rich = ter 
Won = nejchwelltdann dei - ne Bruit, und du ath= meft 
Ob ich ſtrauch⸗le o = der nicht, tig = lich ſei du 


„ N N 


= | es ee 
333 8 


ae 
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ro paws 
68 | U Er | BLD ERS) . POET 


1. Her = zens Thür, fieh’ dein Het = land ſucht nach dir, 
in der Bruſt, ob in Lei den 9g di Lu 
3. Him = mel = luft, Won = ne ſchwellt dann dei = ne Bruſt, 
4. mein Ges richt, ob ich ſtrauch- le o- der nicht, 


N ideas 


I. klopft an de nes der ß dir 


N 
Sy 
a 
1. klopft an dei⸗ nes Herzens Thür, ſieh' dein 
2. ſie find Rih-ter in der Bruſt, ob in 
3. und du ath⸗meſt Himmelsluſt, Won⸗ne 
4. tig = lich fet du mein Ge⸗richt, ob ich 
9 2 
— IT TEEN ee LEN 
— 7 0. TTT 
. Tr. ̃ .. ͤ ccc 
Ah = III TIERE BIETET 
ANY 0 — — 
ASV. ee, SEY Oe A ES 
y | 
1. Hei⸗land ſucht nach dir, klopft an dei-nes Herzens Thür, 
2. Lei⸗ den o ⸗ der Luft, fie find Rich⸗ter in der Bruſt, 
3. ſchwellt dann dei- ne Bruſt, und du athmeſt Himmels-luft, 
4. ſtrauch⸗ le o -der nicht, täg- lich fei du mein Ge = richt, 
N wD %%%%/ͤͤ 
no S?7E²ͤ;—ö G“̃ ee 
PEE hay an or a CA) PT ay RF 
U 5 ... ER Cee U N Fr 
ECT... 
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ff a 

2 F | | 

Lan A — — i] 
TARDE RT NE DPD, 3 SEN 


| 9 | 


klopft an dei ⸗ nes Her > Zens Thür. 


5 
2, ſie id fich ter in der Bruſt. 
3. und du sath meſt Hin melss luſt. 
4. täg = lich si du mein Ge ⸗ richt. 
rao a = = N 2 | 2 N Be 5 
e v. 1 
m oo nn 
1. klopft an dei = nes Her⸗zens Thür. 
| Der Apoſtoliſche Segen. 
| (153) 
? £ = 
— ee TVT 
5 . a | 
Die Gna = de unſ' - veB Herrn Je - fu Chir 
f „%% 
F 5 | — 


Iii, und die Lie be o: tles, und die Gee 


33•FFJJHjFj 8 
TFT 


2 3 — — B 
& Eee yo 00.005 
2 2 
Loe a 2 
mein⸗ſchaft des Het = liz gen Gei ⸗ ſtes, jei 


VU 


mit uns Al⸗ len, mit uns Al⸗len! Aͤ men 


bet gg 


II. Zum Abendmahl und zu Begräbnißfeiern. 


Zum Gilt des Herrn. 


. 
ae Franz Schubert. 
—— 


G hg a — — 
fas / 


1 Zum Dich des ger ren heut kommt 
))) 8 Tod und 
3. Auf fuhr der Got tes = john zum 
4. Bald fom ⸗ met . Se ſus Chriſt und 


1 Kin der Got tes her, Hein dei = A =. ge. der 

2. jet = ne bitt?= re Schmach, die uns ent = rij = jen 

ds Him mel von der Erd da ⸗ mit auf Gott des 

4. hält das Hoch-zeits-mahl des Lam⸗ mes, das er⸗ 
8 . 

4 GOs 2 Sa re AN . 


— 


mar 
1025 
U 
12 es ten ‚Sei, dem Höch⸗ ſten Preis und 
A , ler; No, in dem We = dächt⸗ nis 
3. Hoch = ften Thron ihm Macht und Herr ⸗ſchaft 
4. wür = get iſt, mit ſei nem Volk der 
„ 55 oe 
1 — en % ( 
ae Yt a eer” FE (A AAs PSR OT TS 
Ber 2 8 


rer 


A N war — mf 
2 : 3 u $a 
| 7 i 6 2 7 

y y . 
Ehr'. Er gibt ſein Fleiſch und Blut, macht 
wach. Er iſt nicht todt, befreit, nahm 
werd In ete e der ie tere will 


Wahl. Wie wird ſo wohl uns ſein, wenn 


un) „re See len rein und ſeg - net uns mit 
er dez Höll den Sieg, und an = ge= than mit 
er auch nah' uns ſein, und jei = nes Her= zen? 


wir beim Wie = der⸗ſeh'n ent fün di get, ge⸗ 
ee ‘ 


Le dem Sit, will, daß wir nah' ihm 
Herr lich keit dem Gra = be et aes Oh 
3. höch = Ste Freud' ijt ſeg nen und 
4. recht und rein, dor un ferm dei land 
NN een 
Er — $ — 
su” [ — et 
RETTEN FE] 
ritar eee dando ; 
p a 25 
mi’ a SEI Ee ba) EEE RE Ne 
[fan F . 
x es 5 | — = 
oan „„ 
fein; pill, daß wir nah’ ihm fein. 


2. ſtieg, dem Gra = be er ent = ſtieg. 
3 rear. it FOG) 2 enn iind er re. 
4. ſteh'n, bar un ferm Het land ſtehen! 
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Inneres Leben, 


Rambach. (38) 
Andante. 
mn 
ee be en Ze — 
h SSE: TSN, EEE CE ER — — — 


1. Mein Je ir, der du vor dem Schei- den 
2. Soo oft wir die ſes Mahl ze nie ßen 
3. Das Band wird feos: lev. zu de zo gen 
4. Dies Brod kann wah = re Nah- rung ge ben, 
5. Wir ie ten in genau » re Ban de 
V 
De — m = ee 
FFF. ̃ RSIS AT De ET EERE ee) ET 
...... ͤ f. Pen] NIEREN (ee Ei SEE 
p 45 => => 
JJC SS SSS 
„561 e a 8 
2 . . ͤ . TEE Ts Es Bi GIS IN 


in dei ⸗ ner. leh = ten Trau⸗ er⸗ nacht uns al = le 
. wird dein Ge- dächt- nis bei uns neu. Man kann aus 
„das dich und uns zu = ſam⸗ men fügt. Die Freundſchaft, 
. und die = jer Kelch er= quidt den Geiſt; es mehrt ſich 
. mit dei = nes Lei = bes Glie- dern ein, wir müſ⸗ fen 


* 09 DD 


= ı Te HT LS . 

wl 5 — @ E 
2 — —— — peo 2 — ANNE 
Le e ern mews 


ner Lei = den in ei 
ben jchlie= Ben, wie in 


Früch⸗ te dei 
fri = jchen Pro 
die wir längſt ge = pflo=gen, fühlt, wie fie neu -es 
= jer inn’=re8 Le = ben, wenn du den Glau- ben 
GW” in fol dem Stan de ein Herz und ei ne 


= ſta⸗ 
nig dei = ne 


al) 


= 
3 
a 
ig, 


Le 
2. 
3. 
4. 
5. 


ment ver⸗ macht, wir pret = jer gun big fro = ben Muts 
Lie = be fet. Dein blu = tig Lei- den, Tod und Schmerz 
Le = ben kriegt. Da wird, wer recht vor dir er = ſcheint, 
Kraft ver- leihſt. Wir füh⸗ len Kraft und neu- en Mut 
~ Gee le fein! Der 175 muß mehr dem Geiſt ſich nah'n, 


ter die 2 jes ho = hen Guts. 


1. dich, Stif⸗⸗ 

ne iich in dem der 
mik dir zu J 9 Deilt = ‚Der... ent. 
4. zum Sam = pfe wi = der Fleiſch und Blut. 
5. 


da wir ein Fleiſch und Blut em = pfah’n. 


| + ae 


BRETT Ta es | — 


b . ele | < 2 
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Hier bin ich, Jeſus. 


Mit Andacht, . Choral. 


1 Hier bin ich e Zu e i len, 
nach dei = nem gna = den = vol = len Wil» len, 
9 Be = wun⸗ dernd denk' ich an die Lie be, 
5 Wie ſtark ſind dei = nes Mit = leids Trie⸗ be, 
3 J it ber ge be mich aufs Neu e 
Dir schwör ich un dez lez . aren eve 
4 Nie will ich mich vor Spot = tern ſchä⸗ men 
nie mich zu i nem Scheit e ake men, 
5. ( Gee rührt lieg' ich zu dei = nen Si = fen, 
Laß auf mich Got = tes Gna = de flie= fen, 
Bo 
p 8 
— > — 
BETRITT RT TEE — 5 BR] 
2 2 Ze | 
| | 
Ä umf RE — — 
z — — — 7 — EF 
Se mu en 
j (was du in dei =» ner Lei = dens = nacht, 
zur Pflicht und Wohl that mir ge mache 
Salt der d U. fer eile 
die dich bis an das Kreuz ge- bracht! 
3 J 2 du mein Herr und Gott an dich. 
ee e em, ie ee, er ll, 
4. des Dien = ſtes, den man dir ene. weit; bi 
Aden atten: Ge Wi eg fündig era 
5. Jmit Dank und Lob, Ge = bet und Fleh'n. f 
"(mein Hei⸗ land! Laß es doch ge = jchehn. 
,, 
e eee Dr ET 1) 
i ORAL LS EP TRS GN eae, ea 
Ec UP TONES Aa Nek act MN — CCC... REEL BETEN ET | 


Ver⸗leih' zur il 


= ſer Pflicht 
O gib von dei = nem To 


des = jchmerz 


rer 


Dein ei = gen will ewig fein 
ain ir Ren; ß eier ein, 
Das mir zur Star = kung mei = ner Treu' 
1 | 
CF = 2 
. F 
JJV 
TTF 
1. mir dei nes Get = tes Kraft und Licht, 
etzt eu en Ein - druck in mein Herz, 
3 zu ſtarbſt für mich, drum bin ich dein, 
4. wie du, Herr, ſtets ge = ſinnt zu ſein, 
j) a mlahl: ae = eg... =) tet Xen, 


mit z A Kraft 
eb nei e ein druck in mein Herz. 
mich, drum bin ich dein. 
wie du, Herr, ſtets ger Inn... zu ſein! 
dein U = bend = mahl 


or wm — 
or 
-& 
— 
— 
2 
ER 
=m 
= 
—n 
= 
et 
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Karl G. Maeſer. Auferſteh ung. 
Moderato. (47) Wm. Clayton, Esg. 
> — 


. @ 
TAN 0 
ANSP 


8 


1. Auf ging der ew’ = gen Wahr⸗ heit Licht in 
2. Wie Man cher in Mi ſou riss Gaun ſchlöft 
3. In Nau⸗ voo, ach, der Stadt, wo ſtand des 
4. Einſt ſah in Step pen öd' und weit man 
5. O herr lich Vor bild ed ler Treu, leucht 
4 ee 
So SS es ae See Ss ee SS 
EF EE) — | D . 


die ⸗ſer letz⸗ ten Zeit, doch Wen ⸗ge nur mit 
ein - jan und al lein! zu gut und ren ind 
Hei ⸗ lig = tum, viel Heil! ⸗ ge fan ⸗ den 


WoW 


OX > OO DO me 
eal 
Car) 
= 
* 
TS 
ec 
— 
So 


Heil'⸗ ger Grä⸗ ber nur, ſie bil = de = ten, ach, 
uns auf unf=rer Bahn, da = mit auch wir einft 
| 


H— oe ee RAPES Sera erg 
. 90 8 


——— „ et mo 
att eae 
Herz und Sinn zum 1 15 ben ſind he reit; und 
= deln Sinns, auf die = fer Welt zu fein. Doch 
dort ein Grab zu SI - raels Heil und Ruhm. Wenn 
yah = re lang, die einz'⸗ ge We⸗ ges ſpur. Doch 
fe = gens⸗ reich am En de lan gen an Daun 


2g 


* ©9 DO 


— —— ——— — — —— TEE. 
Di LD 5 
Ei 

| | 

: 


1. von der Zahl, wie Man = cher, dem frit = hen 
2. find ſie All' von ‘Rum mer frei nun und 
3. Man⸗cher auch im Sam = pie als Held im 


| 4. wenn auch dort mand)’ Au = ge in Not um 
5 


ruhn wir aus in Frie den von al lem 


Tod bag; in jet. = nem Grab er⸗ 
bitt rer Schmach, Troſt wird auch ih nen 
lag, nl. reift die Saat 
E lend brach: Es wa =» chet auf mit 
un 3 mach und Chri- {tus ruft: „Kommt 
; Ta Ge 


* 
2 
S 


L. war = tend den Auf er ſteh ungs dag. 
2. ge = ben der Auf = er ſteh⸗ ungs = tag: 
3. ge = gen dem Auf = er 2. jteh = ungs tag. 
4. Freu = den am Auf er ſteh ungs = tag. 
r mir! Beim uf ir ſteh ungs dag 


z | I~] 2 N | N | Laos | 
Sn ee Bee 
a 15 | 
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Leo Häfell. Der größte Held. 
Ernſt. f 
N 15 Pig 
‘Soe 
Cua == 
1) We ii pes de 3 bens Het = Rem Kampf ift 
2. Iſtis, der, in Oli =, es be ſter unt | eS 
3. Nein der iſted g . 
4. Des Le bens größ ⸗ ter ep iſt der, der 
P 2 2 2 P| 2 im . 
OC, OS WEEE a ES EST E — 
UFC =B 
Gas) ENTER BL. BE] — 
„ 


2 

. 

FF 

i un fer groB. = ter, e; it Mai ee Ss 

auf Er fölg Er =. Iplg: nur trifft, durch's 
kühn dms, en de, En d , 

4. wenn der Tag, der Tag ex s bleicht, viel 


der 019. je dem Deun =: : op ere 
Se ben geht wie der Pi =, Tot, < dureh 
tro id a Lege Un ge mach 8 
leicht ſich nicht des Siegs e 


J 


\\ * 


8 


Langſam 


d tien Toa 
o dee Wo. gen St 
ge = treu die Pflicht voll = bringt. 

ie | lacht = feld weicht. 

doch nie vom oe ach fe eich 


Vertrauen. 
Dar ae, 


Joh. Rudolf Zumſteeg. 
en 


1 Wol ken ver ſchwe ben, Woll len 

2 Freund i che Ster ne, freund li ch 

PE or DOF fe und ma = ge, bop = „„ 
3 N em 


V 


= 7 . FCC © 
33 —— 
— PR | 
114 — a -—_g—| ___,____¢_}_ — 
8 : aa AS . 
UV F MEI 
ſchwe ben; bie fe e Le ben 
2. Ster = ne weit aus der Fer ne 
Oe wa ge, mim ieee er za ge 
Se, 3 | j 
Neate VVV 
2 * I . Bi BR 
8 ln —ʒä—— — 
um: D e r 


hof = fend zu ſchau = en, lin = dert den Schmerz, 
leuch⸗ ten her nie der;, himm i 
- tra 2 ge je = des 


_ TIE ˙ A EEE TE EEE EEE r CAT FELT a CAT EBB REE ELIE IES, 
x 
90 Ne I 
S. 5 
I | 
h 
a 
I 


mu tig er 


1. lin = dert den Schmerz; ſtil - les Ver- trau 
2 himmel de Luſt va = het ſich wie der, 
3. je = des Ge ſchick, wen = de ver⸗ trau 


hei = let das Herz, ſtil = le 
ful = let die Bruſt, na = het ſich 
auf⸗wärts den Blick, wen = de ver⸗ 


ae 


1.2 ‚alt= en; hei = let das Herz, 
bie der ful = let Die Brit) ar ee 
3. trau = end auf⸗wärts den Blicke 
aa 


1 ſtil les Ver trau en hei let Das 


Z = = 
anal ler. e let sul, = Z er let. One 
auf = wärts, auf⸗wärts, auf = = = wärts den 


— 
S NS e 
1. Herz, 
Langjam. dem. 
0 p pp 
Meere Deu m 
RED TC FEC See 
— | I 
erz, 40: Heb ey be, 008 Herz 
Bft, (aul v=) let pte Brüſt. 
Blick auf⸗ wärts den Blick 
= 
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gaßt mir die Klage. 


Sehr langſam. Georg Friedrich Händel. 
‘a pp Te — — — — 
ry) RER FCC... REAL A IR L 
— ß... ̃⅛˖—,‚ , , RENT, 
Kae Dr ge RE KB ae 


Bre F 
1. Laßt mir die Klage laßt mir den 
2. Schwei- get vom Oli = 166 hab' es ge⸗ 
3... Mast mir; die laßt mir den 


pp 1 1 ee ao 
5 ss. 


7, 


ree 
: — oS ze — 9 N 
a u ——U— Ze 
S S ͤ V 
C 

1. Schmerz, daß ich fe ten. , a, ei 
aut, a = ber dem Bli = de, ach, 

3. Schmerz, daß ich ſie ra {till 

| F 
8 —— 
fe i a EEE 3 

| 
ur dim. Ende. 


2 
1. him = mel = wärts, 35 = mel 


- warts! 
2. ſchnell, fo schnell | ent = ſchwand! 
3. him = mel = wärts, bim - mel = wärts! 
Fi N dim. 
2 N petal g 
I r Aa Gea 
2 =, 5 8 


* 


e e eee re RE 
7 Ba eee * . Pe” RT 
55G sn 
P AS 0 Rew TGS 
| | fe See 
„wi =) Cen 


Wehn nicht der Doras nent e = 
ſpät wohl und 


1. 
Bo Dr gain ſternn hei; net 
Bin ſo ge 2 ſchie = den vom Glück der 
3 3 55 
hd 8 ; 4 
j ee nn m m 
3 2 ae me 
a wa N 
— 3 — —P 
FN RCE Pe ire Ber IR eee yl iN ae, 
aa op gh ig gp —U—i 
2 3 


1 Sony, weckt doch alt S | 
2. frlih, Son = ne her; ei ue, ae 
3. Welt: Sieh fe hie nie den mit 
2 id piles Cee 
— B 
FFF — ETT 


Als SR von Anfang bis Ende. 
mf 


a De 5 3 

ANSY F e — 
„5 en Bye 

gang'-nes nicht auf, Ver = gang' ⸗ nes nicht auf. 


4. 
2. ihr ihn noch nie, Vas ihr ihn uh 
3. ae = den um = Se mit Lei den um tell 


. ala 
ze... 2.2.2. 2.2 


Lascia ch’io pianga“ aus Händel's Oper „Rinaldo“. 
Deutſche Worte von Ida von Hahn-Hahn. 
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Harre, meine Seele, 
Friedrich Räder. 
Innig. Cäſar Malan. 


| 
1-2. Har⸗ re, mei- ne See⸗ le, far = re des Herrn! 
U 


—— — 2 


SSS 


wen C 


1—2. Al- les ihm be⸗ feh = le, hilft er doch fo gern. 


FF Al 7 


zn 
BEREITET SEN 2 
D 3 — 2 FE 
E 2 > — Sear 


1. Sei un 2 ver⸗zagt, bald der Morgen tagt, 
2. Wenn Al = les bricht, Gott ver- läßt uns nicht; 


wD E Baa FY 3 2 FETE 
Os e  Sl Es Rare Te PER a! 
Eee | ee — SERIE 


mf f | mf N 
Pad ae — 2 — th 
i r . 35.7 
| fan VA A 7 1 
eee eee — 2 — BR in: 


1. und ein neu⸗er Frühling folgt dem Win⸗ter nach! 
. „ als der Hel fer if die Not ja nicht! 


cat dim. 
idea oe 1 * C 
„% „„ @o 
— ae 
5 2 ores 3 . 
Chor. 3 
—  ; 23 Sam 
2 F A SEN 
vn eo Seen 
C 2 De 


In a len Stur men, in al ler Not 
ei ge Tren iet er in Nö, 
ul Goeth Se ae 
J „ 
>: aan 3 ö . ee 
2 er S ee an 
Sa NER A — fen 
| 4 
. — 
Kh 8 en C TTT 
on — — TTT 
„ | 


did er dich be ſchir men der treu e Gott! 
enn Te See =. ler du treu er Gott! 
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» * hye Vg, ny ey a 

Y Wa Vig MOY SY 
415 if 90 vor 
4 0 1 N; n 


Weisheit Gottes. 
(77) 


Cantabile und langsam. 


ee vr te 
men, 
1. Un er forſch⸗ lich ei mir; im mer Met nes 
2. Goll = ten wir Gott da nur lo; ben, wo wir 
3. Sollt' ein Va ter un ter laf ſen, was dem 
4. Sollt er miei ie u; ie fia gen bet hen 
5. Hier, in mei nem Pil ger ſtan de, ſei mein 
6. Da = rum auch auf rau ⸗ hen Wee gen, Chri⸗ ſten⸗ 
| N Ha 
I F a ER K 
a a eee 55 
Ten G0 


= . 


en) Sirenen 


ß 


C 


Got- tes Weg und Rat, und die Nacht fet oh = 
Weis⸗ heit deut⸗ lich ſeh'n? Iſt's nicht ein Ge = ſchenk von 
Kin ⸗ de Thor⸗ heit iſt! Küh⸗ ner Tad⸗ ler! En = gel 
gie = rung ſei⸗ ner Welt; und als⸗ bald auf met = ne 
Teil Zu ⸗ frie = den⸗ heit! Dort in mei⸗ nem Ba = ters 
jee = le, kla- ge nicht! Was hier ſchmer⸗zet wird dort 


er 8 
ER 
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me’ er 8 — 2 —— 5 
RED 3 3 — er ee ee — EL 
| 

1. Schim = mer, die mich hier um = ſchat = tet 
den wenn wir ſei ⸗ nen Weg ver⸗ 
ie af ſen, was für dich noch dun = kel 
4. Rla = gen das nur thun, was mir ge⸗ 
5. lan de wohnt die nah re, Se ge 
Segen, wa) hier Nacht iſt, wird dort 


hat; doch iſt Al les, was er thut, wies aud 
2. ſteh'n? Bre = velt der nicht, wel - cher klagt, daß im 
3. iſt. Hier ſollſt du dem Herrn ver- trau'n, Glau- ben 
A, fällt! Wohl uns, wenn er nie ge = währt, was ein 
5. keit, führt mein Gang zum Him- mel ein, mag er 
6. Licht; und ich faſſ' erſt Got = tes Sinn, wann ich 


FFF 


::: .. A ni, 


enge — — (OF ERROR TTT N 
. .. eg 
p es ar F 


ſchei- ne, weiſ' und gut. Doch iſt Al⸗ les, was er 

Gott mehr Licht ver- jagt? Fre- velt der nicht, wel- cher 
hier, nicht völ - lig ſchau'n. Hier ſollſt du dem Herrn ver⸗ 
thi » richt Herz be- gehrt! Wohl uns, wenn er nie ges 
im = mer dun kel fein! Führt mein Gang zum Him⸗ mel 
ganz vol = len = det bin. Und ich faſſ' erſt Got⸗ tes 


SP Chee Nee. 


ee aS | — 
S = um 
f r 7 is | 
thut, wie s auch ſchei ne, weiſ und gut.. 
2. klagt, daß ihm Gott mehr Licht ver ſagt? 
3. trau’n, Glau = ben hier, nicht völ - lig ſchau'n. 
4. währt, was ein th richt Herz be gehrt! 
5. ein, mag er im mer dun kel ſein! 
6, Sinn, wann ich ganz bol len det! 
a 2 a BE 


N 
SESS SE) OSES HET 
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Aeelenfriede, 


Andante. Geo. Careleß. 


Sei 


1 ru⸗ hig mei = See = tel ve fie, 
e t dich bes fer als du meinſt 
3. Er weiß, wenn du im © = lend biſt, 
4: Drum, See le, Hal = te dich an ihn, 


I. der Herr wacht it = ber dich; wer auf ihn traut, den 
2. und weiß was dir ge- bricht, er ſieht die Thrä⸗ nen, 
3. liebt dich noch mehr als du, er ſieht, was gut und 
4. er ſei dein Schild, dein Hort: „Ich hel = fe dir, ſo 


läßt er nie und ſchützt ihn ba = ter = lich. 
die du weinſt: drum, Gee = le, za 2 ge nicht! 
nib = lich iſt, gibt dir auch Frie- dens⸗ ruh'. 
wahr ich bin“, ſagt er und hält ſein Wort. 


ee ——— —— — — 
J N = 
„ER Pomw- Say 
NEE 
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Dem Seren geweiht. 


Andante. G. Careleß. 


1% VGA ie dir ei die = je Stun ⸗de 
. SU = gend pol lem (hen tes; ar = Dem: 
3. Wohl zu thun und mit zu tei den 
4. Stets ſei un fer Ziel und Streß ben 


| 1 
VVV 


au 2 . 

A Yee 2 . 
BA e e IST BaP — — ae 

| ! Are G aes SA BER] 


1. und aud un = fer Herz ge >» weiht, 
2. freund = lich ge: =? gen je „den jein, 
3. mol: len Mir ge,, en nicht; 
4. Treu = e und Wahr haf; ig ei 
NV 
. Ra 9 2 3 2. 
arm 2 T 
Bear nn 


mr 0 a Ad BET REN TEN CLS EE EE a ER REE 
V. STMT A A _ EWR i] I Dar a Re 
| fam 22 T1 Cl m AT 
SS. Gav eee 4 CY EE ae 
en | | 
1. tt. Die ite = hen wir im Bun = de 
2. wol⸗ len uns im Glau = ben it „ben 
Ou ait, eee hal der De mut wet = len, 
4. Herzens = rein = heit, from = mes Le = ben 
Pie) TR NETT FT) 
FE Pea 
= F 
A 4 er er = . 355 a. bi 
2 „RE lil!!! 


| ud 


9 : } | 


u die gan ze Le bens 2et, 
und in Hoff⸗ nung uns 33 
wi] = jen wir, iſt Chri ſten pflicht, 
ihn dann un ier. lich keit 


ae ae 


Ad 1 

wer Te ei 

a | 
ir «one Nan Ne Le bens zeit. 
end Na IM Hoffe nung uns er - ren ats 
wi een wir, iſt Chri⸗ſten pflicht. 
4. ft = chert dann Un ſterb lich keit. 

2 2 
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Freude im Zeid. 


Richard T. Haag. Geo. Careleß. 
7 5 
mr a Se le 
7 7T7CCCCCCͤ P is Cas . re 
I fan 1 A ES 


Pg 55 
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1. Ihr Heil'⸗ gen ſchau ⸗ et auf zu Gott, 
2. Trifft ſelbdſt der Prü⸗ fung hart = ſter Schlag 
3. Der ed = le rie = de jet = ner Macht, . 


LS 2 = MR si IE 5 
IC 3535S 
— 


1. was heu- te euch auch Trüb⸗ſal ſcheint, das iſt zu 
2. in ſchwe⸗ren Stun⸗den ew = er Herz, Gott gibt euch 
3. die hei lig ſte Er ze ben heit, die DR 


CCC 


1. eu 2 rem Wachs⸗tum not, dend Heir bleiht eu eet 
2. auch an die = jem Tag die nöt ge Kraft im 
3. Glau⸗ben in euch ſchafft, bringt Freu- de ſelbſt im 


1. be⸗ſter Freund, der Herr bleibt eu - er be⸗ſter Freund. 
2. tief⸗ſten Schmerz, die nöt'⸗ ge Kraft im tief⸗ſten Schmerz. 
3. größten Leid, bringt Freu = de ſelbſt im qripeten Leid. 
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Durch Kampf zum Sieg. 


Richard T. Haag. Geo. Careleß. 


& 2 

TTT DRE) IE az 3 
Ah Eee Te Fee 65) 
I fan Ya RT ee eg am 
N Ba = e 


* 
1. Komm, komm Ba = ter ru fet dich, komm, 
2. Kreuz, Not und der Krank⸗heit Schmerz, Zank, 
Sieg, Sieg ja. nach ſchwe- rem Kampf, Sieg, 


ees 5 


a 


by 


1. komm hin zu ſei ⸗ ner Ruh, komm, komm lieh’ des 
2. Streit und die An- fech⸗ tung, Fleiſch, Welt, all des 
3 Sieg ü ber Dod und Schmeiß, fil fit, ws 


my | — . 5 
Bon = Er eu BR 
ak. ER FAIRE vn Bin Bew. 
I eee ee a FETE VET 2 


pP ‘ 2 | 
„ 17 1 7 „ 
1. En = gels Hand, winkt dir dort ſo freund⸗ lich zu. 


2. Bi = jen Macht, i = ber wun⸗ den ſind jie nun. 
3. nicht, ſeid ſtill, Frie de hät das un >. me e 


ö al ae 
ee or 


ALS 
5 TER TAC PS TEN = 
TVT. DR ETE SN ERAT Dh EI al DRRERNTERENN F 
——— RS eee . 

2 PT (OT TREE — . 


4. Ruh', Ruh', elch er; ge Ruh Luſt, 
5, Horch, horch heil ger En gel Chor, ſieh, 


Dey ee No Reo es rang 
a 3 >— — 
2 FFF 
— 95 PAAR A 3) a EE AT 
75 TN a Meee TR Ses E 
6 a see AS ARPES In RR WET 
ANS, TET Forum: TE OT Ae BEE 5 Gy 

: | 


4. Luſt, rei ⸗ ne Him =: mel3-luft, mit + des Haupt i 
5. Steh’, welch’ ein Hoff⸗nungs⸗licht, mit der Auf = ere 


5 
155 
8 
. 
| 
. 


4. Er den ſchooß, ruht wie an Mut⸗ ters Bruſt. 
5. ſte⸗ hung Pracht, durch To > des- ſchat- ten bricht. 


ern V 
FT 
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Näher, mein einge zu dir. 
Richard T. Haag. 


Andante. a Wm. Clayſon. 
Zn 
F PP E 
re Se ee IH: 
| y i , 
1—3, Nä = her, mein Hei⸗ land, zu dir, ma = her, 


ee 


— 
. 
10 
2— 
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D ME Ga CE Ben u ITS Anime” BED ey Yan 
Ber ee 5 

hee au dir; o möge ich für und 

Bate Der e ro rein jel das Her z in 


3. ma her zu dir; ganz will ich wei⸗ hen mich 


e dp eels 


9 
A 
| faw 
RSV, 
fit ſtre 2 hen noch nö her zu dir! 
2. ir, rei ner, ind na bed au dir! 
l Rü, her, 0 nd-- her zu dir! 
| | 
een 
2 2 . 2 2 
ig pee oy ey Oe pe eee — 


1. Feſt im Vers trau en laß mich durch's Le = ben 
2. Prüft mich auch manch’ tie - fer Schmerz, blick' ich doch 
3. Daß einſt nur dein heil’ = ger Will' mich mit der 


5 “ce 


RER] — — B . BE, 
N 2 | @e C8 9, 
SS eg BEREIT b Da 9 DEE 
V a 
1.2 Bau en auf dich. Glaube jet mei ⸗ nes 
2. ſtets him = mel = warts. Hoffnung fet mei = neg 
Wahr heit er füll Liebe... jet mei nes 


ir oe 
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— a 
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1-3. Ser = gens Bier, na = her, mein Hei- land, zu 
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Chriſtus, das Haupt. 


Richard T. Haag. a Thoſ. MeIntyre. 


er ade, De 2 um = er = griind - lich Maaß von 
2. Nur wenn ihr rei nes Her zens ſeid, wird 
3. Je hö vah, Got, der Friede al eu 
4. Er zeig te euch den wah ren Weg zun 
5. Zu fet = nem An = ge = den = ken nehmt das 
Da, 
= — a 3 Eu RE 
2 2 (1 9 — — 
1 „ = 
| 
= 
mr In: naar re Br Dun mer rar i Ko gen Mis PRESS are | 
23232... rege 


BITTEN — — a Kerr 
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1. Gott des Ra = ters Reich, ihr Heil’ - gen, ſtel = let 
2. fei = ner Weis heit Plan zum Ge = gen euch, zum 
3. der für Men ſchen ſtarb, er iſt der Held der 
4. ew' gen Le ben bier. „Dein Will’, nicht mei ⸗ ner 
5. heil! = ge Mahl, und glaubt, ja, zeu get felt vor 


an 
— 
HR r e RAR. fr LESE in ee — wu N 
a 
cer ea eh he or ee AI Er 
Was? DA CET Wa aS CPS EEE — 
eee eee . 5 


. K ee GEN 


1. nun aufs neu“ im U = bend-mahl vor euch. 
2. ed gen Heil, das euch be fried gen kann 
3. durch den Tod den höch = ſten Sieg er = warb. 
e e ee bar ee, neo; e ben 
a er dei daß Thri tus u er 


Wach' auf, mein Geiſt, wach auf! 


N 12 — 
i C= 
NS. [| — . — 2 5 
% 1 
1. Wach’ auf, mein Geiſt, wach’ auf, ver = zag' im Kams⸗pfe 
2. Er ſtieg gen Him⸗mel auf als Für ⸗ſprech für die 
3. Fünf Wun⸗ den zei⸗ gen noch den Weg auf Gol ⸗ga⸗ 
4. Der Va ter hört den Sohn, er kann nicht wi⸗ der⸗ 
5. Mit ihm bin ich ver⸗ fühnt, ich hör' fein gnä⸗dig 
6. Und nicht für mich al = lein ſtarb er den Kreu⸗zes⸗ 


— 


y = — — > rt a en 
j . 


1. nicht! Das O-pfer war ſtets auch am Kreuz ge-bracht für 
2. Welt; er hat dich ihm er - kauft und in ſein Reich ge⸗ 
3. tha; frei von dem Sün⸗den = joch löst dich ihr Schmerzall⸗ 
A. ſteh'n; fein Fleh'n vor ſei- nem Thron er⸗ſchließt die Him⸗mels⸗ 
5. Wort; er kennt mich als ſein Kind, mir iſt's nicht bang' hin⸗ 
6. tod; er ſchließt auch al ⸗ le ein, die fle hend fu chen 


p ad 
JJ 
5 agers E Bee 

Y 3 — — 3 — 
fs?’ 3233 er 


1. dich: Der Herr er=fdien für dich als Pfand, dein 
2. zählt; fein Blut be-fprengt nun Got- tes Thron und 
3. da., Drum ſei ge kroſt und za ge nicht, fe: 
A, höh'n. Sein Geiſt bringt mir das Wort ge = treu: „Von 
5. fort. Mit Hoff- nung ſchau' ich nun zu ihm und 
dort. Ex ſtarb, ein aß zig und deld yenL 
%% lernten, 2 
a eas a 3 Eh mn ee 
[7 5 RAT Sp WAS 3 i — TE: 


. 
en 
. RT : . 
55 rr — ——⏑ ß 
—2 — A ...... ge FE A A a <a A 


Be Sea me ent auth” e Der Hand. dein Ra ie 
2. fließt für dich als Gna⸗den⸗lohn, und fließt für 
3, fle hen jets: vor Gott für dich, ſie fle = hen 
Gott bits du > ge. bo ren neu, von Gott DUE 
f d men = me 
be de fſöhnt die gan ze Welt, fein Bluk ver 
| | 5 
ö 
>: Ze MM N et 
= — ar REDE IE YA Sy Da Sr RE 


ſteht f e er Sand 
dich als Gna = den lohn. 
ſtets vor Gott für dich. 
| ren neu.“ 
Ab x = = Va ter ihn. 
die ze Welt. 


Spice ne als aa 
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Eden d meer teh 
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Dankeslob. 


Eimer. 2 ͤ ͤ ER Gs EN BL 
An WIN r NETTE Li eT aT 
1 9 ß 41-0. 
| | Re 755 
es Gey lobt ſei der Herr er 
n, DET uns U 2 po este Bro: 
3. Für jolch ein = Re Bot = Schaft feid 
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SI Oo Le nae zZ 
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a 
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An BEINEN RT INT EN 
Fan AR. = AE — 
RED SEE BU 9: AR . 


1. Mei ſtkr, der Held, der ſelbſt los zum 
. phe = ten ge fand, die wie der u 
3. dank bar, lob = ſingt! O Dawes net, be- 


2 0 
— 2 
F Aes Ly r v TEE Ses 
E eT Ae eet ON 
FF al een 


’ am? AE SRR NS ETS ba | AD GN © SO AP ON 
CTT oO ST" e TEE 
| zz 9 = = — 

NSP. REN TEE a aes ey CES EL 
e 


KH) San (at Pie reit, im Kampfe vor⸗ 
Bol = macht und Kraft die herr li che 


her ie doch — die Wahrheit, die 
be 2 4 J. 0 2 0 erat 
On 2 i. FUT 
"a il PPP 
a 2 1 e be ars al 


ö a N 8 Ber 
TONZ 0 ene i RE > EEN ees Been ae Ban 
ASV — = 


an oh ne Furcht ſich ge =. Stellt, =. fein 
Bot ſchaft der Tin = den im Land don 
3. Le⸗ ben und Frei = heit uns bringt, uns 


| 
Br m — —ñ— f 
Pre Oe Hehe 
a | 2 S2 | 
| ee 
F))! Der = eae = heit ge = weiht. 


n gen uns oie der ge “Brae, 
3. hebt ans der lt Gum = den = Tom! 


. 2 
— 8 5 Fe ee regt Pr 


Ruhig it des Todes Schlummer. 


Aug. Gottl. Spangenberg. 


Langſam. N Joh. Gottl. Naumann. 

a p 5 — 

A FFF 3 21 
Pam Ara Ne „P ; 
ANSP 5 Arc . 

F | 


1 Jiu = hig iſt des To- des Schlummer, und der 
da ſtört un re Ruh kein Kum mer, nicht der 
2 Un re Seuf zer, unf re Ihra nen wer den 
Uns = re Win. ſche, un ſer Seh nen, al 
3. J Läg' auch mei⸗ nes, von den Sor = gen die ⸗ fed 
lin der Gr de Schooß ver- bor - gen, wo nichts 


Schooß der Er -de kühl; me 
e = wig dann ge = jtillt; ‘ 
3 Ole lee. wind er lite Der = zen, 
Le = bens nicht em = pört, 1 
5 . jei = nen Frie⸗ den / ſtört. Kuh = les 


. Ai V 
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1. Sor=gen, groß und klein ſchlummern al = le mit und 
2. die ſonſt heiß ge-wallt, lie- gen fühl - los dann und 
3. Grab, o wann nimmſt du N dei ne ſtil le 


— 7 dim. v 
ED 11 i 
ae Ea DE Ree PP 
2 E Bae òĩ ðê?ł 

: 9 - 5 
v Die ee | 
ein, ſchlum mern al le Rik uns ein 


kalt, lie gen fühl - los dann und kalt. 
Ruh mich in Dele vite ik leur 


= 5 „ 79 
a een er) 
| pe 5 9: : — 4 
E — %% ee 
| | 
oe Pilgerſpruch. 
Paul Flemming. a 
Ruhig Felix Mendelsſohn- Bartholdy. 
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6 = 1 
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1. Laß dich nur Nichts nicht dauern mit Trau⸗ern, fet ſtil-le! Wie 
2. Was willſt du viel dich ſor-gen auf Mor⸗gen? Der Ei- ne ſteht 
f 3. Sei nur in al⸗ lem Handel ohn’ Wan⸗del, ſteh' fe- jte! Was 


? . — 1 759 7 5 . roman b p 
NN — — PF 
2 F ˙ ¹öy—-— n ee ¾˙— . ˙ a . 
v V Wi 


1. Gott = fügt, fo jet vergnügt, fo ſei vergnügt mein Wille, jo 
2. Al⸗ len für, der gibt auch dir, der gibt auch dir das Det=ne, der 
3. Gott beſchließt, was Öottbeihlicht, e das Be⸗ 08 Be-fte, das 


/ — 2 Er ER Peer hr 
Creéese mm EEE 
| f — — . 


1. ſei ver⸗gnügt, jo jet ver-gnügt mein Wil 1 I 
2. gibt auch dir, der gibt auch dir das Dei s ne, 
3. heißt und iſt, das heißt und it das Be = 1 


1 . 
e ee 5 12 


III. Männerchor, Prieſterrat und Chorgeſänge. 


Opfer und Gehorſam. 


Richard T. Haag. 


Langſam. J. J. Mte Clean. 
.- — N 
A 1 : Frond ; 
far CE 2 ee Se ee 
ASP — | FEB 


1. Das ge >. Be Ge 
Doch ſtbebſt D 
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A. BE Erg 
wen Er. = 


heim Hip 20er 
nie = den noch 


NR 
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1. himm⸗li⸗ ſchen Kraft, die der hei = liz ge Geiſt an uns 
2. mehr him⸗ mel = warts, jo er- gieb dich dem Herrn auch im 


—— —— m ai N 
zes Se 


1. wir⸗ket und Schafft und mäch⸗tig im Glau- ben auf 
2. bit⸗ ter = jten Schmerz und brin- ge ihm dar ein ges 
N — 

—— | 
ee IE, 8 
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aa 


— wen 
ern Ber Sams: > 


1. Er= den uns macht, liegt da- rin ver = bor = gen: 0 
2. hor- fa= mes Herz, wohl dem der im Kampfe zur 


—— | 
1. legt da= rin ver = bor = gen: 
2. wohl dem der im Ranı=.pfe 
SE ee 
(Cy eye ie Bar 
ß!!! a a FFC ae REY eT 


1. könnſt du's ver⸗ſteh'n und die Frucht et - nes wil- li- gen 
2. prü⸗fend⸗ſten Zeit ſich in Lieb“ und in De mut ihm 
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1 pfers ſehen, und die Frucht 
2. völ == lig weiht, ſich in Lieb’ 


CCC > 
J ĩ eg 
BEE FTT 
Rae 1 ae ae a Dee) BETTER] PH TTT 

1. nes wil = li 2 gen pfers | | 

2. 910 i De = mut ihm a lig 
3: 0 25 — S 
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La ey te 8 © - pfers ſeh'n. 
Be weiht völ 2 fig weiht. 
„ 
— ͤ — > 
15 5 
irrt FFF „„ 
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Bundeslied, 
| (12) W. A. Mozart 
Feierlich langſam. Arr. J. J. M Clellan 
mf a — Pp 
ee ee i eee So i Seen Ghee ee gee ae 
172 2 —E 2 ..... ⅛ ˙21N— — 
NS =e — ! CC:: Bee BEE RER 77 RE 


1. Brüder reicht die Hand zum Bunzde! Die = je 
2. Preis und Dank dem Wel ⸗ ten = mei⸗ ſter, der die 
3. Ihr, auf die = ſem Stern die be ſten, Brüder 
Mf | 


1. heil ge Wei he ſtun de lei = te uns zu 
Her zen, der die Get ⸗ſter für ein höh'⸗ res 
all int %%% Dee Neil, jo. im Su der 


— .. SE REN ar Bar are K 


E. f — DRE — 2 
feo al rn nun = f — 1 — 
u a p | N 
7 7 2 3 E 
8 Be en 
lich ten Höhn! Laßt mas: Sr > On. NE Een 
2. Wir = ken ſchuf! Licht und Recht und Tu = gend 
3. wie im Nord: Wahr heit ſu chen, Tu gend 
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r. DD == Re ABTS 
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REN ABEL . 
— — r n ARTEN TER E 


1. flie = hen, 1 1 ia rer Freund⸗ſchaft Har = 
2. au fen durch der Währ heit hei! ge 
3. ben, Gott und Men = ſchen herz = 


dau ern ig feſt uud ch 


jet nS «= al > Ne Be = ruf, 

das ſei un er | jung3- (Bart 
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ri - tar - dando. 
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Dal SSP. EN ee eee — — . 
Sr ee a 8 
1. Dat.» ern ea pig et und ſchn 
20 fei , De er 
3. das ſei Mir ſer 202 m 2 wort! 
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Thu' was iſt recht. 


Karl G. Maeſer. f i 
Bewegt. ee NER 59 85 7 ane 
EUR | | | 
— RZ ee Bere ade 
1 — Bu — „AT BB ETUDES: 


Thu' was iſt recht! Denn du ringſt nicht ver- ge- bens! 
En ⸗ gel ver⸗ zeich- nen im Bu⸗che des Le⸗ bens 
Thu' was iſt recht! Ihr Feſ⸗ſeln nun fal⸗let, 
Wor ⸗ te des Heils und der Frei⸗ heit er⸗ſchal⸗let! 
Zhu’ was iſt recht! Bleib“ treu dei⸗nem Bun⸗ de! 
Gott ſen det bald die er = Id = ſen⸗ de Stun⸗ de; 


Wahr⸗heit er ⸗ reiht nun den Her= ren und Knecht! 
al’ dei⸗ ne Tha⸗ ten; drum thu’ was iſt recht! 
Ban⸗den der Täu⸗ſchung ver- geht und zer brecht: 
Wahr⸗heit iſt ſieg⸗- reich! drum thw’ was iſt recht! 
3 a coh die Welt nicht! Dein Sach' iſt ge = recht! 
[ Geqenun- gen war⸗ ten dein! Thu’ was iſt recht! 


N 3 


1-3. Thu’ was iſt recht; laß dich Fol-gen nicht ſor-gen, 
pi a == — 


une Tannen rr ͥ wr 
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*) J. Baß etwas ſtärker. 


1—3. Schau⸗e mit Mut auf das kom⸗men⸗de Mor⸗gen, 
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eee 3 11 1 Stadt, 


Klangvoll. H. Werner. 


. Tri um phie Got = tes Stadt, 
2, Dei ne Fein = de wü = then zwar, 
3. Nimmt der Bol = ker Doe ben zu: 

4. Blüh', o Kir che,; hh; e . 
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die fein Sohn er bau e hat, Kir = che 
alt ke nicht, du klei⸗ ne Schaar! Denn der 


1 
2 
3. Laß fie mit then, lei = de Du; tet, = De 
4. Zieh in nen e Wel teen hin Lehe zei 
. un fer a nig, der um hee! De 
N | 
ON Cay wee ba ee en 
ct] TEs I c ee) Ey my 
FA Ae Rie EEE F a eo 
VIM ee > ee ee Beam IRRE De] P 
| 
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hrt ti, frei e dich, Gott im Him- mel 
2. Herr der Herr lich keit ma che ne 
3. mit Ge = duld und Muth, blu = te, frucht ⸗ bar 
4 Dun ſie ſol ſen d ale ae fol = len 
5. jcafft, und wenn es ſtürmt, mad) = tig fei = ne 


mf 
a 1 
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7 5 ; — — 222 —— AED 
ANSE. ro — 


1% hu = Betr dich Kir che Ehri = iit. freu e dich, 

2. Gren⸗zen weit, denn der Herr der Herr- lich = keit, 

3. tt dein Blut, let - de mit Ge =» duld und Muth, 

4, Chr ner. ſein Leh gal Denn ſie ſol len dein 

5. Kir = che ſchirmt. Ru = he ſchafft, und wenn es ftürmt, 
— rae 


| mf 
— 2 hh — FF 
Eh 3 Ee ay 
V 
Se a 
N | N DI. 
DVD — — ö — 
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1. Gott im Him = mel ſchü = Bet dich, 
2. ma = det DER A tte Gren = zen weit, 
3. bin. te, frucht bar ME dein Baß 
a l jol ⸗ len Chi = ſti jein, 
5. madd = tig fetes one Kir che ſchirm., 
— — D 
= 3 
ea Ph 5 RE 
ea f run Panne weavers 
| | 
aL Nd a oe. 
may a ; Bere ern Arne, : 
(ay ial) acta en 2 | 
2 i een 
1. Gott im Him = mel ihü = bet dich. 
2. ma = det Del =>, He Gren ⸗ zen weit. 
shit e frucht bar iſt dein Blut. 
V ſol = len Chri = ſti fein. 
5. mäd = tig fet 2) ne Kir ⸗ che ſchirmt. 
“Pp Le! ee 
eb gg a 
— 1 @ CC 
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Das Volk des Herrn. 


Karl G. Maeſer. N (101) 
Kräftig. . 
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A tg BE BER SEE ARE Rz al Sa ea en re 
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1. Ihr Söh⸗-ne Got- tes, die zum Prie⸗ ſter⸗ tum er⸗ 
2. Zer⸗ ſtreut ſind in der Welt die Freun ⸗de ew’ = ger 
3. Be reut, und ſeid ge- tauft und ſucht des Herrn Ver⸗ 
4. Wenn ihr ver- laſ⸗ſet dann den Zu⸗ſtand der Ver⸗ 
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„ max let, kommt al e, die rere em 
2. Wahr⸗ heit und ſehin im Irr- tum nicht des 
3. ge = bung, daß ihr durch Got = tes Gnad' em⸗ 
geh ung, rr iar ihr ge troſt die 
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35 
1. ew' = gen Bund ge = zäh = let, das Werk der letz = ten 
2. neu- en Lich = tes Klar- heit, drum jam=melt Al = le, 
85. hiameger Neu be le; bung, und wer fet et re 
4. Zeit der Auf = er = ſteh- ung. Es woh⸗ net dann mit 
2 2 . 
2. — ee — 
1 + V 
94 55 
— r 7 N 
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SF Day Deu Dee uam man are Id Ber Maen mene Tiere? 22 
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TV.. ib 
1. Zeit iff da, drum predigt es in Fern und Nah, und 
2. groß und klein, dem Herrn ein hei⸗ lig Volk zu fein, und 
3. Sorg' auf ihn, der euch zu fic) em por will zieh'n, und 
4. Je = ſus Chriſt, der ſtets ſein Heil und Rd = nig iſt, ein 
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=a of | r ee u 
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iS eo Le RS 
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füh ret hin nach Zi | £ 
2. füh⸗ ret hin nach Biz on das Volk des Herrn. 
wer det dort in Zi 

tau ſend Jahr in Zi 
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Weih' unre Lippen. 


| 132 
Kräftig. ( ) ; A. Methfeſſel. 


Weih' unſ'⸗ re Lip⸗ pen Geiſt des Herrn! Des 
Ja, des Ges ſan⸗ ges ho = he Luſt durch⸗ 
Singt, Chd = re, ſingt vom ew' = gen Heil! Den 
So tö ne, hei li ger Ge feng > sure 


a N cresc. 
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Be AG 
gee ay Fer 


Glau = bens Licht, der Hoff = nung Stern, der 
. frömt mit Himmels = kraft die Bruſt, wenn 
Treu = en wird es dort zu teil. Ein 


1. 
2 
3. 
4. er in Bi = ons Har = fen klang, ver⸗ 
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| 
Hauch; was Himm = liſch mild 
Lie be All ge walt in 
e = fühl durch ⸗ dringt ihr 
che uns Got = ir Haus, breit’ 
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1. Wn = dadts = gluth das Herz er =. füllt, i 

Dok tes Tem pel wie der hallt in 

geiz, wenn der Ge = ſang er = flingt bom 

A itt ͤ mer . mach = fe ger dich aus durch 
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un fee Lied, iejer un fer Lied! 
ail ler Mund, in fler Mund 
3. em’ = gen Heil, vom ew' = gen Heil. 
„ Ghee Welt, durch abate Welt! 
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| INCH 5 


Mir wird nichts mangeln. 
Pſalm 23. ' 
Sunft. n NOCH, 


Der Herr ijt mein Hir-te; mir wird nichts mangeln. Er 
— — —_ — — 
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1 EIN BEINEN 
A —: SU TREE BERN ET HET A FT Ag 
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wil = len. Und ob ich ſchon wansder - te im fin⸗ſtern Thal, 
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biſt bei mir, Dein Ste⸗cken und Stab tröſ⸗ ten 
— — — — 


ih du be rei teſt vor mir ei nen Viſch 
! See re 


— EN 


* 


V 1 


N 
rn ee 


JFC 
mir — pa 
| 96 — rae 9 2 a 
2 
he | | „ | 
fird=te ich fein Un glück; denn Du biſt bet mir, denn 
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ge⸗gen meine Fein = de. Du ſalbeſt mein Haupt mit Ol, und 
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bleiben im Hau = je des Herrn im = mer- dar, f im Hau⸗ſe des 
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Herrn im = mer⸗dar, im Hau⸗ſe des Herrn im = mer⸗dar. 
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Langſam und kräftig. Karl Gotthelf Gläſer. 
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355 te Be Ste 
Lo = bet den Herrn! 20 = het den Herrn! 
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lo = bet, lo = bet den Herrn, 
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Halbchor. Etwas lebhafter. 
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er dir Gu⸗ tes ge- than, und ver= gi} es nie, ver⸗ 
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Herrn! Wir dan⸗ken, wir dan-ken dem Herrn, denn er ijt 


Wir dan = - fen dem Herrn, 
ö ade 
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freund ⸗ lich und fet- ne Gü⸗te währt e = wig⸗ lich! 
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| Chor. Langſam. 
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Aus dem 103. Pſalm, nach den Worten der heiligen Schrift. 
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Wirf a dein Anliegen. 


Langſam. a F. Mendelsſohn- Bartholdy. 
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Wirf dein An lie gen auf den Heir 
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Kei=ner wird zu Schan⸗den, der feiner far = ret. 


Heilig iſt Gott. 


Langſam. ah Spohr. 
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Hei lig, hei lig, hei lig iſt Go 


Herr, 


der All- mäch⸗ti⸗ 


ge, 


der da war 


und der da 
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Gott, 


der Herr, der Al mach 
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Gott it getreu. 


(80) 
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my ae. — Diag 
2 D I e Ppa 
1. Noch nie Holt du eli 7 
2. Du bit kein Menſch l, ine- 
3. Und wie du das aun en 
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5. Gih, Herr, daß ieee die Dane beit 
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ez. du Halli. gez enn was du ver 
ha,, dach dei ier Mach, nach dei en 
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1. o Gott verletzt. Du hältſt ge⸗treu, 
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deer = = bringt du, was 
33 11 - - - 2 heſt, dein Droh = wort 
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1. was du ver = jpro = chen, voll = führſt, was 
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voll ⸗ führſt, was du 


Him = mel 

Er ful lung 
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harr 


mir 
Got 


dir vor 
ver = ſprichſt, 
ge = wif 
ge rech 
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ge = ſetzt. Wenn 
zur That. Scheint 
voll- bracht. Wer 

tig - keit! 
che = lei! Dann 


gehn, 
weit, 
haßt, 
wagt, 
Kind, 
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die, d Gott, be harr = lich haßt, wer 
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: N 
J 
JJC 
EEE ET 
= 8 T 
m bins ee Ar 
ee en aa 


Di 
e 2) bild feſt dein Wort be tem. 


‘ig 
2. kommt fie doch zu ih ter Zeit 
Sia fen eine, re Vat 
fehl mir ter agg 
5. Treu und Wahr heit hei lig ind! 
ZZ) ĩͤ 8 
95 . N Aa 


I as VVV 9 


282 


Hoſtanna. 
Maestoso. a (69) 


Io=bet fet der da kommt! Ho- ſi⸗ an⸗ na, Ho = ft- 
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Herrn, im Na- men des Herrn, im Na⸗men des Herrn. 
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Hymne. 
Gemäßigt. Halbchor. Friedrich Silcher. 
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Wl = les, was O- dem hat, o = be den Herrn! 
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Wl = les, was D = dem hat, lo be den Deren! 
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A = les, was DO = dem hat, lo = be den Herrn! 
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Al- les, was D=dem hat, lo- be den Herrn! 


Ii be den Herrn, lo = be den 
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was O- dem 


lo „be den Herrn, lo = be den Herrn, 
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Pfalm 121. 
Langſam. 


Solo, Wiederholung Chor. 


Au ⸗ gen auf 


zu den 


Ber = gen, den . zu den Ber gen, zu den 


Ber = gen, von wel⸗-chen mir . fe kommt! 
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Hül = fe kommt vom Herrn, mei- ne Hül⸗-ſe kommt vom 


kommt vom 
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Hebe an zu ſegnen. 
1. Chron. 18, 27. 
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